
Straßenfußball
Nicht nur in Südafrika
wird in diesem Sommer
Fußball gespielt. Auch
der LSV veranstaltet
an 14 Standorten eine
„Straßenfußball für
Toleranz-WM 2010“.
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Ein Glücksfall für den Sport

Ver eins wett be werb
Bei der Voll ver samm lung
der Badischen Sport-
jugend wur den die 
Ge win ner des Ver eins -
wett  bewerbs aus ge zeich -
net. Heu te por trai tie ren 
wir die Sie ger ver ei ne 
in Wort und Bild.

BSB-Sport bund tag
Am 12. Ju ni fin det in
Wies loch die 28. Mit glie -
der ver samm lung des 
Ba di schen Sport bun des
Nord statt, zu der sich
auch Mi ni ster prä si dent
Ste fan Map pus an ge sagt
hat.



SPIELEN 
AB 18 JAHREN

Wer wird
Weltmeister?

Alle WM-Wetten von ODDSET in allen 
LOTTO-Annahmestellen.
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Sicherheit in unsicheren Zeiten
Der LSV weiß darum, dass es in einer Gesellschaft, 
in der viele Interessen ihre wirklichen oder ver-
meintlichen Rechte verlangen, keine Chance gibt, 
alle Wünsche zu befriedigen. Dies gilt selbstver-
ständlich auch für die Sportorganisation. Wir ver-
stehen, dass der finanzielle Handlungsspielraum 
gegenüber früher durch die Weltwirtschaftskrise 
und hohe Schuldenlast des Staates geringer ge-
worden ist. Sparmaßnahmen sind die zurzeit be-
stimmenden Themen. Die Sportorganisation muss 
konstatieren, dass ihr in den letzten Jahren durch 
eine subsidiäre Förderung von Seiten der Landes-
regierung zunehmend geholfen worden ist. Wir 
denken dabei an den Solidarpakt, der zunächst bis 
Ende 2010 gilt. Auch für das Jahr 2011 liegt durch 
den 21. Landessportplan die Sicherheit vor, mit ei-
ner Förderung in Höhe von 64,87 Mio. Euro rech-
nen zu können. Diese Planungssicherheit ist für 
den ehrenamtlich geprägten Sport mit seinen 3.7 
Mio. Mitgliedern von großer Bedeutung. 
Das Land anerkennt die Notwendigkeit einer an-
gemessenen und verlässlichen finanziellen För-
derung der Sportorganisation auch in finanziell 
schwierigen Zeiten. Wenn der LSV dennoch auf-
begehrt, so deshalb, weil seine Mitgliedsorgani-
sationen und deren Sportvereine ihm signalisiert 
haben, die bisher gewährten Zuschüsse, die über 
vier Jahre hinweg keinen Anstieg beinhalteten, 
reichten nicht aus, um den Standard und die Qua-
lität sicherzustellen. Der LSV hat die Aufgabe, dies 
der Politik gegenüber zu verdeutlichen, denn die 
Sportorganisation hat nicht nur nominal höhere 
Ausgaben in Folge allgemeiner Kostensteigerun-
gen aufzufangen, sondern sie hat erhöhte Auf-
wendungen durch überproportional gewachsene 
Aufgaben. 
Dem LSV geht es darum, eine Finanzierungssicher-
heit für seine Mitglieder gewährleisten zu können. 
Dabei sind momentan der Zeitraum der Planungs-
sicherheit und die Höhe der Fördersumme unge-
klärt. Auf Fachebene sollen nach Pfingsten Ge-
spräche aufgenommen werden, um eine Klärung 
herbeizuführen und um einzelne Förderbereiche 
zu überprüfen. Der Besuch der LSV-Mitglieder-
versammlung am 3. Juli durch Ministerpräsident 
Mappus wird dabei einen „Zwischenstopp“ dar-
stellen. Im September/Oktober dieses Jahres sollen 
abschließende Verhandlungen über die zukünftige 
Förderung des Sports geführt werden. Der Status 
quo ist bis zum 31.12.2011 gesichert. Die Verhand-
lungen für die Zukunft haben begonnen!

Von 
Dieter Schmidt-Volkmar
Präsident des
Landessportverbandes 
Baden-Württemberg 
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Partner am Vortag traditionell zu 
einem Sportprogramm einlädt. Ob 
zu einem Tennisturnier auf dem 
Gelände des TC Wolfsberg oder ei-
nem Golfturnier auf der Anlage des 
Karlshäuser Hofs. 

Sportliches Pro-
gramm am Tag zuvor
Wem all dies nicht zusagt, der 
kann sich auch über das alte osteu-
ropäische Wurfspiel Gorodki infor-
mieren, welches nach Deutschland 
erst vor einigen Jahren eingeführt 
wurde und insbesondere durch das 
LSV-Programm „Integration durch 
Sport“ gefördert wird. Sportpoli-
tische Gespräche werden dann 
garantiert erstmals geführt beim 
„Pforzheimer Abend“ des LSV im 
Dachgarten des Pforzheimer Park-
hotels in unmittelbarer Nähe des 
CongressCentrums.
� Joachim Spägele   

Rein geografisch handelt es 
sich für Ministerpräsident 
Stefan Mappus um ein Heim-

spiel. Quasi vor seiner Haustüre, 
im CongressCentrum der Stadt 
Pforzheim, veranstaltet der LSV 
Baden-Württemberg am 3. Juli 
seine alle drei Jahre stattfindende 
und mittlerweile 16. Mitglieder-
versammlung. Dabei war es kei-
nesfalls Absicht, dem neu gewähl-
ten Landesvater auf diese Weise 
entgegen zu kommen, wurde 
der Tagungsort doch bereits vor 
drei Jahren ausgewählt, als längst 
noch nicht feststand, dass der in 
der Nähe Wohnende neuer Mi-
nisterpräsident des Landes wer-
den würde. 

Doch Mappus sagte zu, wohl ah-
nend, dass die Delegierten des 
Sports von ihm positive Signale in 
Richtung neuer Solidarpakt und 
zusätzlicher finanzieller Unterstüt-
zung des organisierten Sports im 
Land erhoffen. Ob  er diese Signale 
oder gar Zusicherungen denn auch 
aussenden wird in der Gold- und 
Schmuckstadt?  
Zumindest wird Mappus´ erste An-
sprache vor einer LSV-Mitglieder-
versammlung mit Spannung er-
wartet. Weitere Grußworte und 
Ansprachen sowie der Bericht des 
seit 2007 amtierenden LSV-Präsi-
denten Dieter Schmidt-Volkmar 
stehen ab 10 Uhr auf der Tages-
ordnung.

Mittags  
Delegiertenteil

Nach der Mittagspause geht es 
dann ab 13 Uhr ans Eingemach-
te. Jahresrechnungen, Berichte der 
Kassenprüfer, eine Satzungsände-
rung und Wahlen des Präsidiums 
stehen an, dazu mögliche Anträ-

Mappus besucht LSV
Die Mitgliederversammlung des Landessportverbandes findet am 3. Juli  
in Pforzheim statt. Wahlen stehen im Vordergrund

ge, die zum Zeitpunkt des Redak-
tionsschlusses dieser Ausgabe je-
doch noch nicht vorlagen. Bei der 
Satzungsänderung handelt es sich 
in erster Linie um eine Anpassung 
an gesetzliche Änderungen. So u.a. 
um den „Zweck“ des LSV und um 
eine textliche Änderung für den 
theoretischen Fall einer Liquidati-
on der Dachorganisation. Zudem 
ist durch das Gesetz zur weiteren 
Stärkung des bürgerschaftlichen 
Engagements und die dadurch ge-
schaffenen steuerrechtlichen Ver-
günstigungen von Einnahmen aus 
ehrenamtlicher Tätigkeit unter 
dem Gesichtspunkt der Gemein-
nützigkeit eine Anpassung der Sat-
zung erforderlich. Zudem soll eine 
Resolution zum Glückspiel-Staats-
vertrag verabschiedet werden.
Was alles recht theoretisch klingt, 
und wohl auch ist. Da trifft es sich 
für manche Delegierte gut, dass der 
LSV seine Freunde, Förderer und 

Spricht erstmals 
vor den Delegier-
ten des LSV: Ba-
den-Württem-
bergs Minister-
präsident Stefan 
Mappus.

Foto: STM
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Sexualisierte  gewalt

Foto: Peter Kirschner/
Shotshop.com.

Das Thema ist aktuell und vor 
allen Dingen in den Medien 
omnipräsent. Sexualisierte 

Gewalt, sexueller Missbrauch, Kin-
deswohlgefährdung. Auch in un-
seren Sportvereinen? Was sich vor 
Jahrzehnten in kirchlichen oder 
schulischen Einrichtungen ereig-
net hat, gibt es möglicherweise 
noch immer. Vielleicht nicht so ver-
stärkt, aufgrund der steigenden 
Aufgeklärtheit von heutigen Kin-
dern und Jugendlichen vielleicht 
in anderen Formen. Und all dies 
auch im Sport, im Sportverein? 

Klar ist, der Sport ist in Bezug 
auf die rein körperlich be-
dingte Nähe von Betreu-
ern und Kindern prädes-
tiniert für Missbräuche. 
Einzelfälle kamen zu-
letzt ans Tageslicht, 
vor Verallgemei-
nerungen im 
Zusammen-

hang mit flächendeckendem Miss-
brauch sei jedoch gewarnt. Den-
noch: Der Landessportverband 
Baden-Württemberg hat sich, wie 
zuletzt der DOSB und viele andere 
Dachverbände des Sports, dieses 
Themas in der Präsidiumssitzung 
am 20. Mai in Steinbach intensiv 
angenommen. In vielfacher Art 
und Weise werden in den nächsten 
Wochen und Monaten Vereine, El-
tern, die Sportler selbst, aber auch 
Verantwortliche innerhalb der Ver-
eine informiert und aufgeklärt. Die 
Baden-Württembergische Sportju-
gend hat vor wenigen Tagen ei-
nen Flyer mit dem Titel „Schutz 
vor Kindeswohlgefährdung – na-

Wehret den Anfängen
BWSJ gibt Flyer zum Thema „Sexualisierte Gewalt“ und Ehrenkodex heraus

türlich auch im Sportverein!“ her-
ausgegeben.

Flyer erstellt
Aufgeführt werden darin vor al-
len Dingen Formen der Präventi-
onsmöglichkeiten für Vereine und 
Verbände nach dem Motto: „Was 
kann getan werden?“ Über allem 
steht die Aufklärung der Kinder 
und Jugendlichen, um ihnen mit-
zuteilen, welche Rechte sie haben 

und wo es Hilfe gibt. Haupt- und 
ehrenamtliche Mitarbeiter müssen 
für das Thema sensibilisiert wer-
den, strukturell verankerte Ver-
trauenspersonen sollten gefun-
den werden und vieles mehr. Dazu 
zählt auch die Vorlage des erwei-
terten Führungszeugnisses nach § 
30a des Bundeszentralregisters für 
haupt- und ehrenamtliche Mitar-
beiter. Kleine Bausteine, die in der 
Gesamtheit helfen sollen.
Dazu gehört nicht zuletzt auch das 

Aufstellen von allgemeingültigen 
Verhaltensregeln und –normen, 

also eines Verhaltenskodex‘ 
Einen so genannten Ehren-

kodex hat die bwsj erstellt, 
der im Internet unter 

www.bwsj.de herun-
terzuladen ist.

Grundsätzlich gilt, 
so die bwsj: Trai-

ner-, Übungs- 

und Jugendleiter sowie sonstige 
Betreuer sollten auf keinen Fall in 
die Rolle des Therapeuten schlüp-
fen! Doch eines ist auch klar: Kin-
der- und Jugendschutz ist eine 
gesamtgesellschaftliche Aufgabe. 
„Jeder, der mit Kindern und Ju-
gendlichen zu tun hat, ist aufge-
rufen, alle möglichen und sinnvol-
len Maßnahmen zu deren Schutz 
vor Gewalt, Missbrauch oder Ver-
nachlässigung zu ergreifen. Gera-
de auch der Freizeitbereich, wie 
z.B. der Sportverein, muss Verant-
wortung übernehmen“, so Moni-
ca Wüllner, die Vorsitzende der 
bwsj. 

 Joachim Spägele

@ Weitere Infos:

Viele weitere Informationen entnehmen Sie der  
Internetseite der bwsj unter www.bwsj.de 
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INTERVIEW

Seit Februar ist Prof. Dr. Mari-
on Schick Ministerin für Kul-
tus, Jugend und Sport des 

Landes Baden-Württemberg. Be-
reits nach wenigen Wochen traf 
sie sich erstmals im SpOrt in Stutt-
gart mit dem Geschäftsführenden 
Präsidium des Landessportverban-
des. Im Interview mit Joachim Spä-
gele nimmt die Ministerin erstmals 
öffentlich Stellung zu aktuellen 
Themen des Sports. 

Frau Prof. Schick, Sie sind seit weni-
gen Wochen neue Ministerin für Kul-
tus, Jugend und Sport in Baden-Würt-
temberg. Welche Affinität haben Sie 
persönlich zum Sport? 
Bewegung und sportliche Betäti-
gung sind für mich ein wichtiger 
Ausgleich zu meiner Arbeit, die ja 
in der Regel eher bewegungsarm 
ist. Dabei kann ich richtig gut ab-
schalten und den Kopf frei kriegen. 
Leider bleibt im Moment nicht all-
zu viel Zeit dafür übrig.  

Sie wurden von Ministerpräsident 
Mappus natürlich nicht aufgrund Ih-
res sportlichen Hintergrunds zur Kul-
tusministerin ernannt. Ihr Haus ist in 
erster Linie für den großen Bereich 
der Schulen zuständig. Dennoch: Wo 
würden Sie innerhalb der Zuständig-
keit in Ihrem Ministerium im Sport 
Prioritäten setzen?
Es ist richtig, dass mein Haus für 
alle Belange der Schulen zuständig 
ist, und da spielt auch der Schul-
sport eine große Rolle. In diver-
sen Studien hat die Hirnforschung 
nachgewiesen, dass Bewegung, 
Spiel und Sport für die Entwick-
lung der Kinder und Jugendlichen 
von größter Bedeutung ist. Diese 

?

? Aufgabe, Kindern und Jugendli-
chen entsprechende Bewegungs-
angebote zu machen, nehmen wir 
sehr ernst. Aber auch der außer-
schulische Sport ist wichtig, und 
hier möchte ich auf den Bereich 
Leistungssport und Schule ver-
weisen, der ebenfalls in unserem 
Zuständigkeitsbereich liegt. Die 
Gesellschaft hat den jungen Ath-
letinnen und Athleten gegenüber 
eine große Verantwortung. Wir 
übernehmen gerne diese Verant-
wortung und arbeiten daran, die 
Rahmenbedingungen ständig wei-
terzuentwickeln.

Der Solidarpakt Sport zwischen dem 
Land und der Sportorganisation läuft 
Ende 2010 aus. Er brachte Planungs-
sicherheit für beide Seiten. Die Lan-
desregierung hat im Haushalt für das 
Jahr 2011 erneut rund 64 Mio. Euro 
eingestellt. Der Sport fordert hinge-
gen einen Teuerungsausgleich von 
zusätzlichen 7.8 Mio. Euro. Dazu 
fasste das LSV-Präsidium einen ein-
stimmigen Beschluss. Wie stehen Sie 
dieser Forderung gegenüber?
Ich habe viel Verständnis für die 
Wünsche des Sports, die nun in in-
tensiven Gesprächen erörtert wer-
den müssen. Dabei muss aber auch 

?

berücksichtigt werden, welche fi-
nanziellen Spielräume in der jet-
zigen Wirtschafts- und Haushalts-
situation für das Land überhaupt 
noch bestehen.

Das Land hat in Bezug auf die Ein-
führung der Ganztagesschulen nicht 
zuletzt auch die Sportvereine aufge-
fordert, sich bei der Gestaltung der 
Ganztagsschulbetreuung einzubrin-
gen. Die Vereine konstatieren, dies sei 
mit ihren großteils ehrenamtlich ar-
beitenden Mitarbeitern kaum mög-
lich. Welche Lösungsmöglichkeiten 
sehen Sie? 
An unseren Ganztagsschulen 
ist durch eine Verlagerung von 
Pflichtunterricht vom Vormittag 
auf den Nachmittag eine sinnvol-
le Verteilung des Lernstoffs auf den 
ganzen Schultag erreicht, sodass 
Lernphasen und Bewegungs- und 
Entspannungspausen aufeinan-
der folgen. In seinem Grundsatz-
papier zur Ganztagsförderung for-
dert der DOSB die Sportvereine auf, 
die Chancen der Ganztagsförde-
rung zu nutzen, um die Kinder an 
die Vereine zu binden und für ein 
lebenslanges Sporttreiben zu wer-
ben. Wir haben die Basis für die 
Mitwirkung der Sportvereine ge-
schaffen und durch Rahmenbe-
dingungen und die Bereitstellung 
von Finanzmitteln abgesichert, z. 
B. durch das Jugendbegleitermo-
dell. Dadurch bieten sich für die 
Vereine unterschiedliche Beteili-
gungsmöglichkeiten und -formen 
bei der Zusammenarbeit mit Ganz-
tagsschulen. 

Bleiben wir noch kurz beim Thema: 
Im Zusammenhang mit der flächen-
deckenden Einführung der Ganztags-
schule behaupten Vereins- und Ver-
bandsvertreter, Leistungssport im 
Jugendbereich sei nur sehr schwer 
umzusetzen, da die Schüler kaum 
noch Zeit für ein umfassendes Trai-
ning hätten. Sehen auch Sie die 
Ganztagsschule bzw. Einführung des 
G8 als einen Hemmschuh für den Leis-
tungssport?
Wir haben die Erfahrung gemacht, 
dass jugendliche Leistungssport-
lerinnen und -sportler ein ganz 
hervorragendes Zeitmanagement 
haben, so dass sie es in den meis-
ten Fällen schaffen, Leistungs-

?

?

„Habe viel Verständnis für die Wünsche des Sports“

Die neue Kultus-
ministerin Prof. 
Schick. 

 Foto: Land Baden-
Württemberg
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Seit dem 24. Februar 2010 ist Prof. Dr. Marion Schick als 
Nachfolgerin von Helmut Rau Ministerin für Kultus, Ju-
gend und Sport des Landes Baden-Württemberg. Die 52 
Jahre alte Ministerin ist Mutter zweier Kinder, studierte bis 
1981 in München mit dem Abschluss Diplomhandelslehre-
rin. Nach Studienreferendariat und einer Tätigkeit als Wis-
senschaftlicher Mitarbeiterin an der Universität der Bun-
deswehr promovierte sie 1987 zur Dr. Phil. und arbeitete 
sodann u.a. als Personalentwicklerin beim ADAC und der 
Allianz, war Prodekanin des Fachbereichs Wirtschaftsin-
genieurwesen der Hochschule München (1997-1999), Prä-
sidentin der Hochschule München (2000-2008) und von 
Oktober 2008–Februar 2010 Vorstand der Fraunhofer-Ge-
sellschaft, München, Personal und Recht. 
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KULTUSMINISTERIN PROF. SCHICK

„Habe viel Verständnis für die Wünsche des Sports“
sport und Schule unter einen Hut 
zu bringen. Die Befürchtungen der 
Eltern oder der Vertreter des Sports 
sind zwar verständlich, aber häufig 
unbegründet. Eine gelingende Ko-
operation – wie oben beschrieben 
– kann auch Vorteile für den Leis-
tungssport bringen, wie ja Beispiele 
aus der unmittelbaren Umgebung 
zeigen. Die Turnerinnen und Tur-
ner, die im Kunstturnforum trai-
nieren, kommen zum großen Teil 
aus Schulen mit Ganztagsbetrieb 
wie z. B. die Weltklasseturnerin-
nen Marie-Sophie Hindermann 
und Kim Bui. Erstere hat trotz der 
enormen Zeitbelastung im G8 und 
des engen Zeitbudgets als Hoch-
leistungsturnerin einen Abischnitt 
von 1,5 erreicht und ist vom DOSB 
zur Eliteschülerin des Jahres 2009 
gekürt worden.

Kritisiert wird seit geraumer Zeit sei-
tens der Sportorganisation die un-
zureichende Ausbildung der Grund-
schullehrer im Sport. Welchen 
Handlungsbedarf sehen Sie?
Die Ausbildung der Grundschul-
lehrer wird derzeit an den Päda-
gogischen Hochschulen in einem 
gemeinsamen Grund- und Haupt-
schullehrerstudium durchgeführt, 
bei dem die Möglichkeit besteht, 
das Fach Sport als Haupt- oder 
Nebenfach zu belegen. Das Land 
ist bemüht, an jeder Grundschu-
le eine ausgebildete Sportlehrkraft 
einzusetzen. Statistisch müssten 
an jeder Grundschule drei bis vier 
ausgebildete Sportlehrkräfte zur 
Verfügung stehen. Da jedoch an 
den Grundschulen das Klassen-
lehrerprinzip gilt, wird häufig der 
Fächerverbund „Bewegung, Spiel 
und Sport“ – vor allem an kleine-
ren Grundschulen – von Lehrkräf-
ten unterrichtet, die das Fach Sport 
nicht explizit studiert haben. Die-
ser „fachfremde“ Unterricht ist je-
doch keinesfalls gleichzusetzen mit 
nicht qualifiziertem Unterricht. Es 
besteht ein breites berufsbegleiten-
des Angebot an Qualifizierungs-
maßnahmen, die am Landesinsti-
tut für Schulsport, Schulkunst und 
Schulmusik (LIS) durchgeführt 
werden. Mit der Entscheidung der 
Landesregierung, die Studiendauer 
für künftige Grundschullehrkräfte 
auf acht Semester festzulegen, ist 

?

ein weiterer entscheidender Schritt 
getan. Neben verbindlichen Stu-
dienanteilen wird es auch künftig 
frei wählbare Kompetenzbereiche 
und Vertiefungsfächer geben. Das 
Fach Sport kann selbstverständ-
lich als Vertiefungsfach gewählt 
werden. Damit gewährleisten wir, 
dass es auch in Zukunft gut aus-
gebildete Lehrerinnen und Lehrer 
in diesem Fach gibt. Darüber hin-
aus ist geplant, dass alle Studieren-
den dieses Lehramts – auch dieje-
nigen, die nicht Sport studieren 
– eine Grundqualifikation im mu-
sisch-ästhetischen Bereich und in 
der Bewegungserziehung erhalten, 
um so den Schultag rhythmisieren 
zu können. Damit stellen wir si-
cher, dass alle Grundschullehrkräf-
te die Bedeutung der Bewegung für 
das Lernen erkennen und als Un-
terrichtsprinzip umsetzen und z.B. 
mit ihren Schülerinnen und Schü-
lern „Bewegten Unterricht“ durch-
führen können. 

Wie stellen Sie sich die Bildungspart-
nerschaften zwischen Sportorganisa-
tion, Kindergarten/Kindertagesstätte 
und den Schulen vor?
Partnerschaften zwischen Schu-
len und Vereinen, auch in Verbin-
dung mit Kindertagesstätten, gibt 
es in Baden-Württemberg schon 
seit über 20 Jahren. Hier arbeiten 
Schulen und Sportvereine schon 
lange erfolgreich in breiten- oder 
leistungssportlichen Feldern zu-
sammen. Bildungspartnerschaft 
meint eine neue Qualität dieser 
Kooperationen. Zuerst bedarf es 

?

der Verständigung auf einen an-
gemessenen Begriff von Bildung, 
der den Menschen in seiner Ganz-
heit, in all seinen Dimensionen 
wahrnimmt und fordert. Mensch-
liche, soziale, ethische und kreati-
ve Kompetenzen gehören wesent-
lich dazu. Dieser ganzheitliche 
Erziehungs- und Bildungsauftrag, 
dem Schule verpflichtet ist, wird 
in unseren Bildungsplänen durch 
die Forderungen nach einer Er-
ziehung zum Sport und einer Er-
ziehung durch den Sport konkre-
tisiert. Beiden Zielen muss sich 
heutzutage auch der Sport in den 
Vereinen verpflichtet fühlen. Hier 
ist auch schon einiges in Bewe-
gung gesetzt worden: Sportverei-
ne entwickeln Werteleitbilder und 
stellen sich auch ihrer Bedeutung 
als außerschulische Lernorte für 
Erziehung und Bildung. Bildungs-
partnerschaft betont aber auch das 
Miteinander, das sich gegenseiti-
ge Öffnen und Aufeinanderzuge-
hen, die Begegnung auf Augenhö-
he. Hier haben sich in den letzten 
Jahren unsere Schulen mehr und 
mehr für außerschulische Part-
ner geöffnet. Insbesondere Ganz-
tagsschulen gestalten neben dem 
Pflichtunterricht mit außerschuli-
schen Bildungspartnern, Sportver-
einen, aber natürlich auch mit den 
Eltern, ein Schulleben, in dem der 
vorgegebene Bildungs- und Erzie-
hungsauftrag in vorbildlicher Wei-
se erfüllt werden kann.

Wie stellen Sie sich die Form des Dia-
logs mit der Sportorganisation und 
speziell mit dem Dachverband LSV 
vor?
Der Begriff „Dialog“ steht für mich 
für eine Kommunikationsform, die 
sich durch Verständigung, Kon-
sens und Interessenrealisierung 
auszeichnet. Obwohl ich noch 
nicht allzu lange hier bin, hatte 
ich schon die Möglichkeit, mit ver-
schiedenen Sportorganisationen 
und auch dem Dachverband, dem 
Landessportverband Baden-Würt-
temberg, zu sprechen. Ich meine, 
dass es gute Gespräche waren, dass 
ein Dialog im oben genannten Sin-
ne stattgefunden hat, nämlich of-
fen, vertrauensvoll, sachbezogen 
und respektvoll – zum Wohle des 
Sports.

?

Die Weltklassetur-
nerin Kim Bui ist 
für Ministerin 
Schick ein Beispiel 
dafür, dass Schule 
und Spitzensport 
durchaus verein-
bar sind.

Foto: Baumann



8 Sport in BW  06|2010

umwelt /  Toto-Lotto

Die Akademie für Umwelt- 
und Naturschutz Baden-
Württemberg bietet im Juli 

in Zusammenarbeit mit dem Lan-
dessportverband Baden-Württem-
berg und dem Hartmannbund 
Baden-Württemberg unter dem 
Titel „Gesundheitsressource Natur 
– Chance für Mensch und Umwelt“ 
ein interessantes Seminar zum 
Thema Sport und Umwelt an.

Natur und Umwelt beeinflussen 
unsere Gesundheit in vielfältiger 
Weise. Zahlreiche Pflanzen liefern 
Wirkstoffe zur Krankheitslinde-
rung und Heilung; natürliche Res-
sourcen wie unbelasteter Boden, 
sauberes Wasser und reine Luft 
sind Grundlagen für hochwertige 
Lebensmittel und Gesundheit. In-
takte Natur und Landschaft bieten 
Erholungswert und sind Basis für 
gesundheitsfördernde Aktivitäten 
wie Wandern, Radfahren oder Ka-
nufahren. Auf der anderen Seite 
entstehen viele chronische Erkran-
kungen wie etwa Allergien aus ei-
nem komplexen Zusammenspiel 
von Erbinformationen, Lebensstil 
und Umweltbelastungen. 
Artenreichtum, intakte Ökosys-

Gesundheitsressource Natur

bedürfnis, Sport und Nutzung von 
Heil- und Kulturpflanzen mit dem 
Schutzbedürfnis der Natur in Ein-
klang zu bringen. 
Das Seminar verdeutlicht die Zu-
sammenhänge zwischen Land-
schaft, Umwelt- und Naturschutz 
sowie Gesundheit. Es zeigt Wege 
auf, wie Naturschutz und nachhal-
tige Nutzung zur Gesundheitsvor-
sorge beitragen können.   

Interessantes Seminar im Juli in Sternenfels – Jetzt anmelden!

teme und erlebnisreiche Kultur-
landschaften haben positive Ein-
flüsse auf unsere Gesundheit. 
Eine zukunftsweisende Gesund-
heitsforschung muss diese Zu-
sammenhänge berücksichtigen. 
Um Erkrankungen vorzubeugen 
und bestehende Leiden zu lin-
dern, muss sie Natur als Apothe-
ke, die Landschaft als Ort für Er-
holung und gesundheitsfördernde 
Aktivitäten erkennen und nutzen. 
Zugleich ist es notwendig, dass 
Umweltverschmutzung als Krank-
heitsursache stärker ins Blickfeld 
gerückt wird. Grundsätzlich gilt es, 
Gesundheitsvorsorge, Erholungs-

@ Anmeldungen
(Anmelde-Nr. 80 RA) bitte an die Akademie für Um-
welt- und Naturschutz: marion.rapp@uvm.bwl.de 
oder über www.umweltakademie.baden-wuerttem-
berg.de/Veranstaltungen. Fragen zum Seminar be-
antwortet Marion Rapp, Tel. 0711/126-2814.

Gesundheitsressource Natur
Termin: 15. Juli 2010, 10 – 17 Uhr 
Ort: 75447 Sternenfels, TeleGIS Inno-
vationscenter, Maulbronner Straße  26 
(Enzkreis) 
Teilnehmerkreis: Vertreter von Sport-
vereinen und Krankenkassen, Ärzte, 
Vertreter des Naturschutzes, Natur- 
und Landschaftsführer, Schutzgebiets-
betreuer  
Tagungsleitung: Marion Rapp, Um-
weltakademie 
Tagungsgebühr: 40 Euro (für Ehren-
amtliche gebührenfrei)

materialien, dazu eine moderne 
Fernwärme-Fußbodenheizung. 
„Die Infrastruktur für den Sport in 
unserer Stadt ist jetzt vorbildlich“, 
freute sich auch Robert Nübel, 
Sportkreisvorsitzender von Rott-
weil. Neben den Vereinen profitiert 
vor allem der Schulsport mit den 
2000 Kindern und Jugendlichen 
der Sulzer Kernstadt von der neuen 
Halle. Bisher mussten sie mit Bus-
sen in die verschiedenen Stadttei-

Am 1. März begann in Sulz eine 
neue Zeitrechnung – rein sport-
lich gesehen. Nach 14 Monaten 
Bauzeit wurde die neue Neckarhal-
le in Betrieb genommen, womit 
sich die Bedingungen nicht nur 
für den Vereins-, sondern auch 
für den Schulsport erheblich ver-
besserten. 
„Das Warten hat sich gelohnt“, 
entfuhr es Martina Maier vom Vor-
stand des TV Sulz. Für den Turnver-
ein war der 26. Februar 2010, an 
dem die neue Halle feierlich ein-
geweiht wurde, ein ganz besonde-
rer Tag in der Vereinsgeschichte. 
Das schmucke Gebäude beinhaltet 
eine 21 mal 36 Meter große, zwei-
teilbare „Schaufensterhalle“ ohne 
Tribüne und eine 14 mal 14 Meter 
große Gymnastikhalle, dazu vier 
Umkleide- und zwei Duschräume. 
Viel Holz und Sichtbeton als Bau-

Dank Toto-Lotto!
le zum Sportunterricht kutschiert 
werden. Damit spart die Stadt nun 
jährlich rund 50.000 Euro, von der 
Zeitersparnis beim Sportunterricht 
ganz zu schweigen.
Die neue Neckarhalle kostete alles 
in allem etwa drei Millionen Euro, 
inklusive des neu gestalteten Park-
platzes. Der Turnverein Sulz hat 
sich dabei im 150. Jahr seines Be-
stehens als weitsichtiger Projekt-
partner der Stadt erwiesen und sich 
mit 50.000 Euro am Hallenneubau 
beteiligt. Dafür sprang der Gym-
nastikanbau heraus, der es dem 
Verein erlaubt, seine Angebote für 
Ältere sowie im Gesundheits- und 
Präventionssport zu erweitern. Der 
WLSB bezuschusste die Gymnas-
tikhalle mit 90.000 Euro.
Sportlich befinden sich der TV Sulz 
und der Schulsport nun in einer 
höheren Liga – dank Toto-Lotto.

Neue Neckarhalle in Sulz verbessert die Infrastruktur

Die neue Neckar-
halle in Sulz 
konnte am Tag 
der offenen Tür 
am 27. Februar 
besichtigt wer-
den.

Foto: TV Sulz
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ches dann am 18. Juli im Rahmen 
des Kinder- und Jugendfestivals in 
Stuttgart stattfindet. Die teilneh-
menden Teams kicken in zu gelos-
ten Ländertrikots und werden da-
mit zu Botschaftern für jeweils eine 
der Nationen, die an der Weltmeis-
terschaft in Südafrika teilnimmt.

Menschlichkeit im 
Vordergrund

Doch nicht nur über die Länder-
trikots richtet sich der Blick nach 
Südafrika. In allen Spielorten set-
zen sich die Teilnehmer mit „Ubun-
tu“ auseinander – ein Wort, das für 
„Menschlichkeit“ steht. Entwickelt 
wurde diese Idee von KICKFAIR 
e.V., Partner des Programms „Integ-
ration durch Sport“. Als Experte für 
die Verknüpfung von Bildungsin-
halten mit Fußballthemen beglei-
tet KICKFAIR die Aktion des LSV 
und unterstützt in den jeweiligen 
Spielorten die Teilnehmer in der 
Auseinandersetzung mit „Ubun-
tu“. Die Ergebnisse werden auf ei-
ner Ausstellungstafel sichtbar ge-
macht. Alle zusammen genommen 
ergeben eine gemeinsame, landes-
weite Botschaft und die Form des 
Soccer City Stadiums in Soweto, in 
dem das Eröffnungs- und Endspiel 
der WM stattfinden wird.
Klar ist, auch bei der diesjährigen 
„Straßenfußball für Toleranz Welt-
meisterschaft“ steht nicht unbe-
dingt das fußballerische Können, 
sondern Fairplay, Toleranz und ein 
friedliches Miteinander im Vorder-

INTEGRATION

An 14 Standorten 
in Baden-Würt-
temberg veran-
staltet der LSV  
in diesem Som-
mer seine Fuß-
ball-Turniere.

Foto: LSV

Verspüren auch Sie schon so 
etwas wie WM-Fieber? Nur 
noch wenige Tage, dann 

startet in Südafrika die FIFA Fuß-
ball-Weltmeisterschaft. Ob dort 
bei allen Spielen das Wort To-
leranz im Vordergrund steht? 
Warten wir´ s ab. Bei der vom 
Landessportverband Baden-Würt-
temberg und dessen Programm 
„Integration durch Sport“ veran-
stalteten Reihe „Straßenfußball 
für Toleranz Weltmeisterschaft“ 
dürfte dies ganz sicher der Fall 
sein!  Deutschland gegen Serbi-
en, Südafrika gegen Frankreich, 
Brasilien gegen Portugal und Ka-
merun gegen die Niederlande …
unter der Schirmherrschaft der 
jeweiligen (Ober-) Bürgermeister 
der Austragungsorte verwandelt 
die „Straßenfußball für Toleranz 
Weltmeisterschaft 2010“ die Stra-
ßen Baden-Württembergs in „süd-
afrikanische Fußball-Arenen“.

Während dieser 
landesweiten Tour 
spielen ab dem 11. 
Juni rund 2.000 
Mädchen und 
Jungen zwischen 
10 und 16 Jahren 
um den Einzug ins 
„WM-Finale“, wel-

WM auch bei uns
Das Programm „Integration durch Sport“ des LSV veranstaltet an 14 Standorten 
im Land eine „Straßenfußball für Toleranz Weltmeisterschaft 2010“

grund. Dabei hat sich das besonde-
re Regelwerk von „Straßenfußball 
für Toleranz“ inzwischen vielfach 
bewährt: Gespielt wird vier gegen 
vier auf einem Kleinfeld, wobei in 
jedem Team immer mindestens ein 
Mädchen und ein Junge mit im 
Spiel sind. Das Mädchen muss im 
Laufe des Spiels ein Tor erzielen, 
damit die Tore der Jungen eben-
falls zählen. Neben den geschosse-
nen Toren werden auch Punkte für 
Fairness und soziales Miteinander 
während des Spiels vergeben. So 
stellt die „Straßenfußball für To-
leranz Weltmeisterschaft 2010“ si-
cher, dass nur die Mannschaft zum 
Weltmeister gekürt wird, die neben 
dem Tore schießen vor allem auch 
den Fair-Play-Gedanken verinner-
licht hat. Von besonderer Bedeu-
tung ist außerdem, dass es bei den 
Spielen keinen Schiedsrichter, son-
dern so genannte Teamer gibt, die 
die Spiele beobachten und zusam-
men mit den Mannschaften ihr 
Verhalten reflektieren werden.
Landesweit werden in 14 Standor-
ten Siegerteams ermittelt, die beim 
Landesfinale in Stuttgart um den 
Titel des „Straßenfußball für Tole-
ranz Weltmeisters 2010“ spielen.

J. Sandmann / J. Spägele

Die Spielorte:
7. Mai: Bad Saulgau, Gelände Brechenmacher-Schule

11. Juni: Villingen-Schwenningen, Landesgartenschau 
Spielwiese Möglingshöhe 

13. Juni: Metzingen, Kelternplatz
16. Juni: Heidenheim, Rathausplatz
20. Juni: Hügelsheim, Sportplatz im Altrhein-Stadion 
23. Juni: Zell am Harmersbach, Kanzleiplatz
29. Juni: Schwäbisch Gmünd, Johannisplatz 

1. Juli: Heidelberg, Universitätsplatz
4. Juli: Laupheim, Rathausplatz
5. Juli: Weingarten, Gelände Wilhelm-Hofmann-Schu-

le und Talschule
8. Juli: Rottenburg am Neckar, Sportpark 18-61
9. Juli: Öhringen, Parkplatz Herrenwiese

10. Juli: Friedrichshafen, Gelände Sportfreunde  
Friedrichshafen 

17. Juli: Lahr, Rathausplatz
18. Juli: Stuttgart, Oberer Schloßgarten vor dem Staats-

theater

@ Weitere Infos unter:

LSV Baden-Württemberg e.V., 
Julia Sandmann/Simon Gräser
Programm „Integration durch 
Sport“
Tel.: 0711/280 77-869
ids@lsvbw.de • www.lsvbw.de
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Partner

HDI-Aktion: Monat des Ehrenamts
Sonderkonditionen und unverbindliche Beratungsgespräche für Ehrenamtliche 
des Sports in Baden-Württemberg

Im Juni 2010 bietet die HDI Di-
rekt Versicherung AG einen spe-
ziellen Service an und lädt hier-

zu alle ehrenamtlich Tätigen im 
Sport zum unverbindlichen Versi-
cherungs-Check in seine Nieder-
lassungen ein. Dabei geht es um 
solche Fragen:

• �Welche Versicherungen habe 
ich? Bin ich ausreichend abge-
sichert?

• �Sind meine Versicherungen an 
meine Bedürfnisse angepasst 
oder gibt es für mich günstige-
re Alternativen? Wo bezahle ich 
zu viel?

• �Welche Versicherungen sind un-
bedingt notwendig und wo ist 
das Risiko kalkulierbar und somit 
eine Versicherung nicht zwin-
gend notwendig?

• �Auf welche Versicherung könnte 
ich verzichten?

Maßgeschneiderte 
Versicherung

Wann haben Sie sich das letz-
te Mal mit Ihren Versicherungen 
beschäftigt? Für viele von uns ist 

das ein kompliziertes Thema, teu-
er und nicht auf den ersten Blick 
zu durchdringen. Deshalb wurden 
in der Vergangenheit häufig Kom-
plettpakete angeboten, die einen 

„Allround“-Versicherungsschutz 
bieten.
Aber: Es geht auch besser! Es gibt 
neue Versicherungsprodukte, die 
Ihnen eine einfache, verständliche 
Lösung für genau das bieten, was 
Sie brauchen. Natürlich zahlen Sie 
dann auch nur für das, was Sie aus-
gewählt haben und können damit 
Beiträge sparen.
Zusätzlich belohnt die HDI Ihr 
ehrenamtliches Engagement mit 
Sonderkonditionen und beson-
ders günstigen Preisen! Das Stich-
wort hierfür lautet „Sport in Ba-
den-Württemberg“.
Fordern Sie deshalb auch zu den 
von Ihnen bereits abgeschlosse-
nen Versicherungen ein unver-
bindliches Angebot an und tes-
ten Sie das hervorragende Preis- /
Leistungsverhältnis der HDI Direkt 
Versicherung AG. 
Nutzen Sie hierzu den Monat des 
Ehrenamtes im Juni 2010 und be-
suchen Sie eine HDI-Geschäftsstel-

le in Ihrer Nähe. Diese finden Sie 
im Internet unter
www.belegschaftsextranet.de/ba-
wuelsb/ oder rufen Sie uns an, wir 
beraten Sie gerne rund um Ihre pri-
vate Sicherheit – günstig und vor 
allem bedarfsgerecht. 

Sie entscheiden,  
was Sie brauchen

Sie entscheiden, was Sie brauchen! 
Zum Beispiel: 
Privat-Haftpflicht: Kommt für 
Schäden auf, die Sie anderen zu-
fügen,
Unfallversicherung: Deckt die 
finanziellen Risiken ab, mit denen 
Sie nach einem Unfall konfrontiert 
werden,
Hausratversicherung: Ersetzt 
Ihr beschädigtes, entwendetes 
oder zerstörtes Eigentum,
Wohngebäude-Versicherung: 
Sorgt dafür, dass Sie Ihr Zuhause 
nach einem Schaden, z. B. durch 
Feuer oder Sturm, wieder bewoh-
nen können.

Tausende Ehren-
amtliche sorgen 
Woche für Woche 
mit ihrem Einsatz 
dafür, dass der 
Vereinssport 
funktioniert. Die 
HDI bietet ihnen 
im Juni einen be-
sonderen Service 
an.

Fotos: Baumann

Rufen Sie uns einfach an!
Wir beraten Sie gerne und helfen Ihnen 
weiter – kompetent – fair – unverbindlich:
HDI Direkt Versicherung AG
Niederlassung Stuttgart
Stichwort „Sport in Baden-Württemberg“
Telefon: 0711-9550 291
Fax: 0711-9550 246

Unser Dankeschön:

25-Euro-Tankgutschein

für die ersten 10 Antragsteller  

im Zeitraum vom 1. bis 30. Juni
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Eine Lotterie  
am Puls der Zeit

Zeitgemäße Gewinne wie die le-
benslange Sofortrente von min-
destens 7.500 Euro sorgen für eine 
ungebrochen hohe Popularität der 
GlücksSpirale. Das zeigt sich in 
steigenden Losverkaufszahlen und 
entsprechend höheren Budgets für 
gute Taten. 27 Prozent der einge-
spielten Summe wendet die Ren-
tenlotterie alljährlich für gemein-
nützige Projekte auf. Ursprünglich 
zur Finanzierung der Olympischen 
Sommerspiele 1972 und der Fuß-
ball-WM 1974 gedacht, zeigt die 
GlücksSpirale heute ein breites ge-
sellschaftliches Engagement.

Joachim Spägele

GLÜCKSSPIRALE /  MISSION OLYMPIC

Die Lotterie der guten Taten wird 
40. Fast auf den Tag genau vor 40 
Jahren strahlte die ARD die ers-
te Ziehung der GlücksSpirale aus. 
1,5 Milliarden Euro sind über vier 
Jahrzehnte direkt in gute Zwecke 
geflossen, gab Wolfgang Ange-
nendt, Vorsitzender des Glücks-
Spirale-Sonderausschusses beim 
Deutschen Lotto-Toto-Block, die-
ser Tage  in Berlin bekannt. „Wir 
freuen uns sehr, jetzt und in Zu-
kunft bundesweit Gutes voran-
zubringen“, sagte er in Anwesen-
heit hochrangiger Vertreter der 
drei bundesweiten Fördergeld-
Empfänger Deutscher Olympi-
scher Sportbund (DOSB), Bun-
desarbeitsgemeinschaft der Freien 
Wohlfahrtspflege (BAGFW) und 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz 
(DSD). Zu den prominenten Gratu-
lanten gehört André Lange, vierfa-
cher Olympiasieger im Bobfahren: 
„Mit der großzügigen Förderung 
für den Sport bringt die Glücks-
Spirale ganz Deutschland in Bewe-
gung – und Leistungssportler wie 
mich ganz nach vorn.“

Ein Herz für talen-
tierte Sportler

Allein für den Sport erspielte die 
GlücksSpirale in 40 Jahren 610 
Millionen Euro. Jährlich kom-
men 25 Prozent aller Fördergel-
der dem Deutschen Olympischen 
Sportbund zugute, im Jahr 2009 
waren dies 15,9 Millionen Euro. 
Davon gingen 40 Prozent an die 
Landessportbünde. Dazu LSV-Prä-
sident Dieter Schmidt-Volkmar: 
„Nicht zuletzt der großartigen 
Unterstützung des Sports durch 
die GlücksSpirale ist es zu ver-
danken, dass Deutschland sport-
lich zur Weltspitze gehört. Doch 
auch unsere Vereine und Verbän-
de profitieren seit Jahrzehnten 
von dieser Einrichtung.“   Bei der 
Stiftung Deutsche Sporthilfe, die 
junge Spitzensportler unterstützt, 
kommt aktuell jeder vierte Euro 
aus den Erträgen der GlücksSpirale 
an. Das beeindruckende Ergebnis: 
40.000 sportliche Talente konnten 
seit Gründung der Sporthilfe geför-
dert werden. 

Glückwunsch!
Der Sport profitiert seit Jahren von der GlücksSpirale. Diese wird 40 Jahre alt.

610 Millionen Euro 
für den Sport.

Bereits seit 40 Jahren fördert die GlücksSpirale gemeinnützige Institutionen: 
350 Millionen Euro für den Denkmalschutz, 490 Millionen Euro für die Wohlfahrt 
und 610 Millionen Euro für den Sport.

Spielteilnahme ab 18. 
Glücksspiel kann süchtig machen. 
Beratung unter Tel. 0800 1 37 27 00.  

Die Rentenlotterie, die Gutes tut.

40 JAHRE

GUTE TATEN
40 JAHRE

40 JAHRE

GUTE TATEN
40 JAHRE

Wieder gesucht: Deutschlands aktivste Stadt
Der Städtewettbewerb Mission 
Olympic startete vor wenigen Ta-
gen zum vierten Mal. Der DOSB 
sucht wieder Deutschlands aktivs-
te Stadt. Bewerben können sich 
Städte ab sofort bis zum 31. Juli 
2010. Die Siegerstadt erhält 75.000 
Euro zur Förderung des Breiten-
sports, die vier weiteren Finalstäd-
te werden mit jeweils 10.000 Euro 
prämiert.
Weitere Infos sind erhältlich über
www.mission-olympic.de

w w w.w-und-a.de/spor tbw

Mit  Sicherheit 
sportl ich
Eintrittskontrollbänder für 
Ihre Sportveranstaltung.
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Am 12. Ju ni fin det im Best We s tern
Pa la tin Kon gress ho tel in Wies loch
die 28. Mit glie der ver samm lung des
Ba di schen Sport bun des Nord statt.
Be ginn der Ver an stal tung, zu der
wie der über 400 De le gier te aus Ver -
ei nen, Fach ver bän den und Sport -
krei sen in Nord ba den er war tet wer -
den, ist um 9.30 Uhr.

Viel Pro mi nenz zu Gast
Be son ders freut sich der Ba di sche
Sport bund, dass sich der neue Mi -
ni ster prä si dent des Lan des Ba den-
Würt tem berg, Ste fan Map pus, an -
ge kün digt hat und ein Gruß wort
spricht. Ne ben ihm wer den Sport -
mi ni ste rin Prof. Dr. Ma rion Schick
und In nen mi ni ster Her i bert Rech
er war tet. Wei te re Eh ren gä ste sind
Ge org Wacker, Staats se kre tär im
Mi ni ste ri um für Kul tus, Ju gend und
Sport so wie Ger da Win dey, Mi ni s -
te ri al di ri gen tin Ju gend, Sport und

Wei ter bil dung, eben falls aus dem
MKJS. Für den Sport in Ba den-Würt-
tem berg spricht LSV-Prä si dent Die-
ter Schmidt-Volk mar.
Auf dem Pro gramm ste hen die obli -
ga to ri sche Wahl des neu en Prä si di -
ums so wie Sat zungs än de run gen. Ein
be son de rer Ta ges ord nungs punkt ist
die Er nen nung von An ton Häff ner

zum Eh ren prä si den ten. Häff ner war
von 1986 bis 1998 Prä si dent des
Ba di schen Sport bun des, zu vor lan -
ge Zeit Schatz meis ter und an schlie-
ßend für neun Jah re LSV-Prä si dent.
Im Rah men der Ver an stal tung prä -
sen tie ren sich zu dem die Part ner
und För de rer des BSB an ver schie -
denen In fo-Stän den.

28. Sport bund tag steht vor der Tür

An läss lich der be vor ste hen den FI FA-Fuß ball-Welt -
meis ter schaft 2010 in Süd a fri ka pla nen vie le
Ver ei ne Pu blic-Vie wing-Ver an stal tun gen. Doch

was ist zu be ach ten, da mit man sich in ner halb der le -
ga len Gren zen be wegt? Hier fin den Sie Ant wor ten
auf die zehn wich tig sten Fra gen.

Bei wem lie gen die Über tra gungs-
rech te?
Die Über tra gungs rech te an der FI FA
Fuß ball-Welt mei ster schaft Süd a fri -
ka 2010 lie gen bei der FI FA. Wer
Über tra gun gen von Spie len auf

Groß bild lein wän den oder auch nur
Fern se hern öf fent lich an läss lich
ei ner Pu blic-Vie wing-Ver an stal tung
zei gen möch te, ist ver pflich tet, bei
der FI FA ei ne ent spre chen de Li zenz
zu be an tra gen. Es gilt in so weit das
„FI FA-Re gle ment für Pu blic-Vie wing-
Ver an stal tun gen“.

Was ist ei ne Pu blic-Vie wing-Ver -
an stal tung?
Nach der De fi ni tion der FI FA gilt
ei ne Ver an stal tung als Pu blic-Vie -
wing-Ver an stal tung, wenn die Über-
tra gung ei nes Spiels ei nem Pu bli -
kum an ei nem an de ren Ort als in
pri va ten Wohn räu men dar ge bo ten
wird. Dies gilt auch dann, wenn die
Ver an stal tung nicht der all ge mei -
nen Öf fent lich keit, son dern nur ei -
nem ab ge grenz ten Adres sa ten kreis,
bei spiels wei se nur Ver ein smit glie -
dern, zu gäng lich ist. Maß geb lich ist
al lein, dass die Ver an stal tung al so
bei spiels wei se in ei nem Ki no, ei -
nem Re stau rant, in Sta dien oder im
sonst öf fent li chen Raum ab ge hal -
ten wird.

Wie er hal te ich ei ne FI FA-Li zenz?
Für ei ne Pu blic-Vie wing-Ver an stal -
tung muss in je dem Fall ei ne Li zenz
bei der FI FA ein ge holt wer den. Die

Pu blic Vie wing 2010
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sorgt Sie mit küh lem Bier beim Pu -
blic-Vie wing zur FI FA Fuß ball-
Welt mei ster schaft Süd a fri ka 2010“.

Darf ich Spon so ren ein bin den,
wenn ei ne nicht ge werb li che Pu -
blic-Vie wing-Li zenz er teilt wird?
Spon so ring-Rech te dür fen nicht
ver ge ben wer den. Das heißt, der
Ver an stal ter darf kei nem Drit ten
mit der Pu blic-Vie wing-Ver an stal -
tung ver bun de ne Spon so ring-Rech-
te oder son sti ge un mit tel ba ren oder
mit tel ba ren Rech te zur As so zi ie -
rung ge wäh ren, ins be son de re dür -
fen kei ne Wer be ta feln an ge bracht
oder der Lein wand be reich mit ei -
nem Bran ding ver se hen wer den.

In wel cher Form darf ei ne nicht
ge werb li che Pu blic-Vie wing-Ver -
an stal tung be wor ben wer den?
Bei der Be wer bung ei ner Pu blic-
Vie wing-Ver an stal tung ist dar auf
zu ach ten, dass al le am of fi ziel len
Em blem, am Ti tel und an den Lo -
gos der FI FA Fuß ball-Welt mei ster -
schaft Süd a fri ka 2010 be ste hen den
Ur he ber- und son sti gen Im ma te ri al -
gü ter rech te der FI FA zu ste hen und
recht lich ge schützt sind. Zu läs sig
ist im Rah men der Be wer bung mit
Pla ka ten, Flyern oder Ähn li chem
al lein die Be nut zung des Worts
„Welt mei ster schaft“ in Stan dard-
Schrift grö ße, um die Öf fent lich keit
über Zeit und Ort der Pu blic-Vie -
wing-Ver an stal tung zu in for mie ren.

Wel che Mög lich kei ten der Ver -
mark tung be ste hen, wenn ei ne
ge werb li che Pu blic-Vie wing-Li -
zenz be an tragt wird?
Für ei ne ge werb li che Pu blic-Vie -
wing-Ver an stal tung ist ei ne ent -
spre chen de Li zenz zu be an tra gen.
In die sem Fall dür fen auch För de rer
der ört li chen Pu blic-Vie wing-Ver -
an stal tung ein ge bun den wer den,
so weit es sich um lo ka le An bie ter
han delt, die von der FI FA nicht als
Kon kur ren ten ei nes FI FA-Mar ke -
ting part ners des Wett be werbs an -

ge se hen wer den. Die Ein bin dung
be darf der vor he ri gen schrift li chen
Zu stim mung der FI FA. Es dür fen
dar ü ber hin aus auch Ein tritts ge -
büh ren ver langt wer den.

Wie hoch ist die Ge bühr für ei ne
ge werb li che Pu blic-Vie wing-Li -
zenz?
Die Ge büh ren für ge werb li che Pu -
blic-Vie wing-Li zen zen wer den auf
Grund la ge der Zu schau er ka pa zi tät
der je wei li gen Ver an stal tung sor te
be rech net. Es sind hier Ge büh ren
vor ge se hen von 1.000 US-Dol lar bei
ma x. 1.000 Zu schau ern bis 14.000
US-Dol lar bei mehr als 20.000 Zu -
schau ern. Sämt li che Ein nah men
aus dem Ver kauf ge werb li cher kos -
ten pflich ti ger Pu blic-Vie wing-Li -
zen zen wer den an die of fi ziel le Kam-
pagne der FI FA Fuß ball-Welt mei s -
ter schaft Süd a fri ka 2010, „20 Zen -
tren für 2010“ ge spen det. Es sol len
durch den Fuß ball die so zi a len Ver -
hält nis se ver bes sert wer den, in dem
in ganz Afri ka 20 neue „Foot ball
for Ho pe“-Zen tren ge baut wer den,
die dem Ge sund heits we sen, der
Schul bil dung und dem Fuß ball ge -
wid met sind.

Sind für ei ne Pu blic-Vie wing-Ver -
an stal tung Ge büh ren an die GE -
MA und die GEZ zu ent rich ten?
Da bei den Über tra gun gen der Spie-
le auch der Song der FI FA Fuß ball-
Welt mei ster schaft Süd a fri ka 2010,
die Na tio nal hym nen, die Kom men-
ta re der Re por ter und in den Pau sen
Wer be spots mit Mu sik wie der ge ge -
ben wer den, sind auch Ge büh ren
an die GE MA zu ent rich ten und die
Ver an stal tun gen vor her an zu mel -
den. Die Ge büh ren be tra gen für ein
Fern seh ge rät bis 106 cm Bild di a go -
na le 30,36 Eu ro (net to), Fern seh -
ge rä te bzw. Lein wän de über 106 cm
Bild di a go na le bis 100 qm Flä che
96,56 Eu ro (net to), bei Lein wän den
über 100 qm Flä che 144,12 Eu ro
(net to). Hin zu kommt ein Auf schlag
von 26% für die Ver wer tungs ge sell-
schaft Wort (VG-W). Auf grund des
Rah men ver trags mit dem Deut -
schen Olym pi schen Sport bund ist
dann wie de rum bei Sport ver ei nen
ein Ab schlag von 20% vor ge se hen.
Wer erst ma lig zum Zwecke ei ner
Pu blic-Vie wing-Ver an stal tung ei nen
Fern se her oder Groß bild schirm auf-
stellt, hat dies auch der GEZ an zu -
zei gen und die ent spre chen den Ge -
büh ren zu ent rich ten.

Frank Thumm, Stutt gart
Quel le: www.im spiel-ma ga zin.de

FI FA hat da zu ein On li ne-Sy stem für
die Re gi strie rung ein ge rich tet. Auf
der Web si te https://pu blic vie wing.
fi fa.com/FWC2010/ kann ent we der
ei ne Li zenz für ei ne ge werb li che
oder für ei ne nicht ge werb li che Pu -
blic-Vie wing-Ver an stal tung be an -
tragt wer den.

Wann ist ei ne Pu blic-Vie wing-
Ver  an stal tung ge werb lich, wann
nicht ge werb lich?
Ei ne nicht ge werb li che Pu blic-Vie -
wing-Ver an stal tung liegt dann vor,
wenn der Ver an stal ter die se nicht
zu ge werb li chen Zwecken durch -
führt. Es wird ver mu tet, dass ge -
werb li che Zwecke dann vor lie gen,
wenn zum Bei spiel für die Vor füh -
rung der Über tra gung di rekt oder
in di rekt Ein tritts gel der ver langt
wer den oder im Zu sam men hang
mit der Ver an stal tung Spon so ring-
oder an de re ge werb li che As so zi ie -
rungs rech te ge nutzt wer den oder
durch die Durch füh rung der Ver -
an stal tung in jeg li cher an de ren als
der hie rin nie der ge leg ten Wei se ein
ge schäft li cher Vor teil er zielt wird.

Ist ei ne Be wir tung zu läs sig, wenn
ei ne nicht ge werb li che Pu blic-
Vie wing-Li zenz er teilt wird?
Auch wenn ei ne nicht ge werb li che
Pu blic-Vie wing-Li zenz er teilt wird,
dür fen den noch Spei sen, Ge trän ke
oder an de re Wa ren oder Dienst leis -
tun gen ver kauft wer den. Es ist je -
doch dar auf zu ach ten, dass da bei
nicht der Ein druck er weckt wird,
Her stel ler der Wa ren oder Dienst -
lei stun gen stün den in ir gend ei ner
Wei se in of fi ziel ler Ver bin dung zur
FI FA, zur FI FA Fuß ball-Welt mei ster -
schaft Süd a fri ka 2010 oder zur Pu -
blic-Vie wing-Ver an stal tung, sei es
als Spon sor, Lie fe rant oder Ähn li -
ches. Nicht zu läs sig wä re bei spiels -
wei se ei ne Wer be ta fel mit dem Slo -
gan: „Ge trän ke händ ler Thumm ver -
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Tisch ten nis macht Schu le
Ei ne In i ti a ti ve für Tisch ten nis und Schu len in Ba den-Würt tem berg

„Tisch ten nis macht Schu le“ lau tet
das Mot to ei ner ge mein sa men Ak -
tion der Tisch ten nis ver bän de des
Lan des und der Spar kas sen-Fi nanz-
grup pe Ba den-Würt tem berg. Mit
die ser Schul sport-In i ti a ti ve will
Tisch ten nis Ba den-Würt tem berg
e.V. – ein Zu sam men schluss der drei
Tisch ten nis ver bän de aus Südba den,
Ba den und Würt tem berg – Ganz -
tags schu len in Ba den-Würt tem berg
bei der Ein rich tung neu er au ßer -
un ter richt li cher Tisch ten nis-An ge -
bo te un ter stüt zen.
Ab 2010 kön nen da durch neue
Mög lich kei ten für Schu len an ge -
bo ten und die Rah men be din gun -
gen für die Ein rich tung von Tisch -
ten nis-Grup pen an Schu len deut -
lich ver bes sert wer den. Nach hal tig-
keit für den Tisch ten nis sport auf der
ei nen Sei te, so wie at trak ti ve neue
Sport an ge bo te für Schu len sor gen
da für, den per ma nent stei gen den
An for de run gen an au ßer schu li sche
Ganz ta ges be treu ung ef fek tiv ge -
recht zu wer den.

Un se re Fo tos zei gen Ein drücke von der Auf takt ver an stal tung des Schul-Team-Cups, die im Rah men des Län der -
spiels Deutsch land ge gen Russ land in Aa len statt fand.

tem berg-Ho hen zol lern durch ih re
Kom pe ten zen in Sa chen Tisch ten -
nis und Kin der- bzw. Ju gend trai -
ning.

Tisch ten nis Schul-TE AMs
Um den Tisch ten nis spie len den
Schü le rin nen und Schü lern re gel -
mä ßig die Ge le gen heit zu bie ten,
die er lern ten Fä hig kei ten in ei ner
at trak ti ven Wett kampf form an zu -
wen den, plant Tisch ten nis Ba den-
Würt tem berg re gel mä ßi ge Tur nie -
re für Tisch ten nis-Schul mann schaf-
ten. Der TEAM-Ge dan ke steht da bei
im Vor der grund. Der Bun des wett -
be werb der Schu len „Ju gend trai -
niert für Olym pia“ bie tet seit Jahr -
zehn ten ei ne her vor ra gen de Platt -
form für Schul mann schaf ten, sich
auf Kreis- bis hin zur Bun des e be ne
mit Gleich al tri gen an de rer Schu len
im sport li chen Wett kampf zu mes -

sen. Die in ner halb der Schul sport-
In i ti a ti ve neu ins Le ben ge ru fe nen
Tisch ten nis-AGs fin den so ei ne op -
ti ma le Wett kampf-Er gän zung zum
wö chent li chen Trai ning. Gleich -
zei tig be rei ten Schul team-Tur nie re
die Kin der und Ju gend li chen auf
ei nen mög li chen Ein satz im ört li -
chen Tisch ten nis ver ein vor.
Ob nun bei „Ju gend trai niert für
Olym pia“ oder beim Schul-TEAM-
Cup: Die Ko o pe ra tions schu len des
Pro gramms dür fen sich zu dem auf
jähr li che Ein la dun gen zu at trak ti -
ven Tisch ten nis-Schul-Wett kämp -
fen in grö ße ren Hal len freu en.

Start in Nord ba den 
an Pfingst berg schu le 

Mann heim
Die er ste Schu le aus dem Be reich
des Ba di schen Sport bun des Nord,
an der das Pro jekt um ge setzt wird,
ist die Pfingst berg schu le – Grund-
und Ganz ta ges-Wer kre al schu le – in
Mann heim. Part ner ver ein ist der
TSV Necka rau, mit des sen Tisch ten-
nis ab tei lung ei ne en ge Zu sam men-
ar beit be steht.
Trei ben de Kraft für das Pro jekt ist
Wer ner Aust, So zi al pä da go ge an der
Pfingst berg schu le und In ha ber ei -

Bei Tisch ten nis Ba den-Würt tem berg e.V. ge hen zur Zeit
An trä ge wei te rer Schu len für das näch ste Schul jahr ein.
In ter es sier te Schu len kön nen sich be wer ben bei: 
Tisch ten nis Ba den-Würt tem berg e.V.
Ul rich Scher maul, Fritz-Wal ter-Weg 19, 70372 Stutt gart
Tel. 0711/28077-606, Schermaul@ttvwh.de

Be wer bun gen für 2010/2011

Start schuss 
im Fe bru ar 2010

Seit Be ginn des zwei ten Schul halb -
jah res 2009/10 kön nen sich Schu -
len um ei nen Zu schuss be wer ben.
Ne ben Per so nal ko sten für kom pe -
ten te Tisch ten nis-Trai ner kann auf
die sem Weg auch ei ne Tisch ten nis-
Grund aus stat tung an Schu len er -
wor ben wer den. Da durch sind zu -
künf ti ge Tisch ten nis-An ge bo te und
Ak tio nen an Schu len ge si chert.
Un ter stüt zung lei sten die Tisch -
ten nis-Ver ei ne der drei Lan des ver -
bän de Ba den, Süd ba den und Würt -
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Ver ein sma na ger auf dem
Weg zur zwei ten Stu fe

21 hoch mo ti vier te Ver ein sma na ger
fan den sich vom 26. bis 28. April
in der Sport schu le Schön eck bei
Karls ru he ein, um in die Li zenz-
Aus bi lung zum Ver ein sma na ger B
zu star ten.
In den fol gen den drei Ta gen wid -
me ten sich die Teil neh mer aus den
drei Sport bün den Ba den-Nord, Ba -
den-Süd und Würt tem berg ganz be-
son ders dem The ma „Sport ver ei ne
im Wan del“. In Vor trag und Di s -
kus sion wur den ak tuel le The men
wie Netz wer ke, Ko o pe ra tion Schu -
le-Ver ein, de mo gra fi scher Wan del
und die Ge win nung eh ren amt li -
cher Mit ar bei ter be ar bei tet.
Die bei den Se mi nar lei ter Jür gen
Heim bach vom WLSB und Dr. Flo -
ri an Dürr vom BSB Nord prä sen -
tier ten ein ab wechs lungs rei ches
Pro gramm mit ei nem in ter es san -
ten Mix aus The o rie, prak ti schen
Er fah run gen und er gie bi gen Grup -
pen ar bei ten. Ste fan Er men traut er -
gänz te das Se mi nar mit dem Wis sen
aus sei ner Ge schäfts füh rer tä tig keit
bei der TSG Nie fern. Er be rei cher te
die Ver an stal tung mit ei ner gan zen
Rei he von hil frei chen In for ma tio -
nen aus der Pra xis.
Zur Auf locke rung führ te Vol ker
Trunk, Sport leh rer beim BSB Nord,
die Se min ar teil neh mer durch die
Sport schu le und zeig te vol ler Stolz
das Ge län de, auf dem Sepp Her ber-
ger einst die Na tio nal mann schaft
für die Fuß ball-WM 1954 vor be rei -
te te. Sämt li che An la gen der Sport -
schu le stan den den Teil neh mern für
das Abend pro gramm zur Ver fü gung
und wur den aus gie big ge nutzt.

Wäh rend der drei Ta ge wur de viel
neu es Wis sen er langt und nicht nur
durch die Grup pen ar bei ten der Er -
fah rungs aus tausch zwi schen den
Sport ver ei nen aus den drei Sport -
bün den sehr gut ge för dert.
Nach der Som mer pau se war ten auf
die Se min ar teil neh mer dann die
bei den an de ren Bau stei ne der Ver -
ein sma na ger-B-Aus bil dung zur Stra-
te gi schen Ver ein sent wick lung und
zu Steu ern und Fi nan zen im Ver -
ein. Ent spre chend der Zu sam men -
ar beit der drei Sport bün de im Aus -
bil dungs kon zept fin den die se bei -
den Tei le dann in der Lan des sport -
schu le Alb stadt (WLSB) bzw. in der
Sport schu le Stein bach (Ba di scher
Sport bund Frei burg) statt.

Ste phan und Mi chael Mohr,
Da vid Ber ke mey er

Ter mi ne Ver ein sma na ger-B

In die drei tei li ge Aus bil dung zum
Ver ein sma na ger B kön nen In ha ber
der C-Li zenz je der zeit ein stei gen.
Die An mel dung ist über den für
den Ver ein zu stän di gen Sport bund
mög lich. Die näch sten Ter mi ne
sind:

Stra te gi sche Ver ein sent wick lung
Ter min: 22. bis 24. Sep tem ber
Ort: Lan des sport schu le Alb stadt

Steu ern und Fi nan zen im Ver ein
Ter min: 1. bis 4. De zem ber
Ort: Sport schu le Stein bach

Der Ba di sche Sport bund hat fol gen de Ver ei ne
auf ge nom men:

KREIS KARLS RU HE
Rück grat Re ha e.V. Ett lin gen
(7 Mit gl.) 1. Vors. Achim Barth, Flur stra ße 13,
70372 Stutt gart; Ver ein san schrift: Fritz-Wal ter-
Weg 19, 70372 Stutt gart
Sport art: Be hin der ten- und Re ha sport

Reit ge mein schaft Stall Roth fuss e.V., Bret ten
(18 Mit gl.) 1. Vors. Bernd-Pe ter Roth fuss, An der
Wes sach 6/1, 75015 Bret ten; Ver ein san schrift: dto.
Sport art: Reit sport

N
EU

E 
V

ER
EI

N
E

In for ma tiv und
kurz wei lig war für
die 21 Teil neh mer
der Ein stieg in die
Ver ein sma na ger-
B-Aus bil dung.

BSB- und LSV-Ter mi ne
8. Ju ni 2010
BSB-Prä si di um, Haus des Sports, Karls ru he

3. Ju li 2010
Mit glie der ver samm lung Lan des sport ver ban d 
Ba den-Würt tem berg, Con gess Cen trum Pforz heim
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ner Tisch ten nis-Trai ner li zenz. Zur
Zeit bie tet er zu sam men mit ei ner
Sport leh re rin ein mal pro Wo che
ein ein ein halb stün di ges Tisch ten -
ni strai ning an, das von 13 Schü le -
rin nen und Schü lern der Grund -
schu le mit Be gei ste rung be sucht
wird. Teil wei se ist auch der Ju gend-
trai ner des TSV Necka rau, Bern -
hard Be e ker mit in den Trai nings -
be trieb ein ge bun den.
Dar ü ber hin aus gibt es über das
Jahr ver teilt wei te re Tisch ten nis ak -
ti vi tä ten. So kommt z.B. das Tisch -
ten nis mo bil des Ver ban des in die
Schu le – beim letz ten Schul fest war
ins be son de re die Ball ma schi ne ei -
ne gro ße At trak tion. Seit ei nem Jahr
wer den zu dem Schul mei ster schaf -
ten durch ge führt – die letz ten im
Fe bru ar mit über 50 Teil neh me rin -
nen und Teil neh mern. Die Schirm -
herr schaft für die Mei ster schaf ten
hat te die 75jährige ba di sche Se nio -
ren mei ste rin Lo re Eich horn über -
nom men, von de ren Tisch ten nis -
spiel die Kin der aus ge spro chen be -
ein druckt wa ren. 
Ei ne wei te re Zu sam men ar beit mit
dem TSV Necka rau wird dar in be -
ste hen, dass sich die Schu le am Fa -
mi lien tur nier des Ver eins be tei li gen
wird. Ins ge samt ist man an der
Pfingst berg schu le aus ge spro chen
zu frie den mit dem Ver lauf des Pro -
jekts, denn es wird von den Schü -
le rin nen und Schü lern gut an ge -
nom men.
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Um die Fa mi lien im Rah men des
Pro jekts „Fa mi lien sport XxL“ auf
die An for de run gen des Deut schen
Sport ab zei chens vor zu be rei ten, fand
am 12. Mai in Karls ru he ei ne Trai -
nings ein heit statt. Im Sta dion in
Bei er theim konn ten sich El tern ge -
mein sam mit ih ren Kin dern für die
Dis zi plin Weit sprung fit ma chen.
High light: Olym pi a sie ge rin Hei ke
Drechs ler selbst über nahm das Trai -
ning und gab wert vol le Tipps.

Ge mein sa me Frei zeit ge stal tung ist
nicht der ein zi ge Grund, als Fa mi lie
zu sam men Sport zu trei ben. Auch
das Von ein an der-Ab schau en und
das ge gen sei ti ge Kräf te mes sen ma -
chen den Char me von Fa mi lien -
sport aus. 
Nicht sel ten hör te man am Mitt -
woch a bend: „Su per Ma ma!“ oder
„Pa pa, es gab aber auch wel che, die
sind wei ter als du ge sprun gen!“

Fa mi lien-Weit sprung XxL
Sport ab zei chen-Trai ning mit Hei ke Drechs ler in Karls ru he

Sport ab zei chen-Treffs bis En de Au gust an mel den!

Bit te be ach ten Sie, dass Zu schuss an trä ge für die Sport -
 ab zei chen-Treffs bis En de Au gust 2009 beim Ba di schen
Sport bund bzw. bei den Sport krei sen ein ge reicht wer -
den müs sen. Rück fra gen bit te an die BSB-Ge schäfts -
stel le, Ni co le Ste fan un ter Tel. 0721/1808-12.

Wer springt 
wei ter, Ma ma
oder Toch ter?

Ziel des Pro jekts „Fa mi lien sport
XxL“ der Stadt Karls ru he, der Bar -
mer GEK, des Sport krei ses und des
Ba di schen Sport bun des ist es, Fa -
mi lien zum ge mein sa men Ab le gen
des Deut schen Sport ab zei chens zu
be we gen. 
Der fi na le Fa mi lien sport tag fin det
am 18. Ju li 2010 eben falls im Bei -
er thei mer Sta dion statt.
Auch jetzt kön nen in ter es sier te Fa -
mi lien noch ein stei gen und mit -
ma chen.

Schul- und Sport amt der Stadt Karls ru he, 
Frau Ul ri ke Wer nert, 
Tel. 0721/133-4163, ul ri ke.wernert@sus.karls ru he.de

Kontakt und Infos:

Ge mein sa mes Auf wärm trai ning im Sta dion in Bei er theim.

Olym pi a sie ge rin Hei ke Drechs ler gab hilfreiche Tipps.

Auch BSB-
Prä si dent Heinz
Ja na lik stell te 
sein Kön nen 
un ter Be weis.
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der Ge samt grup pe, Klein grup pe
oder paar wei se wei te re Aspek te
hin zu ge fügt oder be reits vor han -
de ne Ideen ver tieft. 
Nach ei ner wei te ren Be -
sin nungs zeit nach dem
Abend es sen flos sen die
Ta ges er fah run gen in den
li tur gi schen Ab schluss des
Ta ges ein, wor den dort
ge bün delt und vor Gott
ge stellt. Sym bo lisch hier -
für wur de im Me di ta tions-
raum je den Tag ein Bild
zum The ma wei ter ent wi -
ckelt.
Ab schluss und Hö he punkt war si -
cher der selbst ge stal te te Got tes -
dienst am En de der Sport e xer zi tien,
bei dem selbst ge schrie be ne Ge be -
te zu Lob und Dank, Für bitt ge be te

so wie per sön lich her aus ge such te
Bi bel stel len prä gen de Ele men te wa-
ren. Bei der Re fle xion mach ten die
Teil neh men den sehr deut lich, dass

die Mi schung und Be zu -
gnah me von sport li chen
und geist li chen Ele men -
ten sehr wohl tuend und
ge lun gen war und zur In-
ten si vie rung des Pro zes -
ses bei ge tra gen hat. 
Im Zu ge der Um set zung
der drei Bau stei ne ei nes
Pil ger we ges der Er neu e -
rung wird im näch sten
Jahr vom 10. bis 15. Mai

2011 der drit te Bau stein zum The -
men be reich „Le bens kunst – Christ -
sein im All tag“ maß geb lich sein.

Das The ma der dies jäh ri gen Sport -
e xer zi tien, die vom Ar beits be reich
Kir che und Sport in der Erz di ö ze se
Frei burg an ge bo ten wur den, wid -
me te sich dem zur zeit pre kä ren
The ma Hei lung und Ver söh nung.
15 Teil neh me rin nen und Teil neh -
mer ver sam mel ten sich im Haus der
Be geg nung des Ka pu zin er klo sters
in Zell am Ha mers bach, um sich
gei stig und kör per lich mit der The -
ma tik aus ein an der zu set zen. Die
lei ten den Per so nen der Sport e xer -
zi tien Bru der Karl Lö ster und Mi -
chael Go se brink leg ten gro ßen Wert
auf die Ver zah nung von kör per li -
cher Be tä ti gung und geist li chen An-
re gun gen, um so ganz heit lich ei -
nen Ent wick lungs pro zess in Gang
zu brin gen. So wur de je der Tag zu -
nächst the ma tisch mit ei nem sport-
li chen Ein stieg be gon nen und nach
dem Früh stück mit dem geist li chen
Im puls ver tieft. Durch die se bei den
Ele men te an ge regt konn ten die Teil-
neh mer dann in ei ner gut zwei stün-
di gen Schwei ge zeit ih ren Ge dan ken
und Emp fin dun gen nach ge hen.
Am Nach mit tag wur den dann
durch sport li che Be tä ti gun gen in

Gotthilf BENZ® Turngerätefabrik GmbH+Co. KG • Grüninger Straße 1-3 • 71364 Winnenden

Tel. 07195 / 69 05-0 • Fax 07195 / 69 05 77 • www.benz-sport.de • info@benz-sport.de

Turnfestgeräte-Sonderverkauf
Als offizieller Geräteausstatter des Landesturnfestes Offenburg können
wir Ihnen Leihgeräte und Katalogartikel zu Sonderkonditionen anbieten.

Weitere Infos erhalten Sie bei uns unter dem Stichwort Landesturnfest 2010
Ansprechpartner für den Abverkauf: Herr Volker Friebe, Tel. 07195 6905-34

Unser Standort auf dem Turnfestmarkt: Foyer /Oberrheinhalle

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sport e xer zi tien för der ten
Ver söh nungs pro zes se
Hei lung durch Be we gung war hilf reich
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Neue Lehr gän ge in Schön eck
Li zenz-Lehr gang für 

Sport ab zei chen-Prü fer

21. – 23.07.2010
Ko o pe ra tion mit dem Ba di schen
Leicht ath le tik ver band

Ver ein smit glie der und Sport ab zei -
chen-In ha ber, die ei ne Grup pe zum
Er werb des Sport ab zei chens be treu-
en bzw. auf bau en wol len, er hal ten
In for ma tio nen zu den Be din gun -
gen des Deut schen Sport ab zei chens
und zur me tho di schen Ge stal tung
der tech ni schen und kör per li chen
Vor be rei tung in den leicht ath le ti -
schen Dis zi pli nen und im Schwim-
men. Die ak ti ve Teil nah me an den
Übun gen ist er wünscht. Die Teil -
neh  mer er hal ten ei ne Prü fer-Li -
zenz.
• Vor be rei tung der un ter schied -

lichen Al ters grup pen
• Rich ti ges Auf wär men
• In for ma tio nen zu den Tech ni ken
• Er werb der Prü fer li zenz

Re fe rent/in nen:
Aus bil der des BLV
Aus bil der des BSV
Lehr team des BSB

Or ga ni sa tions ko sten: 30 Eu ro

Lehrgang

Aus- / Fortbildung                                                                                                                                                                         Termin

Name                                                                                         Vorname                                                                                     Geburtsdatum

PLZ, Wohnort                                                                              Straße, Nr.                                                                                  Telefon

E-Mail

Verein                                                                                                                                                                                            Stempel des Vereins

Mit der Weitergabe meiner Adressdaten an die Lehrgangsteilnehmer
zur Bildung von Fahrtgemeinschaften bin ich einverstanden.                                                                             Datum, Unterschrift
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Vor be rei tung zur 
Teil nah me an Volks läu fen
Fort bil dung für Übungs lei ter C

09. – 11.08.2010
Zur Ver län ge rung der 
Übungs lei ter C-Li zenz

Die At trak tion von Volks läu fen ist
un ge bro chen. Für vie le Sport ler ist
die Teil nah me an ei nem Volks lauf
ein er stre bens wer tes Ziel, das zum
re gel mä ßi gen Wal ken, Jog gen oder
Dau er lau fen mo ti viert. In der Fort -
bil dung wer den An re gun gen zur
per sön li chen Vor be rei tung und
zum in di vi duel len Trai ning ge ge -
ben. Dar ü ber hin aus soll Un ter stüt -
zung und Hil fe beim Auf bau von
Wal king- und Lauf grup pen im Ver -
ein ge ge ben wer den.
• Mo ti va tion zum Lau fen: 

„Lau fen am Li mit“
• Trai nings leh re: Aus dau er
• Kör per li che An pas sungs vor gän ge

und me di zi ni sche Maß nah men
• Trai nings steu e rung von Ein -

stei gern und Wie der ein stei gern
• Or ga ni sa tion ei nes Lauf- und

Wal king treffs
• Teil nah me an Volks lauf -

ver an stal tun gen

Or ga ni sa tions ko sten: 30 Eu ro

Ba di scher Sport bund Nord, Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he
Ul ri ke Schenk, Tel. 0721/1808-14, U.Schenk@Badischer-Sport bund.de

An mel dung und Kon takt:

Übungs lei te rin für 
Kin der tur nen ge sucht!

Der VfL Mühl bach e.V. sucht ab
Sep tem ber ei ne/n Übungs lei te rin/
Übungs lei ter für das El tern-Kind- und
Kin der tur nen der Al ters klas se 4 bis
6 Jah re. Die Turn stun den fin den ein -
mal wö chent lich in der Mehr zweck -
hal le in Mühl bach statt.
Bei In ter es se mel den Sie sich bit te
bei Da nie la Ga bor un ter 
daniela@gaboranten.de
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Spiel feld um ge stal ten – aber wie?
Über 40 Teil neh mer bei In fo-Ver an stal tung mit Gar ten-Mo ser

Zum er sten Mal stand die In fo-Ver-
an stal tung mit dem of fi ziel len BSB-
Part ner Sport stät ten bau Gar ten-
Mo ser un ter dem The ma „Be da rfs -
a na ly se be ste hen der Spiel fel der“.
Am 6. Mai 2010 fan den sich da für
rund 45 Teil neh mer im Sport heim
des VfR Fah ren bach ein. Nach ei -
nem herz li chen „Hal lo“ durch den
VfR-Vor sit zen den Ste fan Ferstl be -
grüß te auch der Bür ger mei ster der
Ge mein de Fah ren bach, Jens Witt -
mann, die be reits ge spann ten Teil -
neh mer. Sehr er freu lich war der
Be such von BSB-Prä si dent Heinz Ja -
na lik so wie die Teil nah me der neu -
en Vor sit zen den des Sport krei ses
Mos bach, Dr. Do ro thee Schle gel.
Nach ei nem Über blick über die
För der mög lich kei ten beim Ver eins-
Sport stät ten bau durch BSB-Sport -
stät ten bau-Be ra ter Bernd Mes ser -
schmid über nahm der Haupt re fe -

Be grü ßung durch
Ste fan Ferstl, den
Vor sit zen den des
VfR Fah ren bach.

BSB-Sport stät ten bau-Be ra ter Bernd Mes ser schmid (r.) in for mier te über die För der mög lich kei ten beim Ver eins-
Sport stät ten bau.

rent des Abends, Mat thi as Renz von
Sport stät ten bau Gar ten-Mo ser, das
Wort. Am Bei spiel des FV Mos bach

stell te er die ver schie de nen Mög -
lich kei ten dar, ein be ste hen des
Spiel feld um zu ge stal ten und er läu -
ter te di rekt die da mit ver bun de nen
Ko sten. 
Be son ders am Her zen lag Mat thi as
Renz deut lich zu ma chen, dass die
jähr li chen Pfle ge ko sten für Na tur-
und Kun stra sen bei solch ei ner
grund le gen den In ve sti tions ent -
schei dung zwin gend be rück sich -
tigt wer den soll ten.
Ein lecke res Abend es sen, das in ei -
ner kur zen Pau se vom VfR-Hel fer -
team ser viert wur de, run de te diese
sehr er folg rei che In fo-Ver an stal tung
ab.

Beratung  |  Analyse  |  Entwicklung
Ihr kompetenter Partner bei allen  
Themen rund um Ihre Sportstätte

Sie erreichen uns im SpOrt Stuttgart 
Tel.: (0711) 2 80 77-556 · Fax: -559
info@sportconcept-stuttgart.de  
www.sportconcept-stuttgart.de



Vie le gu te Grün de
für den Aus weis

Kein Wun der, dass die ses An ge bot
ger ne an ge nom men wird. Wie groß
die Er spar nis und der Ge winn mit
dem Deut schen Sport aus weis sind,
zeigt sich vor al lem an gro ßen Ver -
ei nen wie dem Eims büt te ler Turn -
ver band in Ham burg (ETV), der als
ei ner der er sten Groß ver ei ne
Deutsch lands den Deut schen Sport -
aus weis ein ge führt hat. Vor her hat-
te der ETV mit sei nen 11.000 Mit -
glie dern noch kei nen ei ge nen Ver -
ein saus weis, was von Ver eins füh -
rung und Mit glie dern als De fi zit
emp fun den wur de. Aber al lein Pro-
duk tion und Ver sand ei nes ei ge nen
Aus wei ses hät ten den ETV ge schätz -
te 20.000 Eu ro ge ko stet. Auch des -
halb be an trag te der ETV den Deut -
schen Sport aus weis. „Aber es gibt
vie le Grün de, die für die ko sten -
freie Ein füh rung des Aus weis sy s -
tems spre chen“, so ETV-Vor sit zen -
der Frank Fech ner. 

DEUT SCHER SPORT AUS WEIS
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Ge winn und Er spar nis
Mehr wert oh ne Mehr auf wand: Der Deut sche Sport aus weis als Ver ein saus weis

@ Weitere Informationen:
Wei te res zum Deut schen Sport aus weis fin den Sie 
im In ter net un ter: www.sport aus weis.de/in fo

Seit bei na he an dert halb Jah ren ha ben al le Sport -
ver ei ne in Deutsch land die Mög lich keit, den Deut-
schen Sport aus weis ko sten frei als ei ge nen Ver -

ein s aus weis ein zu füh ren. Das Aus weis sy stem bie tet
Ver ei nen und Ver bän den vie le sport or ga ni sa to ri sche
Funk tio nen und mit dem Por tal www.sport aus weis.de
erst mals ein ein heit li ches, ge mein sa mes Netz werk zur
In for ma tion und Kom mu ni ka tion.

Er klär tes Ziel des Ge mein schafts -
pro jekts von Deut schem Olym pi -
schen Sport bund (DOSB) und teil -
neh men den Sport ver bän den ist es,
den Ver ei nen die Ver wal tungs ar beit
zu er leich tern und Ko sten zu spa -
ren – schon al lein die Ein füh rung
ei nes Mit glied saus wei ses ist mit
enor mem fi nan ziel len und or ga ni -
sa to ri schen Auf wand ver bun den.

Ho her Auf wand für
Mit glied saus wei se

Die ser Auf wand steigt, je grö ßer der
Sport ver ein ist und je hö her die An-
for de run gen an den Aus weis sind.
In klei nen Ver ei nen, in de nen le -
dig lich ein Sich taus weis für 50 Mit -
glie der be nö tigt wird, ist dies viel -
leicht noch mit „Haus mit teln“ zu
er le di gen. Bei stei gen den Mit glie -
der zah len und ho her Fluk tu a tion
wird es aber schnell un ü ber sicht -
lich. Wenn Ver ein saus wei se dann
z.B. auch noch als elek tro ni scher
Schlüs sel zu Ver eins an la gen die nen
sol len, müs sen ent spre chen de Sys -
te me ein ge kauft wer den. Da bei ist
nicht nur die Pro duk tion der Aus -
wei se ein Ko sten fak tor: Wenn die -
se noch für je des Mit glied per so na-
li siert wer den sol len, muss zu sätz -
li che Hard ware an ge schafft oder
in ten siv mit Dienst lei stern zu sam -
men ge ar bei tet wer den. Da ten -
schutz recht li che Aspek te und tech-
ni sche Lö sun gen, z.B. Schnitt stel len
für die Da ten ü ber mitt lung, fal len
eben so ins Ge wicht.

Zen tra le Lö sung ist
ein gro ßer Vor teil

Mit dem Deut schen Sport aus weis
wur de ei ne zen tra le Lö sung ge -
schaf fen, die gro ßen wie klei nen
Sport ver ei nen die sen Auf wand er -
spart. Die ei gens ge grün de te DSA
Deut sche Sport aus weis GmbH über-

Sport aus weis selbst, der das of fi ziel-
le Aus weis sy stem des or ga ni sier ten
Sports in Deutsch land ist, wird für
je den Ver ein und je des Mit glied
per so na li siert.
Dar ü ber hin aus bie tet er vie le wei -
te re Funk tio nen, die die Ver wal -
tungs ar beit über die Ver ei ne hin aus
auch für die Sport ver bän de er leich-
tern: Bei trags zah lun gen oder Ver -
si che rungs schutz von Mit glie dern
las sen sich über ei ge ne Jah res mar -
ken kon trol lie ren, und dank der in -
ter na tio nal ein ma li gen Sport aus -
weis-Num mer kön nen die Aus wei -
se nicht nur si cher zur Ein lass kon -
trol le, son dern z.B. auch als Wett -
kampf pass ein ge setzt wer den.

nimmt als Auf trags da ten ver ar bei -
ter der Ver ei ne die Pro duk tion der
Aus wei se. Das Da ten schutz kon zept
des Sport aus wei ses wur de ge mein -
sam mit füh ren den Da ten schüt zern
des LDI NRW ent wickelt und über -
trifft die der zei ti gen ge setz li chen
An for de run gen. Und der Deut sche

„Ver ei ne ge win nen da bei ei ne Men-
ge: Ei nen of fi ziel len Mit glieds- und
Vor teil saus weis für al le Mit glie der,
ei ne bun des wei te Kom mu ni ka -
tions platt form und ein Me di um zur
Mit glie der bin dung und Spon so ren -
ak qui se. Die Iden ti fi ka tion der Mit -
glie der mit dem Ver ein, or ga ni sa -
to ri sche Er leich te run gen über den
Aus weis, der Ko sten a spekt und das
pro fes sio nel le Auf tre ten des Ver eins
bei be ste hen den oder mög li chen
Part nern spre chen au ßer dem da für.“
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Ab Ju li 2010: Um satz steu er 
auf Post dienst lei stun gen

In we ni gen Wo chen, ge nau er ab
01.07.2010, wird auf ei ne gan ze Rei-
he von Lei stun gen der Deut schen
Post der Um satz steu er-Re gel satz in
Hö he von 19% er ho ben. Dies trifft
auch Sport ver ei ne und -ver bän de.
Wäh rend es dem Ge setz ge ber of -
fen sicht lich wich tig war, Pro duk te,
die sich in star kem Um fang an Pri -
vat haus hal te rich ten, wei ter hin von
der Um satz steu er zu be freien, wer -
den zahl rei che Dienst lei stun gen be -
steu ert, die bei spiels wei se mit dem
Ver sand von Zei tun gen und Zeit -
schrif ten zu sam men hän gen. So
blei ben un ter An de rem Stan dard-,
Kom pakt-, Groß-, Ma xi brief und
Post kar te na tio nal wie in ter na tio nal
steu er frei, wäh rend auf In fo post,
Pres se sen dun gen und Post ver triebs-
stücke künf tig Um satz steu er zu ent-
rich ten ist.
Für Ver ei ne und Ver bän de wirkt
sich die Neu re ge lung in mehr fa cher
Hin sicht ne ga tiv aus: ein er seits stei-
gen die Ko sten für ei nen Teil der

Über ra schung: zum 1. Ju li 2010 ver liert die Deut sche
Post – zu min dest teil s – ih re Um satz steu er be frei ung.

Post sen dun gen – der BSB kal ku liert
für 2010 mit Mehr aus ga ben von
rund 8.000 Eu ro – an de rer seits ver -
teu ern sich Lei stun gen der Or ga ni -
sa tio nen durch ent spre chen de Auf-
schlä ge auf die bis he ri gen Prei se.
Wer den die auf ent spre chen de Ar ti -
kel ent fal len den Ver sand prei se nicht
er höht, min dert sich der beim Ver -
ein ver blei ben de Er trag um den
künf tig ab zu füh ren den Um satz -
steu er be trag.
Ganz ne ben bei er war tet – zu min -
dest in Be rei chen, in de nen auch für
Ver ei ne ei ne Um satz steu er pflicht
bzw. ein Vor steu er ab zugs recht be -
steht – man chen Schatz mei ster zu -
sätz li che Mehr ar beit. Die von al len
Po li ti kern voll mun dig pro pa gier te
Ver wal tungs ver ein fa chung sieht si -
cher an ders aus.

Be son ders un glück lich ge stal tet sich
die Tat sa che, dass die Neu re ge lung
mit der Zu stim mung des Ge setz -
ent wurfs durch den Bun des rat am
26.03.2010 so kurz fri stig ein ge führt
wird. Ne ben den aus Un kennt nis
zum Zeit punkt der Haus halts er stel-
lung nicht kal ku lier ten Mehr aus -
ga ben für das lau fen de Jahr wirkt
sich die Maß nah me für vie le Ver -
ei ne auch auf Rech nungs stel lung
und Buch hal tung mit ei nem Mehr
an Ver wal tungs auf wand aus. So fern
ei ne der ar ti ge Maß nah me schon als
un ver meid lich an ge se hen wird, hät -
te sie doch sinn vol ler wei se mit ei -
nem Jah res wech sel ein ge führt wer -
den sol len.
Was bleibt, ist die Er kennt nis, dass
das deut sche Steu er sy stem von der
viel stim mig ge for der ten Ver ein fa -
chung nie wei ter ent fernt war als
heu te (sie he Ka sten).

Mi chael Tit ze

Um satz steu er pflich tig 

Brief na tio nal/in ter na tio nal
• Teil lei stun gen Brief und In fo post
• KO OP Brief und In fo post
• Vor sor tie rung (KO OP Brief)
• In fo post & Rück sen dung
• Nach nah me
• Pre mi um Adress
• Elec tro re turn / Fo to post /

DVD-Sen dung / Prüf kar te /
Schlüs sel ser vi ce / An schrif ten -
be rech ti gungs kar te

• Fracht post fä hi ge Bü cher- /
Wa ren sen dun gen

• Po sti dent
• Fran kier ser vi ce
• Men gen ein zugs ver fah ren
• Ki lo ta rif / M-Beu tel
Pres se
• Pres se sen dung
• Post ver triebs stück
• Pres se & Buch Int. / Ki lo ta rif
DHL-Pa ket
• DHL-Pa ket 10 – 20 kg
• Nach nah me
• Un frei
• Rück sen dung (Aus land)
• Nach sen de ser vi ce
• Wei te re Ser vi ces
DHL Ex press
• Na tio na le Ex pres spro duk te 

(Ver kauf über Fi li a le, On li ne-
Fran kie rung)

Die Fran kie rungs art hat kei nen
Ein fluss auf die USt-Pflicht der
Pro duk te.

Um satz steu er frei

Brief na tio nal / in ter na tio nal
• Stan dard-, Kom pakt-, Groß-,

Ma xi brief und Post kar te
• Ein schrei ben
• Bü cher- / Wa ren sen dung
• Post zu stel lungs auf trag
• In fo brief & Rück sen dung
• Wert sen dun gen
DHL-Pa ket & Päck chen
• Päck chen
• DHL-Pa ket bis 10 kg
• Haf tung Pa ket
Pres se
• Streif band zei tung
Sen dun gen in Nicht-EU-Län der

Vor stands- und Be zie her wech sel melden

Der Ba di sche Sport bund stellt im mer wie der fest,
dass in den Ver ei nen Füh rungs wech sel voll zo gen
wer den, oh ne dass die Ge schäfts stel le in for miert
wird. Da durch wird un ser Mo nats ma ga zin „SPORT
in BW“ oft mals über län ge re Zeit an über hol te
Adres sen zu ge stellt. Wir bit ten daher, Füh rungs -
wech sel in den Ver ei nen und da mit ver bun de ne
Be zie her wech sel dem Ba di schen Sport bund, Post-
fach 15 80, 76004 Karls ru he, um ge hend mit zu tei-
len. Bitte melden Sie uns die An schrif ten des bis -
he ri gen und neu en Be zie hers so wie den Ver ein s -
na men. Wolfgang Eitel, Ge schäfts füh rer
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Fotos:
Deutsche Post AG
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Die pro-WIN NER-Ver eins ver wal tung
ist jetzt fünf Jah re alt – ein deut li -
ches Zei chen, dass sich die Neu ent-
wick lung von 2005 längst durch ge-
setzt hat. In zwi schen ist pro-WIN -
NER in mehr als 7.000 Ver ei nen und
Or ga ni sa tio nen die er ste Wahl bei
der Ver wal tung der Mit glie der. Ein
Groß teil des Er folgs der Soft ware
re sul tiert aus der en gen und kon s -
truk ti ven Zu sam men ar beit der pro-
WIN NER GmbH mit den Ver ei nen.
Vie le Hin wei se und Wün sche wur -
den und wer den in der Wei ter ent -
wick lung der Soft ware um ge setzt.

Te le fon-Hot li ne und
Be ra tun gen vor Ort

Größ ten Wert legt die pro-WIN NER
GmbH auf die Be treu ung der Nut -
zer. Die Mehr zahl von ih nen ist
en ga giert im Eh ren amt tä tig, was
be deu tet, dass sie sich zu meist in
ih rer Frei zeit für ih re Ver ei ne bzw.
Or ga ni sa tio nen ein set zen. Um ih -
nen die eh ren amt li che Ar beit zu er-
leich tern, bie tet die pro-WIN NER
GmbH ei nen um fan grei chen Ser vi -
ce an. So steht an fünf Ta gen in der
Wo che ei ne te le fo ni sche Hot li ne
zur Ver fü gung. Hier er fah ren die

An wen der nicht nur tech ni sche
Hil fe zum Pro gramm, son dern be -
kom men in vie len Be rei chen auch
ei ne Ver eins be ra tung.
Ein wei te rer gern ge nutz ter Ser vi ce
sind Vor-Ort-Be ra tun gen. Da zu
kom men Mit ar bei ter der pro-WIN -
NER GmbH zu den Ver ei nen und
be ra ten bzw. schu len die Mit ar bei -
ter mit den Da ten des Ver eins. Au -
ßer dem wer den mo nat lich zen tra le

Schu lun gen durch ge führt, bei 
de nen je dem Teil neh mer ein 

Com pu ter mit Test da ten  
zur Ver fü gung steht.

Star ke Trümp fe für den Ver ein
Mit der pro-WIN NER-Ver eins ver wal tung sind Sie im mer auf der Hö he der Zeit

Für ei nen gu ten
Start in die Ver -
eins ver wal tung
ist es nie zu spät.
Die pro-WIN NER
GmbH be rät Sie
gern.

Fo to: Bau mann

Die On li ne-Ver sion
mit vie len Vor tei len

Ei ne der neu e sten Ent wick lun gen
in der pro-WIN NER-Ver eins ver wal-
tung ist die On li ne-Ver sion. Da mit
wird je dem Nut zer der vol le Um -
fang der Soft ware über ei nen Ter -
mi nal ser ver an ge bo ten, so dass mit
pro-WIN NER ort sun ab hän gig ge -
ar bei tet wer den kann. Der Ver ei ne
hat da mit über das In ter net Zu griff
auf all sei ne Mit glie der da ten – und
das beim vol len Kom fort der Win -
dows-An wen dung und über gar an-
tiert si che re Lei tun gen.

Die Vor tei le der On li ne-Ver sion:
• Es kön nen meh re re An wen der

zeit gleich mit der pro-WIN NER-
Ver eins ver wal tung ar bei ten,

• Man kann von je dem Ort der
Welt aus über In ter net auf die
Ver eins ver wal tung zu grei fen,

• Die Da ten des Ver eins wer den
drei mal pro Tag auf dem pro-
WIN NER-Ser ver ge si chert (zu sätz -
lich zu denn ge wohn ten Da ten -
si che run gen im Pro gramm),

• Pro gramm-Up da tes oder Hot fi xes
müs sen nicht mehr in stal liert wer -
den, denn die On li ne-Ver sion ist
im mer auf dem neu e sten Stand.
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In zahl rei chen Ver eins sat zun gen ist ge re gelt, dass die
Vor stands mit glie der eh ren amt lich oder un ent gelt lich
tä tig wer den. Im Jahr 2007 gab es hier ei ne wich ti ge
Ge set zes än de rung: In § 3 Nr. 26a EStG hat der Ge setz -
ge ber ei ne steu er freie Eh ren amt spau scha le i.H.v. ma -
xi mal 500,00 Eu ro/Jahr ein ge führt. Die Sat zung muss
hier für aus drück lich ei ne sol che Re ge lung ent hal ten,
da es sich nicht mehr um ei ne eh ren amt li che Tä tig keit
im en ge ren Sinn han delt. Will al so der ge mein nüt zi ge
Ver ein oder Ver band sei nen Vor stän den oder son sti gen
Ak ti ven ei nen An spruch auf ei nen pau scha len Auf -
wands er satz, Sit zungs gel der oder Ähn li ches ein räu men,
soll te er un be dingt auf ei ne sat zungs recht li che Ab si -
che rung die ser Ab spra chen ach ten. Er fol gen Zah lun -
gen bzw. Ver gü tun gen an Eh ren amts trä ger auf Vor -
stands e be ne oh ne ent spre chen de Sat zungs än de run gen,
kann dies ge mein nüt zig keits schäd li che Fol gen ha ben.
Es geht hier bei nicht nur um die ein kom men steu er -
recht li che Be hand lung des eh ren amt lich tä ti gen Ver -
ein smit glie des, viel mehr geht es auch um die Vor aus -
set zun gen der Ge mein nüt zig keit des Ver eins und da mit
um des sen steu er li che Be hand lung.
Ins be son de re ist wich tig, dass die Eh ren amts ver gü -
tung aus drück lich in die Ver eins sat zung auf ge nom men
wird. Ein ent spre chen der al ter Hin weis auf die rein
eh ren amt li che Tä tig keit des Vor stands soll te dem ent -
spre chend ge stri chen wer den. Die Frist für ei ne ent -
spre chen de Sat zungs an pas sung wur de vom Bun des -
fi nanz mi ni ste ri um wie der holt ver län gert, nun ist der
31.12.2010 end gül tig als Stich tag fest ge legt. Jüngst
gab das Bun des fi nanz mi ni ste ri um so gar die Aus kunft,
dass es – un ter der Vor aus set zung, dass recht zei tig bis
zum neu en Stich tag ei ne An pas sung der Sat zung er folgt
– un schäd lich ist, wenn der zeit an ge mes se ne Ver gü tun-
gen/Eh ren amt spau scha len auf Ba sis ver al te ter Sat zun -
gen ge zahlt wer den, weil die Sat zung nicht recht zei tig
im Ver ein sre gi ster ein ge tra gen wird.
Wer in ei nem Ver eins vor stand tä tig ist, soll te die Sat -
zung dar auf hin über prü fen, ob sie den ak tuel len ge setz-
li chen Vor schrif ten ge nügt. An son sten ist die se un be -
dingt bis 31.12.2010 an zu pas sen.

Die ser Text wur de uns freund li cher wei se zur Ver fü gung ge -
stellt von Rechts an walt Frank Rich ter aus Dos sen heim,
www.rich ter recht.com

Eh ren amt li che 
Ver ein stä tig keit
Frist für Sat zungs än de rung be ach ten

70 % der Deutschen haben kein Ehrenamt.

30 % sind dabei. Ehrenamt im Sport *

Ehrenamt im Sport ist eine Initiative des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB). Dieser ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in
mehr als 91.000 Vereinen die größte Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung 
von Werten wie Toleranz, Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de 
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Ach tung bei Zah lun gen an
Ama teur sport ler: die Pra xis
zeigt, dass der Prüf dienst

der Deut schen Ren ten ver si che rung
Bund bei So zi al ver si che rungs prü -
fun gen hier auf ein ganz be son de -
res Au gen merk rich tet. Fin den sich
in den Kas sen bü chern oder Mo -
nats jour na len Kas sen be le ge oder
Über wei sun gen an ak ti ve Sport ler,
muss man sich auf mas si ve Nach -
fra gen ein stel len. Das kann schnell
zu ei nem Pro blem wer den, wenn
es sich um Zah lungs vor gän ge aus
zu rück lie gen den Prü fungs jah ren
han delt.

Feh ler Nr. 1
Die An sicht, dass Zah lun gen an
Sport ler bis zu 400 Eu ro pro Mo -
nat steu er- und so zi al ver si che rungs -
frei blei ben, ist ein weit ver brei te -
ter Irr tum.
Die Gren ze von 400 Eu ro spielt nur
ei ne Rol le bei der Be ur tei lung, ob
der Ver ein be reits über „be zahl te
Sport ler“ ver fügt. Da mit wird al so
nur ei ne ge mein nüt zig keits recht li-
che Be ur tei lung her bei ge führt, die
mit der steu er- und so zi al ver si che -
rungs recht li chen Sei te der Zah lung
an den Sport ler zu tun hat. Der Ver-
ein muss al so auch bei Be trä gen
von 400 Eu ro und we ni ger prü fen,
ob steu er- oder so zi al ver si che rungs-
pflich ti ge Lei stun gen an fal len.

Feh ler Nr. 2
Die Mei nung, dass man bei pau -
scha len Auf wands ent schä di gun gen
kei ne Steu er- oder So zi al ver si che -
rungs a spek te be ach ten müs se ist
eben so falsch, wie die An sicht, dass
ein Be trag von 100 oder 200 Eu ro
ein un be denk li cher Ba ga tell be trag
sei.
Sie soll ten da her Fol gen des be ach -
ten: Er hält ein Sport ler Geld zu wen-
dun gen als Lei stungs an reiz oder
Auf merk sam keit für sport li che Er -
fol ge bzw. der Mit wir kung hier an,
sind die se Zu wen dun gen grund -
sätz lich steu er- und so zi al ver si che -
rungs pflich tig. Da bei spielt die Hö -
he der Zu wen dung kei ne Rol le.
Für die Geld zu wen dung ist es auch
egal, wie der Ver ein die se Zah lun -
gen de kla riert. Gleich gül tig, ob es

sich um ei ne Tor-, Auf lauf, Sie ges
oder Nicht ab stieg sprä mie han delt
– oder wie auch im mer der Ver ein
die Zah lung be zeich net – sol che
Leis tungs an rei ze sind klas si sche
Ver gü tungs be stand tei le. Schon ein
Vor stands be schluss nach dem die
Mann schaft bzw. die be gün stig ten
Ak ti ven ei ne Ver gü tun gen er hal ten
sol len, reicht nor ma ler wei se aus,
dass so gar ein Ar beit nehm er ver -
hält nis un ter stellt wird. Dar aus er -
gibt sich dann die Kon se quenz, dass
der Ver ein in sei ner Ar beit ge ber stel-
lung zu min dest die Mi ni job-Ab ga -
ben bei der So zi al ver si che rung zu
tra gen hat. Da von un ab hän gig er -
hö hen die se steu er- und so zi al ver -
si che rungs re le van ten Ver gü tungs -
be stand tei le auch die Lohns um -
men mel dung für die Bei trags be -
mes sungs gren ze bei der Be rufs ge -
nos sen schaft.
In den mei sten Fäl len liegt für die -
se Ver gü tun gen kei ne Lohn steu er -
kar te vor. Zah lun gen bis zu 400 Eu -
ro pro Mo nat kön nen dann noch
über ein Mi ni job-Ver hält nis so zi al-
und steu er pflich tig ab ge rech net
wer den. Der Ver ein muss dann auf
die ge zahl ten Be trä ge die Pau schal-
ab ga be von 30% und die ent spre -
chen den Um la gen ab füh ren. Da mit
ver mei det man Nach for de run gen,
die dann der meist ah nungs lo se

Sport ler für frü he re Zei träu me zah -
len muss. Da bei muss na tür lich um-
ge hend ge klärt wer den, ob die ak -
ti ve Sport le rin/der ak ti ve Sport ler
über haupt über ein Mi ni job-Ver -
hält nis ab ge rech net wer den kann.
Der Ver ein kann die se Mög lich keit
nur nut zen, wenn er tat säch lich als
„er ster Ar beit ge ber“ fun giert.

Feh ler Nr. 3
Lei der ist auch die An nah me falsch,
dass die Zah lung von Fahr geld für
die son sti gen Ak ti vi tä ten als Sport -
ler grund sätz lich steu er frei ist.
Oft über se hen Ver ei ne, dass selbst
bei ge nau er Ab rech nung die Be trä -
ge für die Ent fer nung zwi schen der
Woh nung des Sport lers und dem
Ver eins ge län de steu er pflich ti ges
Ent gelt ist.
Ähn lich wie bei ei nem Ar beit neh -
mer darf der Ver ein ein ver ein bar -
tes fest ge leg tes Fahr geld zah len, nur
ist dies wie de rum ein „Brut to be -
stand teil“. Fahr geld zu schüs se sind
grund sätz lich steu er- und da mit
auch so zi al ver si che rungs pflich tig.

Pau scha lie rung 
des Fahr geld zu schus ses
Für den Ver ein be steht aber die
Mög lich keit, dass er den Fahr geld -
zu schuss pau scha liert, um ei ne ab -
ga ben freie Net to-Aus zah lung an sei-

Pau schal zah lun gen an Ama teur sport ler –
da kann ein Ver ein ei ni ges falsch ma chen!

Fo to: ©LSB NRW, 
An drea Bo win kel mann
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ne Sport ler zu er mög li chen. Dann
muss der Ver ein von sich aus 15%
Pau schallohn steu er ab füh ren. Ver -
säumt der Ver ein die Ab füh rung,
muss er bei So zi al ver si che rungs prü-
fun gen mit Nach zah lun gen rech -
nen. Die pau scha len Fahr geld be -
trä ge, die sich oft in ei nem Be reich
zwi schen 30 bis 100 Eu ro mo nat lich
be we gen, wer den von den Prüfern
der so zi al ver si che rungs recht li chen
Brut to ver gü tung zu ge schla gen.

Feh ler Nr. 4
Die An sicht, dass man an Sport ler
Pau schal be trä ge für den Kauf von
Sport aus rü stun gen, Trai nings klei -
dung, Rei ni gung etc. zah len darf,
eben falls grund sätz lich un zu tref -
fend.
Auf der si che ren Sei te ist der Ver -
ein, wenn er dem Sport ler/Trai ner
ge gen Nach weis und Be leg vor ga be
im In ter es se des Ver eins ge tä tig te
Auf wen dun gen er stat tet. Grob ju -
ri stisch be trach tet han delt es sich
hier bei um Ei gen auf wen dun gen des
Ver eins. Um auch Ab gren zungs fra -
gen vor zu beu gen, wem nun der
Trai nings an zug, die Sport schu he
etc. ge hö ren, ge hen vie le
Sport ver ei ne da zu über, die ses Ma -
te ri al selbst di rekt zu kau fen. Das
hat den Vor teil, dass hier durch
Sam mel be stel lun gen gün sti ge re
Kon di tio nen er zielt wer den. Die
Rech nung geht dann di rekt an den
Ver ein. Da bei kann der Sport ler
durch aus mit dem ein ge schal te ten
Sport han del/Sport ge schäft noch
nach in di vi duel len Aus rü stungs lö -
sun gen su chen, wenn dies der Ver -
ein be wil ligt hat.

ord nung kon kret vor, dass man er -
folg rei che Sport ler mit ei ner Auf -
merk sam keit aus be son de rem An -
lass, aus be son de rem Er folg, „eh ren“
darf. Aber hier geht es um ei nen
Be trag von ma xi mal 40 Eu ro als
Nicht be an stan dungs gren ze im Ein -
zel fall. Au ßer dem darf kein Geld im
Um schlag über reicht wer den. Es
darf sich nur um ei ne in die ser Grö -
ßen ord nung mo de ra te Auf merk -
sam keit han deln, sei es ei ne CD,
ein Buch, ein Wein prä sent oder
Ähn li ches. Al ler dings kann die se
Mög lich keit – im Ge gen satz zu „nor -
ma len“ Mit glie dern – the o re tisch
mehr fach im Jahr ge nutzt wer den.

Der ar ti ge Ge sel lig keits an ge bo te,
selbst wenn dies na tür lich für die
sport li che Ka me rad schaft not wen -
dig ist, hat dem Grun de nach lei der
nichts mit der sat zungs mä ßi gen
sport li chen Be tä ti gung zu tun.

Fa zit: 
Wer den Pau schal zah lun gen an
Sport ler von den Prüf dien sten auf-
ge grif fen, ist es drin gend emp -
feh lens wert, so fort zu rea gie ren.
Der Ver ein soll te von An fang an
ei ne Li ste füh ren, aus der er sicht -
lich ist, bei wel chen Be trä gen es
sich um Spie ler ver gü tun gen han -
delt und was in Pau schal be trä gen
an Rei se ko sten er satz ent hal ten ist.
Auch die Fahr geld er stat tung soll -
te dif fe ren ziert auf ge führt wer den,
wel che Fahr ten steu er frei bezie-
hungsweise steu er pflich tig wa ren.

Ab schlie ßen der Hin weis
Die So zi al ver si che rungs prü fung er -
streckt sich auf die Ver gan gen heit
des Ver eins. Des halb soll ten die
oben dar ge stell ten Pro blem fel der
auch für ver gan ge ne Zei träu me ge -
prüft und ge klärt wer den. Kei ne
Pro ble me wird es ge ben, wenn dies
ge trennt ver bucht ist und dies auch
über Ver eins be schlüs se oder bes ser
durch Ver trä ge nach ge wie sen wer -
den kann.

Prof. Ger hard Geck le, 
Frei burg

Mit diesen Artikeln bietet die Haufe-Lexware GmbH & Co. KG
unter der Marke redmark den Lesern von „Sport in BW“ wich-
tige Informationen rund um das Vereinsmanagement. 
Weitere Informationen unter: www.redmark.de/verein

SERVICE von redmark    verein

Pra xis-Tipp
Der Ver ein muss beim zen tra len Ein kauf dar auf ach -
ten, dass er bei der Zur ver fü gungs tel lung von Sport -
klei dung auch auf die steu er li chen Aus wir kun gen der
dar auf an ge brach ten Wer bung be ach tet. Diese wird
– ins be son de re bei be ste hen den Spon sor ver trä gen –
dem wirt schaft li chen Ge schäfts be trieb zu ge ord net,
so dass hier so gar Um satz steu er an fal len kann.

Be loh nung oder Ge sel lig keit
Dies darf kei nes falls aus dem Ver eins ver mö gen be -
zahlt wer den. Aus nah men stel len hier Jah res mit glied er-
aus flug oder die Weihn achts feier dar. Hier darf ein mal
im Jahr ein Ko sten zu schuss bis zu 40 Eu ro pro teil neh -
men dem Mit glied ge währt wer den. Wei te re Ko sten -
be tei li gun gen für Ge sel lig kei ten kön nen gra vie ren de
Fol gen für den Ver ein ha ben. Im Ex trem fall kann die
Ge mein nüt zig keit da durch ge fähr det wer den.

Feh ler Nr. 5
Die An sicht, dass man er fol grei chen
Sport lern, er fol grei chen Mann schaf-
ten qua si als Be loh nung nach Sai -
son ab schluss ei ne Er ho lungs rei se,
Ho te lauf ent hal te oder Son sti ges
steu er frei „spen die ren“ darf, ist un -
zu tref fend.
Das Ge mein nüt zig keits recht schreibt
im An wen dungs er lass zur Ab ga ben-

Bes ser be ra ten ist je der Ver ein, der
es sich lei sten kann, Sport rei sen un-
ter rein sport li chen Aspek ten für
sei ne Ak ti ven, sei ne Mann schaf ten
etc. zu or ga ni sie ren und durch zu -
füh ren. Die Ko sten für das straff
or ga ni sier te Trai nings camp, selbst
im be nach bar ten Aus land, ist ei ne
Aus ga be, die in den Zweck be trieb
des Ver eins fällt. Der Ver ein kann
hier sämt li che in die sem Zu sam -
men hang an fal len de Ko sten über -
neh men (z.B. Trans port, Über nach -
tung und Ver kö sti gung). Ent spre -
chend der Sport art kann es durch -
aus im Sin ne der sport li chen Be tä -
ti gung sein, dass man in die sem
Zu sam men hang auch frem de Mann-
schafts spie le, sport li che Ver an stal -
tun gen etc. be sucht.
Nur: Sämt li che ge sel li gen Ver an -
stal tun gen müs sen strikt ver mie den
wer den, dür fen zu min dest nicht
über die Ver ein skas se lau fen, et wa
der abend li che Be such von Mu si -
cals, Kaf fee fahr ten, bis hin zum
Bier zelt be such auf Ver ein sko sten.

Lang fri sti ge Ver mie tung 
von Turn hal len an Ver ei ne 

ist um satz steu er frei

Die Um sät ze aus ei ner lang fri sti gen
Ver mie tung ei ner Turn hal le an ei -
nen Ver ein, der steu er freie Lei s tun -
gen aus führt, sind ge mäß § 4 Nr. 12
S. 1a UStG steu er frei, wenn über
die Be reit stel lung von Be triebs vor -
rich tun gen hin aus kei ne wei te ren
Lei stun gen er bracht wer den.
In fol ge des sen kann die im Zu sam -
men hang mit der Er rich tung der
Turn hal le in Rech nung ge stell te
Um satz steu er, die nicht die Be -
triebs vor rich tung be trifft, auch
nicht als Vor steu er ab ge zo gen wer -
den.

(Fund stel le: BFH, Ur teil v.
17.12.2008, Az.: XI R 23/08)



Rechts fol gen bei Ge fäl lig kei ten 
un ter Sports freun den

Könn test Du bit te wäh rend mei nes
Ur laubs die Blu men gie ßen? Könn -
test Du mir da bei hel fen, die neue
Wasch ma schi ne in mei ne Woh -
nung zu tra gen? Wer kann zu die -
sen Fra gen schon nein sa gen (auch
wenn man es ins ge heim möch te).
Schließ lich kann man selbst mal
in die Ver le gen heit kom men, den
Sports freund oder Nach barn um
ei ne Ge fäl lig keit zu bit ten.
Klei ne re Pan nen z.B. ein Blu men -
topf wird über se hen und die Pflan -
zen ver trock nen, sind zwar pein -
lich, aber meist oh ne ju ri sti sches
Nach spiel. Wenn Sie aber beim
Han tie ren mit ei ner Lei ter den teu -
ren Kron leuch ter von der Decke
ho len und die Kri stall split ter den
Haus herrn ver let zen, dann sind ei -

ni ge recht lich schwie ri ge Fra gen zu
be ant wor ten. Wer haf tet für was?
Springt ei ne Ver si che rung ein? 
ARAG Ex per ten schaf fen Klar heit.
Zu nächst ist von ei ner Haf tung des
Schä di gers aus zu ge hen. Bei vor sätz -
li cher und grob fahr läs si ger Schä -
di gung ist die se Rechts fol ge auch
nach voll zieh bar. An ders sieht es je-
doch bei blo ßer Fahr läs sig keit aus.
In der Recht spre chung wird die An-
sicht ver tre ten, dass in die sen Fäl -
len meist still schwei gend ei nen Haf -
tungs aus schluss ver ein bart wur de.
„Nach bar schafts hel fer“ müs sen da -
her leicht fahr läs sig ver ur sach te
Schä den nicht er set zen.
Als Grund wird an ge führt, dass ein
Freund oder Nach bar, der sei ne Hil -
fe un ent gelt lich und aus rei ner Ge-

Sport ver si che rungs bü ro 
beim Ba di schen Sport bund
Te l. 0721/20719
www.ARAG-Sport.de

Wei te re In fos:

ARAG-SPORT VER SI CHE RUNG
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Scha den fall des Mo nats: 

Bö se Über ra schung an der Haus tür
Karl-Heinz M. war mehr als er staunt,
als ihm der Brief trä ger ei nen Mahn-
be scheid über 3.500 Eu ro über reich-
te. „Wi der spruch oder Zah lung in -
ner halb von zwei Wo chen“ lau te te
die Auf for de rung dar in – be an tragt
ge gen sei nen Ver ein, des sen er ster
Vor sit zen der er seit mehr als 15
Jah ren war. „Das kann sich doch
nur um ein Miss ver ständ nis han -
deln“, mur mel te er sei ner Frau zu
und setz te sich so fort ans Te le fon,
um die Sa che zu klä ren.

In den fol gen den Stun den und Ta -
gen mus sten Hu bert S. und sei ne
schnell her bei ge ru fe nen Vor stands -
kol le gen je doch er ken nen, dass es
sich bei dem Mahn be scheid nur
um die Spit ze ei nes Eis ber ges han -
del te und die ser nur ei ne der Fol -
gen von mo na te-, ja so gar jah re lan-
gen Geld un ter schla gun gen durch
den 38jährigen Kas sen wart Jörg B.
war. Jörg hat te nicht nur bar be -
zahl te Jah res bei trä ge und Auf nah -
me ge büh ren in sei ne ei ge ne Ta sche
flie ßen las sen, son dern so gar Rech -
nun gen für Com pu ter zu be hör,
Sport be klei dung und Be wir tun gen

ge fälscht, um sie dem Ver ein zur Er -
stat tung vor zu le gen. Auch hat te er
sich für tat säch lich be stell te Wa re
Kre di te von den Lie fer fir men ein -
räu men las sen, weil „der klei ne Ver -
ein im Mo ment an geb lich knapp
bei Kas se wä re“.
Nach der Prü fung sämt li cher Kas -
sen bü cher, Be le ge und Ge schäfts -
vor gän ge stand fest, dass in der Ver -
ein skas se ein fünf stel li ger Be trag
fehl te, wo mit der ge mein nüt zi ge
Ver ein vor der Fra ge stand, ob nicht
so gar In sol venz an zu mel den war.
Man ent schloss sich zu nächst, ge -
gen den Kas sie rer ei ne Straf an zei ge
we gen Un treue, Be trugs und Un -
ter schla gung zu er stat ten. Der Be -
schul dig te zeig te sich ge stän dig und
be teu er te, dass er durch sei ne Ar -
beits lo sig keit und die Ehe schei dung
in fi nan ziel le Nö te ge ra ten war.
Dem Ver ein ha be er nie scha den
wol len – schließ lich ha be sein Ver -
such, die im mer grö ßer wer den den
Lö cher durch Glücks spiel zu stop -
fen, so gar zu ei ner Ver schlech te rung
sei ner fi nan ziel len Si tu a tion ge -
führt. Zu rück zah len kön ne er das
un ter schla ge ne Geld nicht.

Der so fort su spen dier te Kas sie rer un -
ter zeich ne te ein no ta riel les Schuld -
an er kennt nis. Wirk lich ge hol fen
war dem Ver ein im Au gen blick da -
mit al ler dings nicht, da we gen der
ho hen an der wei ti gen Ver schul dung
des Kas sen warts die Chan ce, das
Geld in ner halb kur zer Zeit zu rück -
zu be kom men, denk bar ge ring war.
Die Ret tung des Ver eins wur de letzt -
end lich erst mög lich, weil für den
Verein im Rah men sei ner Mit glied-
schaft im Lan des sport bund u.a. ei -
ne Ver trau ens scha den ver si che rung
bei der ARAG Sport ver si che rung
be stand. Sie er setz te dem stark an -
ge schla ge nen Ver ein schließ lich ge-
gen Ab tre tung der An sprü che den
größ ten Teil des ent stan de nen Scha-
dens und si cher te ihm da mit den
Fort be stand.
Un mit tel bar dar auf wähl te der
Ver ein in ei ner au ßer or dent li chen
und leb haf ten Mit glie der ver samm-
lung zwei neue Kas sen prü fer, die
die Geld ge schäf te fort an in dop pel -
ter Kon trol le steu er ten und über -
wach ten.

(Na men von der Red ak tion ge än dert).

fäl lig keit an ge bo ten hat, nicht dem
vol len Haf tungs ri si ko aus ge setzt
wer den soll. Greift der Haf tungs -
aus schluss nicht, bleibt noch die
Mög lich keit ei ner pri va ten Haft -
pflicht ver si che rung.
Der Um fang des Ver si che rungs -
schut zes er gibt sich aus den all ge -
mei nen Ver si che rungs be din gun gen.
In die sen Be din gun gen ist aber
häu fig ge re gelt, dass Schä den bei
Ge fäl lig keits hand lun gen nicht ge -
deckt sind. Das hat für den Ge schä -
dig ten dann zur Fol ge, dass er auf
sei nen Ko sten sit zen bleibt. Da mit
die Freund schaft be ste hen bleibt,
kann der Schä di ger z.B. frei wil lig
zah len und für die Zu kunft ei ne Zu-
satz ver si che rung für sol che Schä den
ab schlie ßen.
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Nach schwe ren Sport un fäl len sind die
Be trof fe nen mit den Aus wir kun gen auf
die neue Le bens ge stal tung über for dert.
Den Ver un fall ten mit be son ders schwe -
ren Ver let zun gen wird da her über die
Sport ver si che rung als wich ti ge Erst hil-
fe ein Re ha-Ma nage ment an ge bo ten.

Das Re ha-Ma nage ment als Be stand-
teil des Sport ver si che rungs ver tra ges
kann bei al len ver si cher ten Sport -
un fäl len mit ei nem vor aus sicht li -
chen In va li di täts grad von mehr als
75% in An spruch ge nom men wer -
den. Or ga ni siert wird das Re ha-Ma -
nage ment von ei nem pro fes sio nel-
len Dienst lei ster auf die sem Ge biet,
dem Re ha dienst des Rück ver si che -
rers Gen Re in Köln, de ren Be ra ter
nur Lei stun gen emp feh len, die von
ei nem Lei stungs trä ger – z.B. der ge -
setz li chen So zi al ver si che rung –
über nom men oder aus der In va li -
di täts lei stung der Sport un fall ver si -
che rung ge deckt wer den kön nen.
Die ARAG Sport ver si che rung trägt
die Ko sten für den Dienst lei ster bis
zu ei nem Höchst be trag von 15.500
Eu ro. Die um fan grei chen Lei stun -
gen des Re ha-Ma nage ments ha ben
wir nach fol gend für Sie zu sam men-
ge stellt:

Die me di zi ni sche Re ha bi li ta tion
In Ab spra che mit al len Be tei lig ten
– da zu zäh len ne ben dem Ver letz -
ten selbst die Fa mi lie, die Ärz te,
Kran ken häu ser und Pfle ge ein rich -
tun gen – wird ein Ge samt-Re ha bi -
li ta tions plan er stellt. Das Lei stungs -
spek trum um fasst zu dem Emp feh -
lun gen über be son de re Heil ver fah -

ren und best mög li che The ra pien.
Das Re ha-Ma nage ment küm mert
sich auch um die Ver mitt lung von
Spe zi al kli ni ken und am bu lan ten
The ra pien bis hin zur Ter min ver -
ein ba rung für sta tio nä re Auf ent -
hal te und steht bei An schluss the -
ra pien dem Ver letz ten un ter stüt -
zend zur Sei te.
Bei Un fäl len von Kin dern soll ne -
ben der Op ti mie rung der Akut be -
hand lung und der Si cher stel lung
ge eigne ter Pfle ge me tho den vor al -
lem die not wen di ge För de rung der
gei sti gen und kör per li chen Ent wick -
lung un ter stützt wer den.

Be ruf li ches Re ha-Ma nage ment
Das be ruf li che Re ha-Ma nage ment
be rät die Ver letz ten vor Ort und
un ter stützt sie bei der Lö sung der
be ruf li chen Pro ble me. Im Vor der -
grund steht da bei die Er hal tung des
bis he ri gen Ar beits plat zes, bei Be -
darf die Su che ei nes neu en Ar beits-
plat zes und bei Eig nung die För de -
rung ei ner selbst stän di gen Tä tig keit.
Die in di vi duel len Be dürf nis se und
Fä hig kei ten wer den be rück sich tigt
und der Ver letz te wäh rend der Ein-
ar bei tungs- und Um schu lungs pha-
se kon ti nu ier lich be glei tet.

Pfle ge-Ma nage ment
Er fah re ne Pfle ge kräf te und me di zi -
ni sche Be ra ter des Pfle ge-Ma nage -
ments klä ren in pro fes sio nel len
Gut ach ten den Pfle geum fang, die
Be rei che Grund -, Be hand lungs pfle-
ge, ak ti vie ren de Pfle ge und Be treu -
ungs pfle ge. Bei Be darf wird ei ne
Neu or ga ni sa tion der Pfle ge si tu a tion
emp foh len. Hier zu ge hört auch die
Be schaf fung an ge stell ter Pfle ge-
bzw. Pfle ge fach kräf te, die Ver mitt -
lung von Pfleg ein sti tu tio nen mit
ent spre chen den Ko sten ver glei chen,
Pfle ge hilfs mit tel ver sor gung so wie
Hin wei se zu Son der pfle ge ein rich -
tun gen für Schwerst ver letz te.

So zi a les Re ha-Ma nage ment
Die so zi a le Re ha bi li ta tion ist von
gro ßer psy cho lo gi scher Be deu tung
und trägt ent schei dend zum Ge -
sam ter folg al ler Re ha bi li ta tions -
maß nah men bei. Der Ver letz te soll
um fas send da bei un ter stützt wer -
den, aus sei ner durch die Be hin de -

Zu satz ver si che run gen:

Auch Nicht mit-
glie der soll ten

ver si chert wer den

Vie le Ver ei ne bie ten spe ziel le Sport-
kur se und -pro gram me wie Lauf -
treffs, Schnup per kur se, Gym na s tik-
und Fit ness-Pro gram me an, die oft
auch von Nicht mit glie dern in An -
spruch ge nom men wer den. 

Doch Ach tung: Für die se Teil neh -
mer/in nen be steht im Rah men der
Sport ver si che rung des Ba di schen
Sport bun des kein Ver si che rungs -
schutz.

In fos und Tipps da zu er hal ten Sie
je der zeit im Ver si che rungs bü ro
beim Ba di schen Sport bund – Kon -
takt sie he Ka sten.

rung oft her vor ge ru fe nen Iso la tion
her aus zu kom men und Ak ti vi tä ten
selbst stän dig auf zu neh men.
Der Re ha-Be ra ter be spricht mit In -
ge ni eu ren und Ar chi tek ten Maß -
nah men zur Ver bes se rung des
Wohn  um fel des, der tech ni schen
Si tu a tion am Ar beits platz und der
Er hö hung der Mo bi li tät des Ver letz -
ten. Ei ne Be ra tung über die viel fäl -
ti gen tech ni schen Hilfs mit tel am
Ar beits platz kann die Chan ce auf
be ruf li che Re ha bi li ta tion deut lich
er hö hen.
Re ha-Be ra ter und Kfz-Sach ver stän -
di ge be ra ten über ge eigne te Mo bi -
li täts hil fen wie Roll stüh le und um-
ge bau te Kraft fahr zeu ge, prü fen die
An ge bo te, be wer ten die Qua li tät,
un ter su chen die Ein satz mög lich -
kei ten, er mög li chen die Nut zung
von Son der kon di tio nen des An bie-
ters und ge ben Un ter stüt zung bei
der Be schaf fung.
Kon tak te zu Sport ver ei nen und
Selbst hil fe grup pen sol len die Ein -
bin dung des Ver letz ten in das
sport li che Um feld und die Rein te -
gra tion in den ei ge nen Ver ein un -
ter stüt zen.
Wei te re In for ma tio nen zu Lei stun -
gen aus Ih rer Sport ver si che rung er -
hal ten Sie beim Ver si che rungs bü ro –
Kon takt sie he Ka sten.
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Re ha-Ma nage ment als wich ti ger 
Be stand teil der Sport ver si che rung
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Hei ke Höf ler

Das tut den Knien gut
Bloß nicht lan ge still sit zen und
auch mal auf dem Tisch Platz
neh men – zu gun sten der Knie ist
das er laubt. Denn un se re größ ten
Ge len ke sind zwar klei ne Wun der -
wer ke, aber auch ex tre men Be la -
stun gen aus ge setzt. Den Knien
Gu tes tun ist da rum ein Muss,
denn an Ab nut zungs er schei nun -
gen, auch Ar thro se ge nannt, lei -
det mit den Jahren fast je der. Aus
die sem Grund hat die Au to rin in
die sem Buch die be sten und wir -
kungs voll sten Übun gen zu spe ziel -
len (und er prob ten) Pro gram men
zu sam men ge stellt – für Ot to-Nor -
mal-Men schen eben so wie ge lenk -

stra pa zie ren de Sport ler. Den An -
fang macht sie mit de tail lier ten
In for ma tio nen über den Aufbau des
Knies. Denn wer Be scheid weiß,
trai niert mit Ver stand und Mo ti va -
tion. Was Rot wein da bei mit Ar -
thro se zu tun hat, steht im zwei-
ten Ka pi tel. Ne ben Ent ste hung und
Ver lauf der Krank heit geht es eben-
so um ge sun de Er näh rung und
scho nen de Be we gun gen im All tag.
Kern des Bu ches sind die Pro gram -
me für 10 bis 15 Mi nu ten Trai ning
täg lich. Das ist das Op ti mum, das
leicht zu er rei chen ist, denn als Trai -
nings plät ze bie ten sich der ei ge ne
Stuhl, Schreib tisch, ein Tür rah men

oder ei ne Trep pe an.
Pas sen de Uten si lien
da zu: ein Hand tuch,
The ra-Band oder Ba-
lan ce Pad. 
Gut er klärt und be -
bil dert so wie mit
per sön li chen Tipps
ver se hen, sind diese
Übun gen sehr leicht
nach zu ma chen. Sie
stär ken die Mu skeln,
hal ten Seh nen und
Bän der in Form sor -
gen für gu te Durch -
blu tung und Ver sor -

gung und ver lei hen Sta bi li tät. 
Hei ke Höf ler ist staat lich ge prüf te
Sport- und Gym na stik leh re rin, lei -
tet Kur se und hat lan ge als Be we -
gungs the ra peu tin an ver schie de nen
Kli ni ken ge ar bei tet.

96 Sei ten,
16,7x22 cm, 
Bro schur, 
95 Farb fo tos,
12,95 Eu ro, 
BLV Buch ver lag,
Mün chen 2010
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Dan ny Drey er / Ka the ri ne Drey er

ChiR un ning: Die sanf te 
Re vo lu tion der Lauf schu le

Lau fen ist et was Wun -
der ba res. Es be schert
uns aus ge zeich ne te Fit-
ness, Er leb nis se an der
fri schen Luft und das
Hoch ge fühl ei nes er -
folg reich ab sol vier ten
Ma ra thons. Doch viel
zu vie le Frei zeit läu fer
la bo rie ren stän dig an
Ver let zun gen, Knie-
und Seh nen schmer zen,
und wer mit heh ren
Wett kampf zie len die
Lauf schu he schnürt,
quält sich oft mehr
schlecht als recht durch ein zer -
mür ben des Trai nings pro gramm.
Dan ny Drey er räumt auf mit dem
po pu lä ren Irr tum, dass man sich
nur rich tig schin den müs se, um
ein bes se rer Läu fer zu wer den: Mit
ChiR un ning setzt er dem über hol -
ten Po wer Run ning ei ne ganz be -
wus ste Lauf me tho de ent ge gen, die
auf wah rer Ent span nung und Kon -
zen tra tion, auf der rich ti gen Hal -
tung und sim plen Tech nik ü bun gen
be ruht. 
Un ter An lei tung die ses Bu ches ler -
nen Läu fer und Tri ath le ten al ler
Lei stungs- und Al ters klas sen, ein -
fach die Er dan zie hungs kraft ei nen
Groß teil der Ar beit er le di gen zu las -
sen und die Kraf tre ser ven zu nut -
zen, die in ih rer Rumpf mu sku la tur
schlum mern. Ähn lich wie beim Yo -
ga, Pi la tes oder T’ai Chi.
ChiR un ning steht für ei nen Lauf -
stil und ei ne Trai nings me tho dik,
die sich ganz ein fach er ler nen und
um set zen las sen: In zehn sim plen
Lek tio nen bringt der Au tor sei nen
Le sern bei, auf mü he lo se Wei se viel
gra zi ö ser, schnel ler und aus dau ern-
der lau fen zu kön nen denn je und
die na tür li che Ef fi zienz des Mit tel -
fuß lau fens zu er le ben. 
Mit ChiR un ning wird das Lau fen
zur ent spann ten Me di ta tions ü bung,
die we der Mü he noch Über win dung
ko stet. Zum Fit ness-Phä no men, das
Kör per und Geist rund um wohl tut.
Knie schmer zen und Kno chen haut-
ent zün dun gen wa ren ge stern.

Ant je Wit ting / Yvon ne Dör ken

Be weg te 
Kon zen tra tions för de rung

100 neue und be währ te Übun gen
und Spie le

Kin der mit Kon zen tra tions pro ble -
men ha ben nicht nur in der Schu le
gro ße Schwie rig kei ten, dem Un ter-
richt zu fol gen, son dern sind auch
in ih rem Spiel- und Frei zeit ver hal -
ten be ein träch tigt. Die Fol gen sind
meist Frust stra tion und man geln -
des Selbst be wusst sein. Da bei ist un-
strit tig, dass Be we gung die Kon -
zen tra tions fä hig keit po si tiv be ein -
flusst. Das von den Au to rin nen neu
ent wickel te Kon zept „Be weg te Kon-
zen tra tions för de rung“, ba siert auf
dem Wech sel von Be we gung und
kogni ti ven Lei stun gen. Hier für ha -
ben sie über 100 be währ te Übun -
gen und Spie le zu sam men ge stellt,
die ge zielt ein ge setzt, un ter schied -
li che Fer tig kei ten för dern. 

Im Ba si strai ning sind dies: Re ak -
tions f ä hi gkeit, Selbst kon trol le, So -
zi al ver hal ten, vi suel le und au di ti ve
Wahr neh mung. Hin zu kommt im
Stra te gie trai ning die För de rung der
Ver hal tens or ga ni sa tion. Die leicht
um setz ba ren Übun gen und Spie le
sind über sicht lich und ein heit lich
auf ge baut. Vor an ge stellt Pik to gram-
me in for mie ren rasch über: die För -
der schwer punk te, Grup pen grö ße,
das be nö tig te Ma te ri al oder Ge rät,
die Spiel i dee und mög li che Va ri a -
tio nen. Je dem För der schwer punkt
geht ei ne Er läu te rung vor aus, die
die ge för der ten Ziel set zun gen her -
aus stellt. Al le Übun gen und Spie le
kön nen pro blem los in ei ne Sport -
stun de in te griert wer den, aber auch
ei nen ei ge nen Schwer punkt bil den.

330 Sei ten, 
Bro schur, 
14,80 Eu ro, 
Co va don ga-Ver lag
2010

128 Sei ten, 21 far bi ge Fo tos, 32 far bi ge
Zeich nun gen, 14,95 Eu ro, Lim pert-Ver lag
Wie bels heim 2010

Alle vor ge stell ten Bü cher sind für BSB-Mit glieds ver ei ne ver sand ko s ten frei zu be zie hen über: Ver eins- und
Ver bands ser vi ce, Rolf Höf  ling, Ot to-Fleck-Schnei se 12, 60528 Frank furt, Tel. 069/6700-303, Fax /674906,
vvs-frankfurt @t-on li ne.de

Be stell ser vi ce:
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Fit in Sa chen Er ste-Hil fe
und Sport ver let zun gen

Mit ge wohnt schmack haf tem Es sen
und ge müt li cher At mo sphä re be -
grüß te die Sport schu le Schön eck die
Teil neh mer des Er ste-Hil fe-Kur ses
mit dem Schwer punkt Sport ver let -
zun gen. Das ab wechs lungs rei che
und in ter es san te Wo che nen de war
durch Franz-Jo sef Klein von der Ba -
di schen Sport ju gend sehr gut vor -
be rei tet und or ga ni siert und wur de
von zwei Mit ar bei tern des Deut -
schen Ro ten Kreu zes (DRK) durch -
ge führt.
Zum Warm wer den am Frei tag hat -
te Franz-Jo sef di ver se ein fa che, aber
ef fek ti ve, Ken nen lern spie le vor be -
rei tet. Da nach gab es ei nen Ein stieg
in die Er ste Hil fe, vor ge stellt von
Sa scha, ei nem eh ren amt li chen Mit -
ar bei ter des DRK. Sein Vor trag war
kurz wei lig, in ter es sant und pra xis -
be zo gen.
Am Sams tag mor gen wur de über
Ver let zun gen al ler Art re fe riert, in
ei ner wei te ren Ein heit am Nach -
mit tag über Herz-Kreis lauf The men.
Zwi schen durch prüf ten wir den In-
halt ei nes Ver bands ka stens der
Sport schu le. Vor bild lich an der
Sport schu le sind die AED-Ge rä te,
von de nen es meh re re an zen tra len
Stel len gibt. Au to ma ti sier te Ex ter ne

Die Teil neh me rin -
nen und Teil neh -
mer der Er ste-
Hil fe-Fort bil dung
mit Lehr gangs-
lei ter Franz-Jo sef
Klein (Mit te
vorn).

De fi bril la to ren (AED) lei ten ei nen
Erst hel fer mit elek tro ni scher Stim -
me an. Sie sind als Ret tungs maß -
nah me sehr wert voll und ein fach
in der Hand ha bung. Auf ge frischt
wur de auch die le bens ret ten de Not -
fall-Num mer 112, die EU-weit gilt
und Hil fe an den Un fall ort bringt.
Vor dem Abend es sen mach ten wir
ei nen Spa zier gang zu ei nem na he -
lie gen den Hoch seil gar ten. Hier be -
ka men wir tol le, um fas sen de In for-
ma tio nen zu den ein zel nen Par -
cours, die sich doch in be acht li cher

Hö he bis 15 m be fin den. Nach dem
Abend es sen gab Franz-Jo sef ei ne
Schnup per stun de Yo ga, in der er
vie le Fi gu ren vor stell te. Da nn tra fen
wir uns re laxt zum Ke geln. Mehr -
fach schrill te die Klin gel bei ge wor -
fe nen Neu nern und Krän zen. Ein
schö ner Ab schluss nach ei nem lan -
gen Fort bil dungs tag.
Am Sonn tag mor gen ging es prompt
nach dem Früh stück bei Mi che le,
dem zwei ten Re fe ren ten des DRK,
mit dem Un ter richt wei ter. Bis zum
Mit ta ges sen wur den Ther mi sche
und Neu ro lo gi sche Not fäl le be spro-
chen und Helm ab set zen am ver un-
fall ten Mo tor rad fah rer ge übt. Mäch-
tig an stren gend war die letz te Ein-
heit zum The ma Herz-Kreis lauf-
Still stand. An Pup pen kör pern ha -
ben wir mi nu ten lang die Re an i ma-
tion ge übt. Si cher für al le Teil neh -
mer ei ne wert vol le Ver an stal tung,
die sehr viel Auf merk sam keit ver -
dient und re gel mä ßig wie der holt
wer den soll te. Kri stin San der

BSJ-Fort bil dun gen–noch Plät ze frei!
„Von der Groß lein wand 

zur Be we gung“

Mot to-Spie le fe ste at trak tiv 
und kun ter bunt

Bald ist der Som mer da und zahl -
rei che Ak ti vi tä ten im Freien sind
an ge sagt! Ob „klar zum En tern“,
„ho kus po kus“ oder „Rit ter spie le“,
da hin ter ver birgt sich mehr Be we -
gung als man zu nächst an nimmt.
Do sen wer fen und Sack hüp fen sind
out, Aben teu er- und Er leb nis ge -
schich ten im Zu sam men hang mit
Be we gung hin ge gen ab so lut an ge -
sagt. Was aber, wenn man bei des
ver bin den könn te? Gleich gül tig, ob
„Fluch der Ka ri bik“, „Har ry Pot ter“
oder „Schlag den Raab“ das Mot to
des Be we gungs an ge bots dar stellt,
aus schlag ge bend ist die Ver pack -
ung der Be we gungs auf ga ben in be-
kann te, be gei stern de Sto ries oder
Shows. Da im All tag un se rer Ju -
gend li chen der Me dien kon sum ei -
ne zen tra le Rol le spielt und Ido le
häu fig aus die ser Me dien welt stam-

men, be sit zen sol che The men häu -
fig ei nen hö he ren Auf for de rung s -
char ak ter als ein fa che Be we gungs -
auf ga ben. Wir wer den ler nen in
frem de Wel ten ein zu tau chen, um
dort au ßer ge wöhn li che Her aus for -
de run gen zu mei stern, die ei nem
viel leicht gar nicht so un be kannt
sind. Ge mein sam und al lei ne, Ge -
schick lich keit und Ko or di na tion,
Drin nen und Drau ßen, Ri si ko kom-
pe tenz und Adre na lin, all die se
Din ge ver die nen be son de re Be rück -
sich ti gung bei der Ge stal tung und
Durch füh rung von Events der be -
son de ren Art: Mot to-Spiel fe ste und
-Wett be wer be.

Wann? Fr., 16.07., 17 Uhr bis
So., 18.07., 13 Uhr

Wo? Karls ru he
Ko sten? 20 Eu ro
An mel de schluss: 23.06.2010

Die Teil nehm er zahl bei der Fort -
bil dun gen ist be grenzt! Mel dun -
gen wer den in der Rei hen fol ge ih -
res Ein gangs be rück sich tigt.

An mel dun gen nur schrift lich an: Ba di sche Sport ju gend,
Post fach 1580, 76004 Karls ru he, Fax 0721/1808-28, info
@badische-sport ju gend.de oder unter: www.ba di sche-
sport ju gend.de. Mit der Anmeldung werden die Teilnah-
mebedingungen akzeptiert. Diese sind einsehbar unter:
www.ba di sche-sport ju gend.de

An mel dun gen | In fos Frau Erg, Tel. 0721/1808-21

Tape-Crash-Kurs
Tape-Ver bän de sind ei ne seit vie len
Jah ren in der Pra xis be währ te Ver -
sor gungs me tho de als Pro phy la xe
und als Erst ver sor gung von Ver let -
zun gen. In ei ni gen Sport ar ten ge -
hört Tapen zum fest en Ri tu al vor
dem Wett kampf. Wo und wann die-
se Mög lich keit der Sta bi li sie rung
und Ent la stung von Ge len ken sinn -
voll und wa rum das Tape nicht im -
mer die op ti ma le Lö sung ist, ist
eben so In halt die ses Works hops wie
das in ten si ve Üben der wich tig sten
Tape-Tech ni ken aus dem Be reich
des klas si schen Tape-Ver ban des.

Wann? Sa., 26.06., 9.30 – 17 Uhr
Wo? Karls ru he
Ko sten? 10 Eu ro (incl. Ma te ri al)
An mel de schluss: 02.06.2010
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„Das kre a tiv ste Ver ein spro jekt“
Sie ger eh rung des BSJ-Ver eins wett be werbs 2009

Im Rah men der Voll ver samm lung
der Ba di schen Sport ju gend (BSJ) am
15. April 2010 in Karls ru he nah men
der BSJ-Vor sit zen de Vol ker Lie bo ner
und Bar ba ra Los er eit, Lei te rin des
Fach aus schus ses Öf fent lich keits ar -
beit, die Sie ger eh rung der Plät ze 1
bis 4 des BSJ-Ver eins wett be werbs
2009 vor. Da bei wur den er neut das
viel fäl ti ge Spek trum der Ju gend ar -
beit der Sport ver ei ne so wie das vor -
bild li che En ga ge ment von Ju gend -
li chen selbst of fen bar.

1. Platz: 
Post-Sport-Ge mein schaft 

Mann heim
Den nis hat es nicht leicht: stän dig
wird er in der Schu le von Mi ke und
sei ner Gang fer tig ge macht, noch
da zu ist Jas min, das Mäd chen sei -
ner Träu me, be reits ver ge ben. Sein
be ster Freund Lau renz ist ihm da -
bei auch kei ne Hil fe. Doch viel leicht
kann ihm Kampf sport schon bald
zu mehr Selbst be wusst sein ver hel -
fen ...
Die Ver eins ju gend der PSG Mann -
heim er ar bei te te ein Dreh buch und
pro du zier te dann ei nen be ein dru -
cken den Film über Stress in der
Schu le, Ka ra te, gu te Freun de und
je de Men ge Selbst be wusst sein.
Der 1. Preis im Ver eins wett be werb
2009 der BSJ geht an die Post-Sport-
Ge mein schaft Mann heim. Herz li -
chen Glück wunsch!

2. Platz: 
TSV Tau ber bi schofs heim

Mit dem TSV Tau ber bi schofs heim
konn ten Lie bo ner und Los er eit ei -
nen „al ten Be kann ten“ aus zeich -
nen. Beim Ver eins wett be werb 2007
er reich te der Ver ein näm lich den
6. Platz. Beim Ver eins wett be werb
2009 ha ben die Tau ber bi schofs -
hei mer den Sprung auf Platz 2 und
da mit in die Gel drän ge ge schafft.
Das Pro jekt, wel ches zu die sem 2.
Platz führ te heißt „Nein zu Hap py
Slap ping“.
Ei ne Ju gend grup pe der 12- bis 17-
jäh ri gen der Ju do ab tei lung des Ver -
eins hat sich im Rah men ei ner bun-
des wei ten Kam pagne en ga giert und
ge gen Ge walt vi de os auf Han dys
stark ge macht. Hier bei ha ben die

Ju gend li chen auf selbst stän di ger
Ba sis ei nen Flyer und ein T-Shirt
ent wor fen und in Druck ge ge ben.
Da mit und mit ei nem selbst ge mal-
ten Ban ner prä sen tier te man sich
auf Mei ster schaf ten, in Städ ten und
Ge mein den so wie in den Schu len
im Main-Tau ber-Kreis und dem Ho-
hen lo he kreis und mach te Wer bung
für die Sa che. „Nein zu Hap py Slap-
ping“ – Nein zu Ge walt vi de os auf
Han dys.
Auch ein El tern a bend in Zu sam -
men ar beit mit der Kri mi nal po li zei
so wie öf fent li che Auf trit te in Fuß -
gän ger zo nen so wie ei ne Aus stel lung
in der Spar kas se stan den auf dem
Pro gramm.

2. Platz: HG Of ters heim/
Schwet zin gen

Un ter dem Mot to „Be at meets Ball
XXL – Hand in Hand für ei ne fai re
Zu kunft“ en ga gier te sich die Ju gend
der Hand ball-Ge mein schaft Of ters -
heim/Schwet zin gen. Das Pro jekt
war ei ne Be ne fiz-Ak tion zu gun sten
be hin der ter Kin der, bei der Frei -
zeit teams, Ver ei ne und Pro mi nen te
24 Stun den lang mit ein an der Hand-
ball spiel ten. Die Be hin der ten leb -
ten im Spiel mit den Nicht-Be hin -
der ten förm lich auf und freu ten
sich über je de ge lun ge ne Ak tion.
Für die Ideen fin dung und die Um -
set zung bis zur Nach be trach tung
zeich ne ten sich die Kin der und Ju -
gend li chen der HG ver ant wort lich.
So küm mer ten sich ver schie de ne
Ju gend mann schaf ten um die Pla -
nung und Aus füh rung des Spiel be -

1. Platz für die
Post-SG Mann -
heim: Scheck -
über ga be durch
die BSJ-Vorstände
Bar ab a ra Los er eit
und Vol ker 
Lie bo ner.

Prä sen ta tion der
Ak tion mit Ober -
bür ger mei ster
Wolf gang Vockel
(li.) so wie Ab tei -
lungs lei ter und
Chef trai ner 
Jo a chim Fels.
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LOT TO Sport ju gend-För der preis 2010
Über 90.000 Eu ro für Pro jek te der sport li chen Kin der- und Ju gend ar beit

triebs, um die Ak qui se von Spon so -
ren und För de rern, die Ak qui se von
Prei sen für die Tom bo la, die Ge -
stal tung des Rah men pro gramms,
um Pres se und Öf fent lich keits ar beit
etc. pp. Wich tig ste Hand lungs ma -
xi me war es da bei, die Kin der und
Ju gend li chen an zu re gen, ih re of -
fen sicht li chen Fä hig kei ten wie auch
ver bor ge nen Po ten zi a le im er gän -
zen den Mit ein an der zu ent decken,
zu ent wickeln und dann auch kon-
kret ein zu set zen. Der Er lös der Ak -
tion in Hö he von 1.200 Eu ro wur -
de der Le bens hil fe Schwet zin gen-
Hocken heim ge spen det.

Der 3. Platz wur de nicht ver ge ben,
da es zwei Mal Platz 2 gab.

4. Platz: 
Turn ver ein Kö nigs ho fen

All jähr lich fin det im Sep tem ber die
Kö nigs ho fer Mes se statt, ei ne Mi -
schung aus Volks fest und Mes se.
Im Rah men die ser gro ßen Ver an -
stal tung gibt es im mer ei nen Fa mi -
lien tag. Ziel des TV-Ju gend vor stan-
des war es, als Ge gen pol zum kom -
mer ziel len Ver gnü gungs park ein
Spiel nach mit tag auf dem Sport -
platz an zu bie ten, an dem die Kin -
der der Um ge bung ko sten los teil -
neh men kön nen. 
Dies ist vor treff lich ge lun gen. Die
ein zel nen Spiel sta tio nen be schäf -
tig ten sich mit The men „in und
um Kö nigs ho fen“. Da bei zeig te sich,
dass vie le Kin der in „Hei mat kun -
de“ nicht sat tel fest sind. Den noch
mach te es al len Teil neh mern gro -
ßen Spaß, zu mal es für al le ei nen
Preis gab. 

Über 200 Kin der ab sol vier ten die
ein zel nen Spiel sta tio nen. Aus ge ar -
bei tet und her vor ra gend vor be rei -
tet wur de der Spiel nach mit tag von
ei nem sie ben köp fi gen Team. Die
Spiel sta tio nen wur den von 35 Ju -
gend li chen der TV-Ju gend be treut.

Die wei te ren Plat zie run gen
5. Kin der- u. Ju gend zir kus Pa let ti
6. Reit club Ho her Oden wald
7. Sport kreis ju gend Bruch sal
8. SSG Bruh rain

Dank an die Spon so ren
Ne ben den Geld prei sen konn te die
Badische Sportjugend auch zahl -
rei che Sach prei se ver ge ben. Dies al -
les wä re oh ne die Spon so ren nicht
mög lich ge we sen. 
Da her möch te sich die BSJ an die ser
Stel le ganz herz lich bei den Spon -
so ren BAR MER GEK, Spar kas se
Karls ru he, 100% KA NU + BI KE, Er -
leb ni spark Trips drill so wie Frei zeit-
und Sport-Zen trum Meh lis kopf be-
dan ken.

Thor sten Väth

Über sicht Prei se

1. Platz: 500 € + Ka nu tour 
für 40 Per so nen auf
dem Neckar von
100% KA NU + BI KE

2. Platz: je weils 400 € + 
25 Frei kar ten Er leb ni s -
park Trips drill

3. Platz: We gen 2 x Platz 2
nicht ver ge ben

4. Platz: 200 € + 10 Frei kar ten
Klet ter gar ten Frei zeit-
und Sport-Zen trum
Meh lis kopf

5. – 8. 25 Ro del kar ten Frei zeit-
Platz: und Sport-Zen trum

Meh lis kopf

Mit dem LOT TO Sport ju gend-För -
der preis wer den ba den-würt tem -
ber gi sche Ver ei ne mit vor bild li cher
Ju gend ar beit aus ge zeich net. Seit
1998 schreibt die staat li che To to-
Lot to GmbH Ba den-Würt tem berg
den Wett be werb in Zu sam men ar -
beit mit der Ba den-Würt tem ber gi -
schen Sport ju gend und dem Kul tus -
mi ni ste ri um aus. Prä miert wer den
Ak tio nen der Ver eins ju gend ar beit
aus den Jah ren 2009 oder 2010, die
pfif fig, au ßer ge wöhn lich und be -
mer kens wert sind.

Teil neh men kön nen Sport ver ei ne,
die in den Mit glieds sport bün den
und Sport fach ver bän den des Lan -
des sport ver ban des Ba den-Würt tem-
berg or ga ni siert sind. Es gibt Prei se
im Ge samt wert von über 90.000 €
zu ge win nen. Ein sen de schluss ist
der 31. De zem ber 2010.
Aus führ li che In for ma tio nen fin den
Sie un ter www.sport ju gend foer der -
preis.de. Wei te re Fra gen be ant wor -
tet die BWSJ-Ge schäfts stel le: Bernd
Rö ber, T. 0711/28077-861, b.roeber
@lsvbw.de.

BSJ- und BWSJ-Ter mi ne
31. Mai
BSJ-Vor stands sit zung, Karls ru he

1. Ju ni
Sit zung Kom mis sion Ju gend-
po li tik BWSJ, Stutt gart

9. Ju ni
Pla nungs sit zung 2011 
FA Bil dung, Karls ru he

9. Ju ni
BWSJ-Vor stands sit zung, 
Stein bach

19. Ju ni
BSJ-Eh ren amts tag

TE
R

M
IN

E

Scheck ü ber ga be
an die Ver tre te rin 
des TV 
Kö nigs ho fen.

Die Ju gend li chen
des TSV Tau ber -
bischofs heim bei
der Ar beit.
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Tur nus mä ßig fin det al le drei Jah re beim Sport kreis
Pforz heim Enz kreis der Sport kreis tag statt. Die ses
Jahr war es am 23. April in der Na gold hal le in
Pforz heim-Dill wei ßen stein so weit. Dies wä re ei -
gent lich wie in den ver gan ge nen Jah ren kein au -
ßer ge wöhn li ches Er eig nis, wä re nicht die ses Jahr
ei ne gra vie ren de Än de rung in der Füh rung des
Sport krei ses auf der Ta ges ord nung ge we sen.
Der bis he ri ge Vor sit zen de woll te nach acht Jah ren
sehr er folg rei cher Ar beit nicht wie der kan di die -
ren und stell te aus Al ters grün den sein Amt zur Ver -
fü gung. Mit ihm ver lie ßen sein bis he ri ger Stell -
ver tre ter Man fred Gauß eben so die Büh ne der
Sport po li tik wie die lang jäh ri ge Schrift füh re rin
Bär bel Sei fried und In ge borg Manz, die vie le Jah -
re das Amt der Frau en be auf trag ten in ne hat te.
In sei nem Rück blick ging Ger hard Drautz auf ei -
ni ge der wich tig sten Auf ga ben ein, die er in den
acht Jah ren sei ner Tä tig keit als Vor sit zen der des
Sport krei ses Pforz heim Enz kreis zu sam men mit
sei nem Team, was er aus drück lich be ton te, er -
folg reich er le di gen konn te. Da zu ge hör ten vor
al lem: Das so zi a le Pro jekt „Sport hilft“, bei dem
in Brenn punkt schu len durch Übungs lei ter zu -
sätz li cher Sport an ge bo ten wird mit dem Ziel, die
Kin der und Ju gend li chen für die Ver ei ne zu ge -
win nen. Die ses Pro jekt konn te in die sem Jahr auf
den Enz kreis aus ge wei tet wer den. Durch zu sätz -
li che Tur nie re in ei ner gan zen Rei he von Sport ar-
ten konn ten die Sport ler der Re gion Nord schwarz -
wald in den Krei sen Enz kreis und Calw und teil -
wei se auch Freu den stadt zu sam men geb racht wer-
den und so mit ei nen we sent li chen Bei trag zum
Zu sam men wach sen die ser Re gion lei sten.
Durch die In i ti ie rung ei nes Sport ent wick lungs -
pla nes für die Stadt Pforz heim ge lang es, die Ver -
ei ne von den Hal len ge büh ren für Kin der und Ju -
gend li che frei zu stel len. Aber auch die per so nel le
Stär kung des städ ti schen Sport am tes ging auf
die se In i ti a ti ve zu rück. Die Bro schü re „Fit und Ak -
tiv, sei da bei“ wur de schon zum zwei ten Mal auf-
ge legt. Dar in fasst Her aus ge be rin El len Rehm al le
Ver ei ne des Sport krei ses zu sam men, die ei nen we -
sent li chen Bei trag zum Ge sund heits sport lei sten.
Ein gro ßer Kampf um ei ne gro ße Sport hal le mit
ca. 2.000 Sitz plät zen sei fast von Er folg ge krönt
ge we sen. Lei der sei die ses Pro jekt aber vor erst der
äu ßerst schwie ri gen fi nan ziel len Not der Stadt
Pforz heim zum Op fer ge fal len.
In sei ner Ab schieds re de be ton te Drautz noch ein-
mal, wie wich tig der Sport in der heu ti gen Zeit

als so zi al po li ti sche Kom po nen te ist. Sport ver ein
be deu tet „so zi a les Ka pi tal“. Die Ver ant wort li chen
und ih re eh ren amt li chen Hel fe rin nen und Hel fer
set zen sich ein für das Ge mein wohl, Sport und
Fa mi lie, Sport im Vor schul al ter so wie In te gra tion
und bür ger schaft li che En ga ge ment. Ein gro ßes
Dan ke schön rich te te er an al le, die ihm bei sei ner
Ar beit ge hol fen ha ben. Dies gel te für die Ver tre -
ter der Po li tik, des Sports, der Ver ei ne und seien
Mit ar bei tern im Vor stand und den Ver tre tern der
Sport-Fach ver bän de, vor al lem aber der Spar kas se
Pforz heim Calw, die die vie len Pro jekt fi nan ziell
be glei tet ha be.
Für sei ne Ver dien ste wur de der schei den de Sport -
kreis-Vor sit zen de Ger hard Drautz zum Eh ren vor -
sit zen den ge wählt, was die De le gier ten mit ste -
hen den Ova tio nen be stä tig ten. Zu Eh ren mit glie -
dern wur den von der Ver samm lung der schei -
den de stell ver tre ten de Vor sit zen de Man fred Gauß
und To ni Weg schei der, der sich als frü he rer
Schatz mei ster des Sport krei ses um die Fi nan zen
sehr ver dient ge macht hat.
Die Be deu tung des Sports in der Re gion wur de
un ter stri chen durch die An we sen heit von Ober -
bür ger mei ster Gert Ha ger, Land rat Karl Röckin ger
und die Land tags ab ge ord ne ten Win fried Scheu -
er mann und Ul rich Rühl ke. Auch der Prä si dent
des Ba di schen Sport bun des Nord, Heinz Ja na lik
ließ es sich nicht neh men, an so ei nem wich ti gen

Sport kreis tag da bei zu
sein. In ih ren Gruß wor -
ten gin gen die Gä ste
auf die er folg rei che Ar -
beit des schei den den
Vor sit zen den ein und
be dank ten sich bei ihm
für die gu te Zu sam -
men ar beit und die rich-
tung wei sen de Po li tik,
die er ge macht hat.

Die neue Vor sit zen de Gu drun Au gen stein und der
schei den de Vor sit zen de und neue Eh ren vor sit zen -
de Ger hard Drautz.

Die neue Vor stands-
Mann schaft des 
Sport krei ses Pforz heim
Enz kreis.

Sport kreis tag: Stab wech sel in der Sport kreis füh rung
Die Re gu la rien des Sport kreis ta ges wa ren rasch
er le digt und so konn te der mit Span nung er war -
te te Ta ges ord nungs punkt „Neu wah len“ auf ge -
ru fen wer den. Zur neu en Vor sit zen den des Sport-
krei ses Pforz heim Enz kreis wur de ein stim mig Gu -
drun Au gen stein ge wählt. Zu ih ren Stell ver tre tern
wur den neu ge wählt Jörg Au gen stein und Frank
Nau hei mer, neue Schrift füh re rin wur de Ma ri ta
Fretz. Die an de ren Vor stands mit glie der wur den
in ih rem Amt be stä tigt. Ab schlie ßend gra tu lier te
die neue Vor sit zen de Ger hard Drautz zum Eh ren -
vor sitz und dank te ihm ganz herz lich für sei ne kon-
struk ti ve, ziel ge rich te te und er folg rei che Ar beit.

Gu drun Au gen stein im Por trait

Gu drun Au gen stein ist von Be ruf Pä da go gin. Und
ak tuell Leh re rin an der Karl-Frie drich-Schu le in
Pforz heim-Eu tin gen. Im Schul- und Sport amt Pforz-
heim ist sie Fach be ra te rin für Sport und Vor sit -
zen de des Re gio nal teams Sport. Leh rerf ort bil dun-
gen, Schul wett kämp fe wie Ju gend trai niert für
Olym pia, Ci ty-Lauf, Schul sport-Prä sen ta tio nen
so wie Ko o pe ra tion Schu le und Ver ein fal len in
ih ren Auf ga ben be reich.
Ih re sport li che Hei mat ist der Turn ver ein. Vie le
Jah re war sie als Übungs lei te rin und Trai ne rin von
her aus ra gen den Tur ne rin nen mann schaf ten in
der TSG Nie fern tä tig.
Ihr Weg im or ga ni sier ten Sport führ te in den 70er
Jah ren über Gau kin der turn war tin im Turn gau
Pforz heim Enz bis zur Vor sit zen den der Ba di schen
Tur ner ju gend und Stell ver tre ten den Vor sit zen -
den der Ba di schen Sport ju gend. 10 Jah re war sie
im Vor stand des Ba di schen Tur ner -Bun des für den
Be reich Schu le und Ver ein und Lehr ar beit zu stän-
dig. In die ser Zeit hat sie die Struk tu ren des or -
ga ni sier ten Sports ken nen ge lernt. 1985 kam sie
zum Sport kreis Pforz heim und war im er wei ter -
ten Sport kreis vor stand die Ver tre te rin der Schu -
len. Seit 2002, in der Ära Ger hard Drautz, war
sie stell ver tre ten de Vor sit zen de.
Die Ar beit im Sport kreis Pforz heim Enz kreis hat
sie mit ge prägt und mit ge tra gen. Be son ders das
Pro jekt „Sport hilft“, Ju gend so zi al ar beit im Sport
und die Ver net zung Schu le und Ver ein. Die Wich-
tig keit des Sports im so zi a len, in te gra ti ven, er -
zie he ri schen und ge sund heit li chen Be reich lie gen
ihr am Her zen. Des halb will sie die bis her er folg -
rei che Ar beit des Sport krei ses Pforz heim Enz kreis
mit der neu ge wähl ten Mann schaft fort set zen,
neue Ak zen te in der Sport- und Ver ein sent wick -
lung zum Wohl der Ver ei ne und sei ner Mit glie -
der set zen.

Der neue Sport kreis-Vor stand

Vor sit zen de: Gu drun Au gen stein
Stell ver tre ter: Klaus Gut scher, Jörg 

Au gen stein, Frank Nau hei mer
Schatz mei ster: Sa cha Rehm
Schrift füh re rin: Ma ri ta Fretz
Pres se wart: Hans-Jür gen Tan nert

Eh rungs aus schuss-
Vor sit zen der: Hans-Jür gen Manz
Sport ab zei chen-Ob mann: Bru no Au gen stein
Sport kreis ju gend lei ter: Sieg fried Gui gas
Ver tre ter der Fach war te: Rei ner Hell
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Noch be tä ti gen sich die Mann hei mer bei der Eis -
hockey-WM in der ei ge nen Stadt und dem an -
schlie ßend fol gen den Pu blic Vie wing zur FI FA Fuß-
ball-WM vor nehm lich als „Zu schau er sport ler“.
Da mit ist es vom 16. – 18. Ju li 2010 aber vor bei.
Dann ver wan delt sich die Qua dra te stadt näm -
lich zum größ ten Ak tiv-Sport platz „Ba den-Würt -
tem bergs“ und die Be völ ke rung im Rhein-Neckar-
ge biet muss beim drei tä gi gen „Fe sti val des Sports“
be wei sen, wie be we gungs ak tiv sie sein kann. Das
drei tä gi ge Sport fest i val ist Mann heims Bei trag
als Fi nal stadt des Wett be werbs „Mis sion Olym pic
– ge sucht Deutsch lands ak tiv ste Stadt“. Für ge -
nü gend Sport mög lich kei ten wird an al len drei Ta-
gen ge sorgt sein. Weit über 1.000 Sport mög lich-
kei ten wer den von den Sport ver ei nen, Part nern,
Schu len und Kin der ta ges ein rich tun gen der Stadt
Mann heim für das Sport fest auf ge baut wer den.
Der sport li che Auf takt wird am Fe sti val frei tag in
den Mann hei mer Schu len und Kin der ta ges ein -
rich tun gen ge macht.
Ab Sams tag, den 17. Ju li kön nen sich dann al le
Mann hei mer für ih re Stadt ins Zeug le gen. Das
Ta ges mot to lau tet: „Der Sport kommt zu den
Men schen“. Be we gungs ta tio nen wird es so wohl
in der Mann hei mer In nen stadt, als auch an über
25 Or ten in ganz Mann heim ge ben. Zum Bei spiel
in den Mann hei mer Schwimm bä dern, die sich mit

Mann heim – ak tiv ste Stadt Deutsch lands?
Drei tä gi ges „Fe sti val des Sports“ vom 16. – 18. Ju li 2010

sport li chen Ak tio nen be tei li gen und um den in ter-
nen Ti tel „Schwimm bad mei ster“ kämp fen. Aus -
dau er sport ler kön nen sich ent we der beim Trep -
pen lauf im Carl-Benz-Sta dion oder beim Aus dau-
er tag im Un te ren Lu i sen park mes sen. Sport lich

Am bi tio nier te ha ben in Sand ho fen die Mög lich -
keit das Deut sche Sport ab zei chen ab zu le gen. Für
Was ser sport ler wird am Stol len wörth wei her ei ni -
ges ge bo ten sein.
Am Sonn tag, den 18. Ju li, steu ert das ge sam te
Fe sti val un ter dem Mot to „Die Men schen kom -
men zum Sport“ schließ lich sei nem Hö he punkt
ent ge gen. Zum Auf takt wird von ver schie de nen
Start punk ten aus ganz Mann heim ei ne Rad stern -
fahrt ge star tet, an der sich je der be tei li gen kann.
Am Was ser turm und in der Au gu staan la ge wird
es den gan zen Tag über ne ben ei nem viel fäl ti gen
Büh nen pro gramm und In for ma tions stän den zahl -
rei cher Sport ver ei ne und -ver bän de das „A-Z des
Sports“ ge ben. Hier wird von A, wie Ae ro bic, bis
Z, wie Zir ku sa kro ba tik, für wirk lich je den die pas -
sen de sport li che Ein heit auf ge baut sein. Die Or -
ga ni sa to ren er war ten für das ge sam te Fe sti val
200.000 Be tei lig te und Be su cher.
Der Sie ger stadt des Wett be wer bes win ken der
Ti tel „Deutsch lands ak tiv ste Stadt“ und 75.000
Eu ro Preis geld für den Brei ten sport. Die Schirm -
herr schaft für das Fe sti val des Sports ha ben Dr.
Pe ter Kurz (Ober bür ger mei ster Stadt Mann heim)
und Heinz Ja na lik (Prä si dent Ba di scher Sport bund)
über nom men.
In for ma tio nen über die Ver an stal tung fin den sich
un ter www.mis sion-olym pic-mann heim.de

MANNHEIM www.sportkreis-ma.de

die ses Jahr ihr 10-jähriges Ju bi läum feiert, brach -
te der Sport kreis Mann heim den Be su chern auch
das Fe sti val des Sports na he, das vom 16. bis 18.
Ju li statt fin den wird.

Leucht turm pro jekt 
Sport in ter nat im 
Sport park Mann heim
Der Sport kreis Mann heim hat te ge mein sam mit
dem Mann hei mer Hockey Club Staats se kre tär
Ge org Wacker zu ei nem In for ma tions aus tausch
im Club haus am Neckar platt zu Gast. Klaus Grei -
nert (2. Vor sit zen der MHC), Dr. Stef fen Jun ge
(MHC-Prä si dent) und Mi chael Schei del (Sport -
kreis Mann heim) er ör ter ten die Mög lich kei ten
des Sport in ter nats für Ju gend li che mit Stand ort
Neckar platt Mann heim. Das Leucht turm pro jekt
„Haus des Sports“ für am bi tio nier te Nach wuchs -
ta len te al ler olym pi scher Sport ar ten, seit 2008 in
Pla nung, hat noch ei ni ge Hin der nis se zu über -
win den, um re a li siert wer den zu kön nen. Staats -
se kre tär Ge org Wacker in for mier te sich aus führ -
lich über den ge plan ten Neu bau des In ter na tes
und war sehr be ein druckt über den Sport park
Mann heim und die Er fol ge al ler dort be hei mat -
e ten Ver ei ne. Sehr er freu lich auch die Strahl kraft
in die Sport re gion und weit dar ü ber hin aus.

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– Projekte ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Der Sport kreis Mann heim e.V. prä sen tier te sich
und sei ne Pro jek te bei Mann hei mer Mai markt im
Rah men des Stan des der Sport re gion Rhein-Ne-
ckar. Reich lich In for ma tions ma te ri al und ein Ru -
de rer go me ter, an dem die Be su cher in Form ei nes
Wett be werbs ihr Kön nen un ter Be weis stel len
konn ten, weck ten bei den Be su chern das In ter -
es se und sorg ten für ei nen re gen An drang an un-
se rem Stand. 
Ne ben Pro jek ten wie den Lauf strecken im Sport -
park Mann heim und der Kin der sport wo che, die

Sport kreis prä sen tier te sich auf dem Mai markt

Der stv. Sport kreis vor sit zen de An dre as Mai er auf
dem Ru de rer go me ter, ne ben ihm FSJ-ler To bi as
Ma ges.

Fo to: Mis sion Olym pic

In for ma tions aus tausch beim Mann hei mer Hockey
Club mit (v.l.) MHC-Prä si dent Dr. Stef fen Jun ge,
Staats se kre tär MdL Ge org Wacker und Sport kreis-
vor sit zen dem Mi chael Schei del.



SPORTKREISE

SPORT in BW  06|201034

Am Wo che nen de vom 14. bis 16. Mai fand in
Nürn berg die 10. Städ te o lym pi a de des Ar beits -
krei ses der süd deut schen Groß städ te und ih rer
Part ner städ te statt. Teil neh mer wa ren die Aus -
wahl teams ver schie de ner Sport ju gen den, un ter
ih nen die der Städ te Dres den, Frank furt am Main,
Hal le an der Saa le, Karls ru he, Leip zig, Mün chen,
Nürn berg selbst, Stutt gart so wie die Mann hei mer
De le ga tion, die mit Mann schaf ten der Sport ar ten
Hand ball, Ju do, Tisch ten nis und Schwim men an -
rei ste. Zu sätz lich gab es noch die Sport ar ten Fuß -
ball und Ba sket ball, lei der oh ne Mann hei mer Be -
tei li gung.
Am Frei tag er reich ten die jun gen Olym pio ni ken
nach mit tags Nürn berg und wur den in der Ber t -
hold-Brecht-Schu le (BBS), na he des Reichs par tei-
tags ge län des zu sam men mit den Teil neh mern der
an de ren Städ te un ter ge bracht. Nach ei nem ge -
mein sa men Abend es sen in der Men sa der BBS
wur de in der Turn hal le der Schu le die Olym pi a de
mit ei nem of fi ziel len Akt feier lich er öff net und die
Flag ge der Städ te o lym pi a de ge hisst, so wie der
Olym pi sche Eid, ähn lich dem gro ßen Vor bild, so-
wohl von ei nem Sport ler, als auch ei nem Kampf -
rich ter ge spro chen. Nach die sem of fi ziel len Teil
trai nier ten die Sport ler noch ein we nig für den
kom men den Tag und die Ju do kas wur den ein ge-
wo gen.
Nach ei ner re la tiv kur zen Nacht ru he star te ten am
näch sten Tag die sport li chen Wett kämp fe der
un ter schied li chen Dis zi pli nen. Ei nen gu ten Start
leg ten Mann heims Schwim mer hin, die sich von
An fang an von den an de ren Städ ten ab setz ten
konn ten und letz tend lich mit nur ei nem Punkt
Rück stand die Gold me dail le an den ba di schen
Nach bar Karls ru he ab ge ben mus sten. Per so nell
et was de zi miert, aber trotz dem vol ler Mo ti va tion,
be haup te ten sich un se re Hand ball mäd chen der
HSG Mann heim-Secken heim, doch lei der reich -
te es bei ih nen nur zu ei nem vor letz ten Platz vor
Mün chen. Ähn lich er ging es den Ju do kas. Die Ju -
do-Aus wahl von Mann heim kämpf te ei sern um
je den Punkt, doch gin gen die mei sten Be geg nun -
gen al lein durch Zwi schen wer tun gen ver lo ren.
Trotz vie ler Ver let zun gen schaff ten sie den noch
ei nen bra vou rö sen Sieg ge gen das Münch ner-

Olym pia auf frän kisch: Städ te o lym pi a de 2010 in Nürn berg

Ju do Team und be leg ten den vor letz ten Platz in
die ser Ka te go rie.
Ein star kes Spiel zeig te un ser Team der Tisch ten -
nis spie ler, wel ches sich aus Spie lern ver schie de ner
Mann hei mer Ver ei ne zu sam men setz te und lei der
oh ne weib li che Spie le rin nen an tre ten mus ste. Im
sport li chen Städ te ver gleich ver pas ste die Mann -
schaft nur knapp den Ein zug ins Fi na le der männ-
li chen Spie ler mit ei ner 2:3 Nie der la ge ge gen
Stutt gart und mus ste sich in der Ge samt wer tung
(ge mein sam mit der weib li chen Wer tung) letz t -
end lich mit dem un dank ba ren vier ten Platz zu frie -
den ge ben.
Nach dem Abend es sen fuhr die ge sam te Grup pe
(rund 700 Ju gend li che), un ter den stau nen den
Au gen der Nürn ber ger Be völ ke rung, mit der U-
Bahn zur Ab schluss ver an stal tung im Ge mein -
schafts haus Lang was ser. Dort wur den die er folg -
rei chen Sport ler mit Ur kun den und Me dail len
ge ehrt, ehe in ei nem letz ten feier li chen Akt die
Flag ge der Städ te o lym pi a de ein ge holt und feier -
lich an den näch sten Aus rich ter 2012, die Sport -
kreis ju gend Mann heim, über ge ben wur de. Im An-
schluss konn ten die Ju gend li chen bei ei ner
klei nen Di sco und al ko hol freien Cock tails ih re

letz ten Kraf tre ser ven ver brau chen, bis sie letz -
tend lich erschöpft nach ei nem in ter es san ten Tag
in die BBS zu rück kehr ten.
Sonn tags vor der Ab fahrt nach Mann heim stand
noch ei ne Stadt füh rung durch Nürn berg auf dem
Pro gramm, bei der den Ju gend li chen Nürn bergs
hi sto ri sche Alt stadt, das Reichs par tei tags ge län de,
die Nürn ber ger Fe stungs an la ge und di ver se an -
de re Bau ten aus der Stadt ge schich te nä her ge -
bracht wur den. Die Sport kreis ju gend Mann heim
freut sich jetzt schon auf die Wett kämp fe der
Städ te o lym pi a de 2012 in der Qua dra te stadt und
hofft, dass die se Be geg nung ein ähn li cher Er folg
wie die Ju bi läums aus ga be in Nürn berg.

Die Mann hei mer Sport le rin nen und Sport ler bei der Städ te o lym pi a de in Nürn berg.

Die Ver an stal tung fin det in Mann heim-Secken -
heim, Secken hei mer Haupt stra ße 68 im Schloss -
saal statt. Be ginn ist 19 Uhr, Ein lass 18.30 Uhr.
Der Ein tritt ko stet 5 € für TSG-Mit glie der und
Schü ler, für Nicht mit glie der 8 € – Vor kas se 7 €.
Ein tritts kar ten sind an der Abend kas se oder in der
Ge schäfts stel le der TSG Secken heim Tel. 0621/
4814877, info@tsg-secken heim.de er hält lich.

––––––––––––––––––––– Veranstaltung –––––––––––––––––––––

Die TSG Secken heim ver an stal tet am 25. Ju ni 2010
„TSG im Di a log“ – ei ne Di skus sions ver an stal tung
mit Eber hard Gien ger. Nach ei nem Im puls vor -
trag von Gien ger wer den ge la de ne Ex per ten auf
dem Po di um zu dem The ma „Zu kunft un se rer
Ver ei ne in Deutsch land“ neue Ideen aus tau schen.
Die TSG lädt al le In ter es sier ten herz lich ein, sich
die ser Di skus sion an zu schlie ßen, mit den Po di ums-
teil neh mern zu di sku tie ren und Fra gen zu stel len.
Eber hard Gien ger ist seit 2002 Mit glied des Deut-
schen Bun des ta ges. Er ist stets als di rekt ge wähl -
ter Ab ge ord ne ter des Wahl krei ses Neckar-Za ber
in den Bun des tag ein ge zo gen.
Ne ben die ser Ge sprächs run de wer den die Sport -
ler der Ro pe-Skip ping-Ab tei lung ei ne ra san te Show
mit ih ren schnel len Spring sei len vor füh ren. Zu -
sam men mit der TSG-Tur ner ju gend wird dann
Eber hard Gien ger ei ne Reck- und Akro ba tiks how
prä sen tie ren.

„TSG im Dialog“ mit Eberhard Gienger

Po ly tan Sport stät ten bau GmbH, Ge wer be -
ring 3, 86666 Burg heim, Tel. 08432/87- 0,
Fax /87- 87, An sprech part ner: Pe ter Eber -
hardt,  Mo bil 0171/12000106, info@polytan.
com, www.polytan.com

red mark – ver eins spe zi fi sche Pro duk te von:
Haufe-Lexware GmbH & Co. KG, Frau n hof -
er  str. 5, 82152 Pla negg/Mün chen, Tel. 0180
5555-690, Fax 0180 5050-441, An sprech -
part ne rin: Ale xia Söhl ke, service@redmark.de,
www.red mark.de/ver ein

In ter Con nect GmbH & Co. KG, Am Fä cher -
bad 3, 76131 Karls ru he, Tel. 0721/6656-0,
Fax /6656-100, An sprech part ner: Bur khard
Wör ner, info@intelliwebs.de, www.in tel li -
webs.de
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Mit der tra di tio nel len Prü fer ta gung im Sport heim
des TSV Schö nau im idyl lisch ge le ge nen Stei n ach -
 tal wur de die Sport ab zei chen sai son 2010 of fi ziell
er öff net. Der Sport ab zei chen be auf trag te Jörg
Nie m zik konn te ne ben dem stell ver tre ten den
Vor sit zen den des Sport krei ses, Klaus Bär, dem 1.
Vor sit zen den des TSV Schö nau, Mat thi as Köp fer,
noch 38 Sport ab zei chen prü fer aus dem gan zen
Sport kreis be grü ßen.
Zu nächst be rich te te Jörg Niem zik über die über -
aus po si ti ve Bi lanz des ab ge lau fe nen Sport ab zei -
chen jah res 2009. Mit 3.058 er wor be nen Sport -
ab zei chen und ei ner Stei ge rungs ra te von 12,59%
ge gen ü ber dem Vor jahr lag man an er ster Stel le
un ter al len neun Sport krei ses des Ba di schen Sport -
bun des Nord. Mit die sem Spit zen er geb nis ge he
man gu ten Mu tes in die neue Sai son. In den der -

zeit 14 Sport ab zei chen stütz punk ten des Sport krei-
ses Hei del berg wer den in die sem Jahr 89 of fi ziel le
Ab nah me ter mi ne für das Deut sche Sport ab zei -
chen an ge bo ten. Ein in gro ßer Auf la ge ge druck tes
Falt blatt in for miert über die se Ter mi ne, die über -
dies auch im In ter net nach zu le sen sind. Au ßer -
dem gab es In for ma tio nen zum Prü fer lehr gang
des BSB so wie über den Er werb der Zu satz li zenz
für die Ab nah me bei Men schen mit Be hin de run -
gen. Zum Ab schluss der Be spre chung be dank te
sich Jörg Niem zik mit ei nem Blu men strauß bei
Pe tra Bent ner, der gu ten Fee im Sport kreis bü ro,
für ih ren gro ßen Ar beits ein satz und die kom pe -
ten te Be ra tung der Stütz punk te. Bei der an schlie-
ßen den Kaf fee ta fel konn ten dann noch aus führ -
lich Er fah run gen un ter den an we sen den Prü fern
aus ge tauscht wer den.

HEIDELBERG www.sportkreis-heidelberg.de

Ideen vor schla gen, wie sie für die Stadt wer ke Hei -
del berg wer ben. 
„Kul tur und Sport stei gern die Le bens qua li tät
und die At trak ti vi tät ei ner Re gion. Des halb wol -
len wir die Ver ei ne in und um Hei del berg un ter -
stüt zen“, so Mi chael Tei ge ler, selbst ak ti ver Sport-
ler und Teil neh mer am dies jäh ri gen Hei del ber ger
Halb ma ra thon.
In ter es sier te Sport ver ei ne kön nen sich di rekt an
den Sport kreis Hei del berg wen den: Ralph Fü lop,
fuoelp@sportkreis-hei del berg.de, Tel. 06221/
7565061.

–––––––––––––––––––––––––––––––––– Vereinsförderung ––––––––––––––––––––––––––––––––––

Am 27. März un ter schrie ben der Vor sit zen de des
Sport krei ses Hei del berg, Ger hard Schä fer, und
Mi chael Tei ge ler, Ge schäfts füh rer der Stadt wer ke
Hei del berg Ener gie, ei ne ge mein sa me Er klä rung:
Die Stadt wer ke Hei del berg för dern Ver ei ne, die
im Sport kreis en ga giert sind. Die Ver ei ne wer ben
im Ge gen zug für die Stadt wer ke Hei del berg. Der
Sport kreis Hei del berg be treut über 400 Ver ei ne
in und um Hei del berg mit mehr als 135.000 Mit -
glie dern.
Al le Sport ver ei ne, die Mit glied des Sport krei ses
sind, kön nen sich um die Mit tel be wer ben und

Stadt wer ke Hei del berg und Sport kreis ver ein ba ren Ko o pe ra tion

Sport kreis er öff nete Sport ab zei chen sai son 2010

Ver trags un ter zeich nung mit (v.l.) Mi chael Tei ge ler,
Stadt wer ke Hei del berg Ener gie, Ger hard Schä fer
und Ralph Fü lop, bei de Sport kreis Hei del berg.

Fo to: SWH

Dan ke schön an Pe tra Bent ner – die gu te Fee im
Sport kreis bü ro.

Zahl rei che Ak ti ve und Be treu er aus vie len Ver ei -
nen im Be reich Ju gend sport tra fen sich zu den
Eh run gen beim „MuM-Sport ju gend-För der preis
2009“ in den Räu men des Sport hau ses In ter -
sport MuM in Kö nigs ho fen. 
Ju gend li che aus Sport ver ei nen, Fach ver bän de,
Ju gend aus schüs se und Ab tei lun gen der Ver ei ne
im gan zen Main-Tau ber-Kreis wa ren auf ge ru fen,
Im Rah men des Wett be werbs mot tos „Wie kann
zu kunfts o rien tier te Ju gend ar beit aus se hen?“ ih re
Ak ti vi tä ten und Pro jek te dar zu stel len. Ei ne Ju ry
aus Ver tre tern der Sport ju gen den, der Sport krei -
se und des Sport ju gend för der ver eins Main-Tau ber
hat te aus den Be wer bun gen aus den ver schie -
den sten Sport ar ten und Dis zi pli nen die Rang fol ge
der viel fäl ti gen Pro jek te ent schie den.
„Mit der För de rung des Ju gend sports zeigt In ter-
sport MuM zum ei nen vor bild li ches Un ter neh mer-
tum mit so zi a ler Ver ant wor tung im re gio na len
Be reich, zum an de ren ei ne An er ken nung des En -
ga ge ments der Ju gend sport ler und vor al lem auch
den eh ren amt li chen Be treu ern in den Ver ei nen“,

hob Ger hard Wi thopf, Vor sit zen der des Sport ju -
gend för der ver eins Main-Tau ber, her vor. Zu dem
wer de die be ein drucken de Viel falt sport li cher Ju -
gend ar beit in der Re gion do ku men tiert. Wi thopf
ap pel lier te an die Ju gend li chen, die ses eh ren amt-
li che En ga ge ment spä ter als Er wach se ne zu rück zu -
ge ben und sich sel ber eh ren amt lich ein zu brin gen.
Ma thi as Stram ba ce vom Sport haus MuM, das den
Wett be werb mit Preis gel dern von 3.500 Eu ro in
Form von Gut schei nen des Sport hau ses un ter -
stütz te, zeig te sich stolz über die ho he An zahl an
ak ti ven Ver ei nen in den Sport krei sen Bad Merg -
ent heim und Tau ber bi schofs heim. Er un ter strich
die Gleich be rech ti gung al ler Ver ei ne in der Re gion,
al so auch sol che mit so ge nann ten „Rand sport ar-
ten“, um an För der gel der zu kom men. „Ge won -
nen ha ben al le, es gibt kei ne Ver lie rer“, be ton te
Stram ba ce, der sich auch für das kom men de Jahr
ei ne re ge Be tei li gung beim „MuM-Sport ju gend-
För der preis 2010“ er hofft. Da mit brach te er zum
Aus druck, dass das Sport haus, das im näch sten
Jahr sein 10-jäh ri ges Ju bi läum feiern kann, den

TAU BER BI SCHOFS HEIM sport kreis.tbb@gmx.de

Eh run gen beim MuM-Sport ju gend-För der preis 2009

Die Ge win ner der zehn Haupt prei se mit Ver tre -
tern der Sport ju gend und Sport ju gend-För de rer
Ma thi as Stram ba ce vom Sport haus MuM in Kö -
nigs ho fen.
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In ih rer er sten Sit zung im neu en Jahr zog die Vor-
stand schaft der Zweig stel le „Oden wald-Tau ber“
der Deut schen Olym pi schen Ge sell schaft, wel che
die Ge bie te der Sport krei se Bu chen, Mos bach und
Tau ber bi schofs heim um fasst, ei ne po si ti ve Bi lanz
für das Jahr 2009 und steck te den Rah men ih rer
Ak ti vi tä ten für das Jahr 2010 ab. Aus ge ge be nem
An lass hat te die Zweig stel le zu die ser Sit zung zwei
ver dien te und sehr en ga gier te Mit strei ter in Sa -
chen Sport als Gä ste ein ge la den: Hel la Ju lier, die
kürz lich für 65 Jah re En ga ge ment als Übungs lei -

„Olym pic Day Run“ & Fair ness-Preis der DOG

te rin ge ehrt wur de, und Jo sef Klu ger, der eben -
falls jahr zehn te lang für den Sport und ins be son -
de re das Tur nen en ga giert war und selbst jetzt im
Al ter von 90 Jah ren dem Sport noch eng ver bun -
den ist. Zweig stel len vor sit zen de Eli sa beth Krug
hieß bei de herz lich will kom men und zoll te ih nen
An er ken nung für solch bei spiel haf te vor bild li che
Un ter stüt zung des Sports.
Auf grund des sehr brei ten Echos auf die er fol g rei -
chen Events in den letz ten Jah ren will die Zweig -
stel le 2010 auch wie der den „Olym pic Day Run“

durch füh ren, ei ne Ver an stal tung in Er in ne rung an
die Be grün dung der neu zeit li chen Olym pi schen
Spie le im Jah re 1894 durch Ba ron Pier re de Cou -
ber tin. Die ser Er in ne rungs lauf, der im Übri gen
welt weit ver an stal tet wird, soll dieses mal in Mos -
bach statt fin den. Da mit ist die Zweig stel le dann
zum sieb ten Ma le an die ser welt wei ten Er in ne -
rungs ak tion be tei ligt. Ter mi niert wur de der Lauf
auf den 26. Ju ni und wird or ga ni siert in Ko o pe -
ra tion mit der Rhein-Neckar-Zei tung und der Jo -
han nes-Di a ko nie. Ein zel hei ten wer den noch recht -
zei tig ver öf fent licht.
Au ßer dem schreibt die Zweig stel le auch wie der
ei nen Fair ness -Preis aus – und das nun mehr be -
reits zum zehn ten Ma le. Die ser wird am 25. No -
vem ber im Rah men ei ner öf fent li chen Ver an stal -
tung in Bu chen über ge ben wer den, ge mein sam
mit Aus zeich nun gen für bei spiel haf tes eh ren amt-
li ches En ga ge ment. Die Zweig stel le ap pel liert an
al le an der Ent wick lung des Spor tes In ter es sier te
be ob ach te te Fäl le sport li cher Fair ness un be dingt
zu be nen nen. 
Vor schlä ge für den Fair ness-Preis kön nen ab so -
fort form los bei der Vor sit zen den Eli sa beth Krug
(schrift lich: Fuchs pfad 7, 97980 Bad Merg ent -
heim, Te l. 09341/82-5707, Fax 09341/82-5690
oder per E-mail: eli sa beth.krug@main-tau ber-
kreis.de) ein ge reicht wer den.

Wal ter Jauf mann

Die Eh ren amts-Ju bi la re Hel la Ju lier (7.v.l.) und Jo sef Klu ger (5.v.l) im Krei se der Vor stand schaft, u.a.
mit der Vor sit zen den Eli sa beth Krug (3.v.l) so wie dem Eh ren vor sit zen den Ru di Ar nold (2.v.l.).

Wett be werb wei ter hin un ter stüt zen wer de. In
die sem Zu sam men hang be rich te te Stram ba ce,
dass sein Un ter neh men die Ser vi ce lei stun gen für
Sport ak ti ve und Ver ei ne aus ge baut ha be, in dem
man un ter an de rem ei nen spe ziel len „Me dia-Ser -
vi ce“ zum Be drucken Sport klei dung und T-Shirts
an bie te.
Kreis ju gen dre fe rent Dr. Mi chael Lip pert, der die
Gruß wor te des Land ra tes Frank über brach te, hob
das ho he Ni veau des Ju gend spor tes im Kreis und
des sen gu te Re sul ta te bei Wett be wer ben her vor.
„Der Sport kreis ist gut und er folg reich auf ge stellt“,
mein te Mat thi as Göt zel mann, Vor sit zen der der
Sport ju gend Tau ber bi schofs heim, zu stim mend.
„Je der der im Sport ak tiv ist, hat Er folg“, er gänz te
Sport kreis-Vor sit zen der Man fred Jo a chim.
Sport kreis ju gen dre fe rent Mi chael Geidl er läu ter -
te, 30 Be wer bun gen seien in die Wer tung ge kom -
men. Bei der Un ter schei dung der Preis trä ger hät-
ten nur „hauch dün ne Nu an cen“ den Aus schlag
ge ge ben. Gei del lob te eben falls die be ein drucken -
de Viel falt und Kre a ti vi tät des En ga ge ments im
Ju gend sport be reich. In die sem Rah men hät ten
Ak ti ve und Be treu er vie le Ak zen te ge setzt, die
vor bild li che Bei spie le seien und auch für die Zu -
kunft mo ti vie ren wür den.
Der er ste Preis (800 Eu ro) ging an die Ab tei lung
Ju do des TSV Tau ber bi schofs heim un ter an de rem
für de ren In i ti a ti ve „Hap py Slap ping“ als Sucht -
prä ven tion im Sport ver ein so wie als ver beu gen de
Stra te gie, Han dys nicht zur Ge walt ver herr li chung
ein zu set zen. Den zwei ten Preis (600 Eu ro) er hielt
der SV Kö nigs ho fen un ter an de rem für ei ne Spen-
den ak tion für den Ta fella den in Lau da-Kö nigs ho -

fen. Der drit te Preis (400 Eu ro) ging an den TSV
Vor bach zim mern un ter an de rem eben falls für
Sucht prä ven tion. Mit je 300 Eu ro aus ge zeich net
wur den der TV Kö nigs ho fen, TV Nie der stet ten
und die HG Kö nigs ho fen/Sach sen flur. Je 200 Eu -
ro er hiel ten TuS Groß rin der feld, TSV Gerchs heim,
TSV Mar kels heim Ab tei lung Ten nis und FC Rau en-
berg.
An er ken nungs prä mien des Sport ju gend för der -
ver eins über je 50 Eu ro er hiel ten: FC Küls heim
Ju gend ab tei lung, FC Küls heim Ab tei lung Fuß ball,
FC Küls heim Ab tei lung Leicht ath le tik, FC Küls heim
Ab tei lung Ten nis, FC Küls heim Ab tei lung Tisch -

ten nis, FC Küls heim Ab tei lung Tur nen, RC Bi keri -
der Nas sau, SV Hart hau sen, SV Pül frin gen, Base -
ball-Club Bad Merg ent heim War riors, TSV Mar -
bach, TC Ger lachs heim, VfR Uis sig heim, SV Kö nig-
heim, SV Löf fel stel zen Ab tei lung Ju gend fuß ball,
FC Hund heim/Stein bach, ETSV Lau da, FC Tau -
ber bi schofs heim, Spvgg Schäf ters heim und VfB
Bad Merg ent heim.
Wei te re In for ma tio nen zum „MuM-Sport ju gend-
För der preis 2010“ sind beim Sport ju gend-Ser vi ce-
Cen ter, Schmie derstr. 21 in Tau ber bi schofs heim,
Tel. 09341/898813, E-Mail sportjugendtbb@t-
on li ne.de er hält lich.

Sport ler und Be treu er aus al len ge ehr ten Ver ei nen ge mein sam mit Ver tre tern der Sport ju gen den, der
Sport krei se und des Sport ju gend för der ver eins Main-Tau ber so wie dem Sport haus MuM in Kö nigs -
ho fen. Fo tos: Pe ter D. Wagner



Übungs lei ter Aus- und 
Fort bil dun gen Ju ni/Ju li 2010

08. – 13.06.2010 – Aus bil dung
Re ha bi li ta tions sport In ne re Me di zin Teil 2
Freie Lehr gang splät ze: 0

11. – 13.06.2010 – Fort bil dung
Rück schlag spie le
Freie Lehr gang splät ze: 4

19.06.2010 – Fort bil dung
Ball spie le im Roll stuhl
Freie Lehr gang splät ze: 0

26.06.2010 – Aus- und Fort bil dung
Sport ab zei chen prü fer
Freie Lehr gang splät ze: 0

26.06.2010 – Fort bil dung
Ein füh rung in das Bo gen schie ßen
Freie Lehr gang splät ze: 0

10.07.2010 – Fort bil dung
Spiel, Spaß, Fan ta sie – Psy cho mo ri sche 
Va ri a tio nen
Freie Lehr gang splät ze: 0

09. – 11.07.2010 – Aus bil dung
Block 10.2/P16 – In for ma tio nen über den 
Be hin der ten- und Re ha bi li ta tions sport
Freie Plät ze: 8

16. – 18.07.2010 – Fort bil dung
Herz sport fort bil dung Rad und Spie le + HLW
Freie Plät ze: 10

17. – 18.07.2010 – Aus bil dung
Re ha bi li ta tions sport In ne re Me di zin Teil 3
Freie Plät ze: 0

21. – 25.07.2010 – Aus bil dung
Re ha bi li ta tions sport Neu ro lo gie Teil 1
Freie Plät ze: 11

Ba di sche 
Hal len-Boc cia-Mei ster schaft
Wann? 12.06.2010
Wo? Hal len sport zen trum im Grü ner, Bret ten
Ver an stal ter: BBS
Aus rich ter: VSG Bret ten
Mel dun gen an: BBS-Ge schäfts stel le
Mel de schluss: 29.05.2010

Die voll stän di gen Aus schrei bun gen al ler Ver an -
stal tun gen kön nen über die BBS-In ter net sei te
www.bbsba den.de ab ge ru fen oder bei der BBS-
Ge schäfts stel le an ge for dert wer den.

Badischer Behinderten- & 
Rehabi li ta tionssport ver band e.V.

Behinderte
Mühl str. 68, 76532 Ba den-Ba den-Sandw.
Te l. 07221/396180
Fax 07221/3961818
bbs@bbsbaden.de, www.bbsba den.de

In ter na tio na les High light 
für Nach wuchs fech ter
Span nen de Kämp fe auf den Fecht bah nen der
Sport hal len im Olym pi a stütz punkt Tau ber bi -
schofs heim, be herzt agie ren de Ath le tin nen und
Ath le ten, nicht sel ten be treut und an ge feu ert von
den El tern, hier und dort flie ßen auch Trä nen,
weil ein Ge fecht nicht so aus ge gan gen ist, wie es
ei gent lich ge dacht war.

Nordbadischer Fechterbund

Fechten
Pestalozziallee 12
97941 Tauber bischofs heim
Tel. 09341/80963, Fax 09341/80971
nfb@fechtentbb.de
www.nordbadischer-fechterbund.eu
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Ein fech te ri sches Groß er eig nis mit Mam mut-Sie ger eh rung, bei dem Mar tin und Ma rion Ru dor fer so wie
Tho mas Wei land (sit zend Mit te), gra tu lier ten und die Po ka le, Ur kun den und Ge schen ke über reich ten.

Ja ke Hogg bricht Platz re kord 
im GC He chin gen-Ho hen zol lern
Am 1. und 2. Mai fan den die Qua li fi ka tions tur -
nie re für die Ba den-Würt tem ber gi schen Mann -
schafts mei ster schaf ten der Jun gen und Mäd chen
AK18 statt. Bei den Jun gen konn ten sich an fünf
Aus tra gungs or ten (GC Ho hen stau fen, GC He chin -
gen-Ho hen zol lern, GC Kai ser hö he, GC Or te nau
und GC Bruch sal) ins ge samt 14 Jun gen mann -
schaf ten für das Re gio nal fi na le qua li fi zie ren: die
Te ams aus G&LC Schloss Lie ben stein, GC Kirch -
heim-Wend lin gen, FGC Bad Wald see, Stutt gar ter
GC So li tu de, GC Do mä ne Nie der reu tin, GC
Schön buch, GC St. Le  on-Rot, GC Mann heim-
Viern heim, Drei Ther men Gol fres ort, Frei bur ger
GC, GC Hed des heim und GC Hof gut Schei ben -
hardt, GC Hei del berg-Lo ben feld und GC Ober -
rot-Fran ken berg. Im GC Het zen hof wer den am
16. Ju ni 2010 im Fi na le die bei den Te ams ge sucht,
die Ba den-Würt tem berg bei den Deut schen
Mann schafts mei ster schaf ten am 2. und 3. Okto -
 ber im GC Pa der bor ner Land ver tre ten wer den.
Die be ste Run de der ge sam ten Qua li fi ka tion
spiel te BWGV-D4-Ka der spie ler Ja ke Hogg vom
Fürst li chen GC Bad Wald see. Auf dem Par 72-Kurs

Nordbadischer Golf-Verband

Golf
Präsi dent: Wolfgang Daum
Baumgartenstr. 13, 75223 Niefern-Öschel-
bronn, Tel. 07233/1517
info@nordbadengolf.de
www.nordbadengolf.de

Für die jun gen Sport le rin nen und Sport ler, aber
eben so für Trai ner und Be treu er, die mit rei sen -
den Fa mi lien mit glie der so wie das Or ga ni sa tions -
team des gast ge ben den Fecht-Clubs Tau ber bi -
schofs heim hat auch in die sem Jahr der fünf te
„Ru dor fer-Dach-Cup“ – ein Tur nier für B-Ju gend -
li che und Schü ler in al len Waf fen – al les ge hal ten,
was sich die Be tei lig ten von ihm ver spro chen
hat ten. Die rund 200 Teil neh mer aus drei Län -
dern ga ben ihr Be stes und konn ten bei die sem
in ter na tio na len Ver gleich ei ne wich ti ge Stand ort -
be stim mung für ih ren ei ge nen Lei stungs stand
vor neh men.
Ein mal mehr sorg te der Ser vi ce-Club „Ki wa nis
Tau ber bi schofs heim“ für das leib li che Wohl der
Gä ste und zu dem bot die Ru dor fer-Pro dukt-Prä -
sen ta tion in ter es san te Ab wechs lung mit neu e s -
ten In for ma tio nen und mo der nen Pro duk ten rund
ums Dach. Bei der gro ßen Sie ger eh rung stell te
Mar tin Ru dor fer her aus, dass es für ei ne ge sell -
schaft li che Ver pflich tung sei, ge ra de den Nach -
wuchs sport zu för dern. Mit der gro ßen Re so nanz,
die die ses Tur nier in zwi schen ge nie ße, könn ten
al le Ver ant wort li chen über aus zu frie den sein. Er
hof fe, dass die Wett kämp fe auch im näch sten Jahr
in gleich er Wei se durch ge führt wer den kön nen.

Sein be son de rer Dank galt dem Ser vi ce-Club Ki -
wa nis mit dem Prä si den ten Tho mas Wei land an
der Spit ze, der ein mal mehr für die ge sam te Be -
treu ung ge sorgt ha be, und sei ner Frau Ma rion für
die nach hal ti ge Un ter stüt zung.
Trotz der star ken Kon kur renz ge lang es den hei -
mi schen Sport lern aus den re gio na len Ver ei nen
im Be reich der Ar beits ge mein schaft Ba disch-Fran-
ken, sich bei den vie len Ein zel-Wett be wer ben gut
und er folg reich in Sze ne zu set zen. Ins ge samt
wur den in 13 Ein zel dis zi pli nen die Be sten er mit -
telt. Ent spre chend um fang reich war die ab schlie-
ßen de Sie ger eh rung, bei der Tur nier-Na mens ge -
ber Mar tin Ru dor fer und Tho mas Wei land Po ka -
le, Ur kun den und Ge schen ke über reich ten.

jan

Fo to: Wil fried Jan kows ki
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des GC He chin gen-Ho hen zol lern blieb er sa gen -
haf te 7 Schlä ge un ter Par und brach so mit den
be ste hen den Platz re kord! Die zweit be ste Run de
brach te Mer gim Gji nov ci (Ba den G&CC) zu rück
ins Club haus, er blieb im GC Bruch sal 3 Schlä ge
un ter Par. Wei te re Top-Er geb nis se der ba den-würt-
tem ber gi schen Nach wuchs gol fer: Je re my Paul
(GC Mann heim-Viern heim) kam mit 2 un ter Par
von der Run de im GC Kai ser hö he, Pa scal Schnei -
der (GC Schloss Mon re pos) blieb im GC Or te nau
1 un ter Par, eben so wie Yan nick Ro sen ber ger im
GC Bruch sal, Ry  an Lloyd (GC Do mä ne Nie der -
reu tin) spiel te im GC He chin gen-Ho hen zol lern 1
über Par.
Bei den Mäd chen konn ten sich an zwei Aus tra -
gungs or ten (GC Schloss Weit en burg und GC
Kirch heim-Wend lin gen) eben falls 12 Mann schaf -
ten für das Fi na le im GC Mar hördt am 16. Ju ni
2010 qua li fi zie ren: un ter den qua li fi zier ten Te ams
aus GC St. Le  on-Rot, G&LC Schloss Lie ben stein,
G&LC Hag hof, GC Do mä ne Nie der reu tin, GC
Schloss Weit en burg, GC Het zen hof, GC Schloss -
gut Neu ma gen heim, Stutt gar ter GC So li tu de, GC
Bad Lie ben zell, Ba den G&CC, GC Tu ni berg, GC
Owin gen-Über lin gen qua li fi zie ren sich die be sten
zwei Te ams für die Deut schen Mann schafts meis -
ter schaf ten im GC Ca strop-Rau xel.
Das be ste Er geb nis der Qua li fi ka tions wett be wer -
be ge lang Le na Schäff ner vom GC St. Le  on-Rot
mit 2 un ter Par im GC Kirch heim-Wend lin gen.
Ju gend na tio nal spie le rin An na-Le na Krä mer vom
G&LC Hag hof spiel te Par. Ka ro lin Lam pert (GC
St. Le  on-Rot) und die D4-Ka der spie le rin Isa bell Ju -
gen hei mer (GC Do mä ne Nie der reu tin) ka men mit
1 über Par zu rück ins Club haus. Im GC Schloss
Weit en burg lag das be ste Er geb nis bei 3 über Par,
ge spielt von der Stutt gar te rin Han nah Lüb ke.

Sai so nauft akt der DGV-
Tur nier se rie AK 16-Of fen Her ren
End lich ging es auch hier zu lan de so rich tig mit
der Golf sai son los: am 14./15. Mai stand das er ste
AK-Wo che nen de auf dem Pro gramm.
Zur Ein ord nung des Tur niers: Die deut schen Meis -
ter schaf ten der AK (Al ters klas sen) 16 und 18 wer -
den je weils deutsch land weit in Re gio nen als Qua -
li fi ka tio nen aus ge spielt, die nach ei ner wei te ren
Na tio na len Aus schei dung zur Teil nah me am Bun-
des fi na le be rech ti gen. Die AK Of fen hat kei ne Se-
rie, son dern die Qua li fi ka tion für das Fi na le fin det
ein ma lig an vier Spiel or ten statt. Im Länd le ha ben
wir den noch die AK Of fen zu AK 16 und 18 „da -
zu ge packt“, um für die BW-Lan des mei ster schaft
ei ne Qua li fi ka tions se rie zu ha ben. Pro Rang li ste
wer den vier Sie ger er mit telt: Ge samt sie ger al ler
Teil neh mer, Sie ger AK Of fen, Sie ger AK 18 und
Sie ger AK 16.
Das Teil nehm er feld im Golf club Pforz heim be -
stand aus ins ge samt 87 Spie lern. Stef fen Harm
(St. Le  on-Rot) ge wann die AK 18 mit ins ge samt
146 Schlä gen (Run den von 72, 74) bei Par 72.
Zwei ter wur de Mar co Hey den (Hed des heim/DC-
Ka der) mit 150 Schlä gen (75, 75).
Jan nik Schöp flin (Drei Ther men Gol fres ort) spiel -
te am zwei ten Tag (zu sam men mit Ma nuel Kohl -
mai er aus Bad Lie ben zell) mit 71 Schlä gen den
be sten Tur niers co re und konn te sich da durch in
der AK 16 auf den er sten Platz schie ben. Mit ins -
ge samt 145 Schlä gen (74 und 71) hol te er sich
sei nen er sten Sieg in der AK 16 und qua li fi zier te
sich da mit zu sätz lich fürs Ste chen um den Ge samt-
sieg. Chri stop her Dam mert aus St. Le  on-Rot/D4-
Ka der kam mit 147 Schlä gen (73, 74) auf Platz 2

Auf takt der Rang li sten tur nie re
AK 12 und 14 in Bad Rap pe nau
Die be sten Golf spie ler Ba den-Würt tem bergs der
Al ters klas se bis 12 und 14 Jah re tra fen sich zum
er sten von drei Rang li sten tur nie ren am 13. und
14. Mai im GC Bad Rap pe nau. In der AK 14 der
Mäd chen spiel te So phia Pau li ne Zeeb vom GC
Bad Lie ben zell mit 74 Schlä gen ei ne tol le er ste
Run de und set ze sich mit drei Schlä gen vor Ca ri -
na Jun ker vom GC St. Le  on-Rot an die Spit ze des
Ta ble aus. Am zwei ten Tag konn te So phia Pau-
li ne Zeeb ih re Füh rung 17 Lö cher hal ten. Auf der
letz ten Bahn spiel te Ca ri na Jun ker, die bis da hin
nur noch ei nen Schlag zu rück lag, ei nen Bir die.
Der Par-Putt von So phia Pau li ne Zeeb, der zum
Ste chen ge führt hät te, lipp te aus, und sie mus ste
ein Bo gey no tie ren. Die Freu de bei Ca ri na Jun ker
über ih ren er sten Sieg (153 Schlä ge ins ge samt)
bei ei nem AK 14 Rang li sten tur nier war groß,
ent spre chend groß die Ent täu schung bei So phia
Pau li ne Zeeb (154 Schlä ge ins ge samt), die so -
mit Zwei te wur de. Den drit ten Platz be leg te Le -
o nie Harm, eben falls GC St. Le  on-Rot, mit 155
Schlä gen.

Bei den Jun gen setz ten sich am er sten Tag drei
Spie ler schlag gleich an die Spit ze des Fel des:
Ma xi mi li an Bö gel und Do mi nic Foos, bei de vom
GC St. Le  on-Rot, so wie Mi chael Pfeif fer vom Stutt-
gar ter GC So li tu de. Mit ei ner Par-Run de si cher te
sich Do mi nic Foos mit 146 Schlä gen den Sieg vor
Ma xi mi li an Bö gel (149 Schlä ge ins ge samt) und
Ja nes Lom bar do vom GC Hed des heim (151 Schlä-
ge ins ge samt). Mi chael Pfeif fer fiel mit 161 auf
ei nen ge teil ten 6. Platz zu rück. Über ra schend auf
Platz vier mit 154 Schlä gen Mar ko Klais vom GC
Do mä ne Nie der reu tin.
Die Wer tung bei den Mäd chen AK 12 ge wann
Ale xan dra Les sing vom GC Tu ni berg mit Run den
von 94 und 88. Schlag gleich auf Platz zwei mit
Run den von zwei mal 91 Da fi na Ari fi vom Ba den
G&CC. Ja mes Kim vom Drei Ther men Gol fres ort
konn te mit ei ner 79 in der zwei ten Run de, ins -

ge samt 163 Schlä ge, Marc
Ham mer vom GC Ba den-
Ba den noch vom 1. Platz in
der AK 12 der Jun gen ver -
drän gen. Er wur de mit 171
Schlä gen Zwei ter. Die Tur -
nier se rie wird mit dem 2.
Rang li sten wett spiel am 12.
und 13. Ju ni 2010 im G&CC
Kö nigs feld fort ge setzt.

Rai ner Geh ring

V.l.: Kel ly Lou i se Gim ber, Char lot te Meis, Leigh Whi tha ker, Fran zi ska
Neef mit Platz rich ter Wer ner Schu mann und Pe ter Wild.

Die Sie ger der AK 18, AK 16 und Of fen (v.l.): Stef-
fen Harm, Jan nick Schöp flin und Dirk Stei nel.

Die Sie ger und Plat zier ten des er sten AK12-/14-
Rang li sten tur niers (v.l.): Ma xi mi li an Bö gel, Ja nes
Lom bar do, Do mi nik Foos, Ja mes Kim, Ca ri na Jun -
ker, So phia Zeeb, Ale xan dra Les sing und Marc
Ham mer.

in der AK 16. Hin ter ihm auf Rang 3: Hur ly Long
(St. Le  on-Rot) mit 148 Schlä gen (73, 75).
In der AK Of fen brach te Dirk Stei nel vom Stutt -
gar ter GC So li tu de eben falls 145 Schlä ge ins Club-
haus – Run den von 73 und 72 und ge wann da -
mit zu nächst ein mal die Wer tung der AK Of fen.
Zwei Schlä ge hin ter ihm und da mit auf Platz 2:
Fa bi an Haug (Stutt gar ter GC So li tu de) mit Run -
den von 73 und 74, ins ge samt 147 Schlä ge.
Das Ste chen um den Ge samt sieg zwi schen Dirk
Stei nel und Jan nik Schöp flin war nach dem zwei -
ten Ex tra loch ent schie den: Dirk Stei nel ge wann
das Loch mit ei nem Bir die und hol te sich da mit
zu sätz lich den Ge samt sieg. Ver e na Heim

Sieg für Fran zi ska Neef bei DGV-
Tur nie rauft akt AK16-Of fen Da men
Auch bei den Da men stand am 14./15. Mai das
er ste AK-Wo che nen de auf dem Pro gramm. (Zur
Ein ord nung des Tur niers sie he oben, Her ren) Ins -
ge samt 43 Spie le rin nen tee ten im Ba den GCC auf.
Der gut ge pfleg te Par-72 Kurs spiel te sich gut, war
aber kei nes falls leicht, was viel leicht die groß ar -
ti ge Run de von Mei ke Fleck (St. Le  on-Rot) vom
er sten Tag ver mu ten lie ße. Mit ins ge samt 7 Bir -
dies (und 2 Bo geys) ge lang ihr mit ei ner 67er
Run de ein groß ar ti ger Start. Mit Run den von 67
und 76, ge samt 143 Schlä gen ge wann sie die Wer -
tung der AK 18. Kel ly-Lou i se Gim ber aus Bad Lie -
ben zell wur de mit 150 Schlä gen (74,76) Zwei te.
Bei der AK 16 konn te Char lot te Meis ih ren Vor -
sprung vom Vor tag so gar noch aus bau en und ge-
wann mit 145 Schlä gen (72, 73). Le na Schäff ner
(St. Le  on-Rot) kam mit Run den von 78 und 74
(152 Schlä gen) auf den 2. Platz. Rang 3 be leg te
Isa bell Gab sa vom Golf club Ulm mit 153 Schlä gen.
Leigh Whit ta ker (St. Le  on-Rot) und Fran zi ska Neef
(Hed des heim) lie fer ten sich ein span nen des Duell
in der Fi nal run de. Mit ei nem Schlag Dif fe renz ge-
star tet, hol te Leigh mit 69 Schlä gen ge gen ü ber
70 von Fran zi ska auf, und die Da men mus sten mit
ei nem Er geb nis von 141 Schlä gen ins Ste chen, in
dem sich Fran zi ska Neef letz tend lich durch setz te
und sich da mit nicht nur den Sieg der AK Of fen,
son dern den Ge samt sieg hol te. Ver e na Heim
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Ju do-Bun des li ga

Am 2. Kampf tag der 1. Bun des li ga kämpf te die
Mann schaft des JC Ett lin gen auf der ei ge nen Mat-
te ge gen den TSV Mün chen-Groß ha dern und hol -
te ei nen 10:1 Sieg. Da mit neh men sie nach dem
2. Kampf tag den 3. Platz in der Bun des li ga ein.
Am 2. Kampf tag der 2. Bun des li ga Frau en kämpf -
ten Frau en des Bu do-Clubs Karls ru he ge gen TS
Göp pin gen 4:3, 40:30 und ge gen SC Grö ben zell
1:6, 10:60.

Ju do-Ur ge stein Wer ner Kel ler
wird 70
Seit 1958 be treibt Wer ner Kel ler 6.DAN (JC Of -
ters heim) Ju do sport und hat sehr vie le Ver ei ne
bzw. Sta tio nen durch lau fen: vom KSV Schwet zin-
gen und 1. Mann hei mer JC zum 1. BC Schwet -
zin gen bis er 1980 im JC Of ters heim land e te, wo
er Trai ner, Sport wart und 1. Vor sit zen der ist und
war. Er war nicht nur Kämp fer (Lan des mei ster,
Süddt. Mei ster usw.), son dern hat te vie le Äm ter
in ne: vom Lan des kampf rich ter, För der grup pen -
lei ter, Ju gen dre fe rent des Krei ses Mann heim, Ob -
mann der Ei sen bah ner Ju do ka, VDES Ba den-Pfalz,
Trai ner beim 1. MJC, 1. BC Schwet zin gen, Ju gend -
re fe rent des Krei ses Mann heim bis hin zum 1. Vor -
sit zen den des JC Of ters heim. Er hat te mit sei nen
Ju gend li chen vie le Er fol ge, u.a. mit Knut No wak,
Ro bert Utz und Ale xan der Korsch, um nur we ni -
ge zu nen nen. Er war Be treu er der Kreis aus wahl
Mann heim-Stutt gart bei sechs Städ te-Olym pi a -
den, Städ te be gegnun gen in Frank reich, Mol da -
wien und Po len.

Wer ner Kel ler ist ver hei ra tet, hat zwei Kin der und
steht noch heu te auf der Mat te. Und jetzt wird er
70 Jah re alt. Des halb gra tu lie ren al le ba di schen
Ju do ka und der Ba di sche Ju do-Ver bands vor stand
ihm zu sei nem 70. Ge burts tag und wün schen ihm
wei ter hin gu te Ge sund heit und Schaf fens kraft.

60 Jah re Pe ter Nycz ka

Vor kur zem feier te Pe ter Nycz ka im Krei se der Fa -
mi lie, Freun den und Ju do kas sei nen 60. Ge burts -
tag. Pe ter Nycz ka ge hört dem BC Malsch an, ist
dort der 1. Vor stand und Trai ner, Kampf rich ter
und seit Jah ren Be zirks ju gend lei ter des Ju do-Ver -
ban des. Auch ihm gra tu lie ren al le ba di schen Ju -
do kas und der Ba di sche Ju do-Ver bands vor stand
ganz herz lich und wün schen ihm noch vie le Jah -
re zum Woh le der ba di schen Ju do kas.

Ur su la Braun

Ter mi ne
Sa., 19.06. Kreis FR KVMM U10, KEM M/F U14

in Frei burg
Sa., 19.06. DMM der LV Grup pen Süd/Süd west

in Lim burg
So., 20.06. Kreis SB Spag het ti-Tur nier U10/U12,

U14 in Pfaf fen wei ler
Fr.-So., Eu ro pa mei ster schaft U17 m/w in 
25.-27. Prag
Sa, 26.06. IT Gla spa last tur nier in Sin del fin gen
So., 27.06. Bez.VMM U10 Bez. 2 in Frei burg
Sa., 03.07. Be zirks li ga Män ner Bez. 2 in Te nin gen
Sa., 03.07. Be zirks li ga Män ner Bez. 1 in Hems -

bach
Sa., 03.07. Be zirks li ga Frau en in Hems bach
Sa., 03.07. Berg stra ßen tur nier U12/U14 m/w in

Hems bach
So, 04.07. Ba den li ga 4. Kampf tag in Hems bach
So., 04.07. Bez.MM U10 Be zirk 1 in Hems bach
So., 04.07. Kreis KA Se vi-Cup U11/U13 m/w in

Malsch
Sa., 17.07. Viel sei tig keits tur nier m/w U14
Sa., 24.07. Kreis-EM Kreis NS U10 in Pforz heim
Sa., 24.07. Bez.EM Män ner Bez. 1 in Pforz heim
Sa., 24.07. Bez.EM Män ner Bez. 2 in Of fen burg

Er fol ge

Eu ro pe  an Ca det Cup Mä/Frau en U17 in Lion
3. Platz -46 kg Ale xan der Lei ser (BC Of fen burg)
3. Platz -52 kg Sapp ho Co ban (BC Karls ru he
5. Platz -48 kg Se li ne Diet zer (TV Mos bach)

Ba den-Würt tem ber gi sche Mei ster schaft U13
in Ep pel heim
Mei ster ti tel hol ten bei den Mäd chen:
-30 kg La ra Krän kel (Bu do-Club Karls ru he
-33 kg Ver a ma ria Beu chert (TV Mos bach)
+57 kg Li na Ma ria Nä de le (JC Wein gar ten)
Jun gen:
-31 kg Ale xan der Er drich (JC Sand)
-34 kg Do ri an Weiss Ma re (JSC Hei del berg)
-37 kg Fa bio Grif fo (1.BC Schwet zin gen)
-40 kg Da vid Krät zel (JC Ett lin gen)
-46 kg Ba sti an Nock (BC Of fen burg)
-55 kg Dar io Fer rera (JC Of fen burg)

Lei der feh len bis 60 und über 60 kg die Li sten, so-
dass kei ne Er geb nis se vor la gen.

BSJ-Ver eins wett be werb: 2. Preis
für TSV Tau ber bi schofs heim
Im mer hin ei nen Geld gut schein in Hö he von 400
Eu ro für die Ver ein skas se so wie 20 Ein tritts kar ten
für den Frei zeit park „Trips drill“ hol te sich die Ju -
do-Ab tei lung un ter Lei tung von Jo a chim Fels beim
Ver eins wett be werb der Ba di schen Sport ju gend.
Mit der Ak tion „Ge gen Hap py Slap ping“ hat te
Ab tei lungs lei ter Fels mit den 12- bis 16-jährigen
Ju gend li chen ei ne Ak tion aus ge ru fen (Ak tio nen
ge gen Ge walt vi de os auf Han dys). 
Die se Ju do-Ab tei lung im hin ter sten Ba den ist in
sol chen Din gen sehr ver siert, des halb herz li chen
Glück wunsch für die se Ak tion!

Badischer Judo-Verband

Judo
Am Fächer bad 5, 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/32147, Fax 0721/9376299
info@badischer-judo-verband.de

www.badischer-judo-verband.de

BKBV-Haupt aus schuss 2010
Der Ba di sche Keg ler und Bow ling ver band e.V. lud
auch in die sem Jahr sei ne Ver ei ne und Mit glie der
nach Hocken heim ein, um Be richt über die ge -
lei ste te Ar beit ab zu ge ben. Karl Heinz Horr er öff -
ne te den Haupt aus schuss und be grüß te al le Teil -
neh mer. Sein be son de rer Gruß ging an Tho mas
Schränk ler, Vor sit zen der des Ke gler ver eins 1963
Hocken heim.
Nach dem Ge den ken an die ver stor be nen Mit -
glie der, der Er le di gung ver schie de ner Re gu la rien
so wie ei ner Än de rung der Ta ges ord nung wur den
durch K.H. Horr und P. Hin ze die an ste hen den
Eh run gen vor ge nom men. Dies wa ren H.J. Knau -
er und Th. Wink ler, die die BKBV-Ver dienst na del
in Bron ze er hiel ten. H. Wal ter, H. Hens ler und G.
Neu mann wur den mit der Ver dienst na del in Sil ber,
A. Ar nold, P. Bau er und D. Jer ren trup mit der Ver-
dienst na del in Gold aus ge zeich net. Im An schluss
wur de die neue Lan des da men war tin Car men Ni -
mis-Nieß ner vor ge stellt und in ih rem Amt ein stim-
mig be stä tigt.
Nach dem man die Stimm be rech ti gung (74) fest-
ge stellt hat te, konn te man nun zu den Be rich ten
kom men. K.H. Horr konn te den un er müd li chen
Ein satz der Funk tions trä ger des BKBV po si tiv be -
mer ken. Ein Vor schlag wur de vom 1. Vor sit zen den
in Ab stim mung mit dem ge schäfts füh ren den
BKBV-Vor stand ein ge bracht: Bil dung ei ner Kom -
mis sion aus Ver tre tern von Klein-, Mit tel- und
Groß ver ei nen, mit dem Ziel, in Be zug auf die
Mit glie der mel dun gen und Mit glieds bei trä ge im
BKBV ei ne trag ba re Lö sung für al le zu fin den.
Auch Lan des sport wart Pe ter Hin ze hat te ei ni ge
Ver än de run gen mit zu tei len. Der An trag auf das
120-Wurf-Spiel sy stem in der 1. Bun des li ga wur -
de an ge nom men, da Deutsch land nur so an in -
ter na tio na len Wett kämp fen teil neh men darf. Die
Lan des mei ster schaf ten des BKBV wer den ab 2010
in den Be zir ken 1, 2 und 4 über zwei 8 Bahn an -
la gen in den Dis zi pli nen DA/HE und U23 aus ge -
tra gen. In den Be zir ken 3 und 5 er fol gen die Meis -
ter schaf ten über 12er An la gen. Die Auf stiegs spie-
le zur Lan des li ga 3 im BKBV wer den in der glei -
chen Art und Wei se aus ge tra gen.
Zu dem Be richt des Rech nungs füh rers gab es ei -
ni ge An fra gen, die durch den 1. Lan des vor sit zen
be ant wor tet wur den, da der Rech nungs füh rer
selbst nicht an we send war. Ni co le Ap pel las den
Be richt der Kas sen prü fung vor und be schei nig te
H. Herd ei ne ein wand freie und ge ord ne te Buch -
füh rung. Der Rech nungs füh rer wur de mit ei ner
Ge gen stim me ent la stet. 
Zu den Be rich ten der ein zel nen Res sort lei ter wur -
den kei ne Fra gen ge stellt.
An schlie ßend kam man zur Ge neh mi gung des
Haus hal tes 2010, der durch die Ver samm lung
ein stim mig an ge nom men wur de. An trä ge bzw.
Dring lich keits an trä ge, die auf dem Haupt aus -
schuss be spro chen wer den müs sten, la gen der
Vor stand schaft des BKBV nicht vor. 
Un ter All ge mei nes kam man dann noch ein mal
zum Vor schlag Mit glie der mel dung-Mit glieds bei -
trä ge. Hier schlug der Vor sit zen de des BKBV ei -
ne Kom mis sion be ste hend aus fol gen den Mit -
glie dern vor: Th. Wink ler, H.J. Knau er, H. Hens ler,

Badischer Kegler- und Bowlingverband

Kegeln
Schützenstr. 10, 69207 Sand hausen
Tel. 06224/52360, Fax 06224/81743
bkv-sandhausen@t-online.de

www.bkv-sandhausen.de
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H. Rau ten busch, A. Pri bill, A. Ruff, K. Kusch so -
wie die Mit glie der der Sat zungs kom mis sion.
Nach dem man den Ver samm lungs ort für den Ver -
bands tag 2011 (26.03.2011 in Brühl) fest ge legt
hat te, wur de die Sit zung ge gen 20.30 Uhr mit
dem Sport gruß ge schlos sen.

Ver trau en un ab ding bar. Was die ins Au ge ge fas -
sten bi o me tri sche Si cher heits sy ste me an geht, so
se he er die Be tei li gung der Schieß sport ver bän de
als den rich ti gen Weg, um zu ei ner ge mein sa men
und für al le zu frie den stel len den Lö sung zu ge lan-
gen.
Den Ver ei nen be schei nig te Map pus ei ne ziel ge -
rich te te Ju gend ar beit, die durch Ver mitt lung von
Tu gen den wie Lei stungs be reit schaft und Kon zen-
tra tion ge prägt sei, fer ner von Ge bor gen heit, Ka -
me rad schaft und Zu sam men halt. Ins ge samt hät -
ten die Ver ei ne bis lang gu te Ar beit ge lei stet und
seien da her durch aus als Vor bil der der heu ti gen
Ge sell schaft zu se hen. Und noch ei nes, das Lan -
des lei stungs zen trum der ba den-würt tem ber gi -
schen Sport schüt zen in Pforz heim und der Olym-
pi a stütz punkt Stutt gart müs sen er hal ten blei ben,
be ton te der Mi ni ster prä si dent ab schlie ßend.
Ei ne po si ti ve Schieß sport ar beit und die An er ken -
nung der er ziel ten Er fol ge war auch den Aus füh -
run gen von Bür ger mei ster Lo thar Quast aus
Mann heim zu ent neh men, der die Grü ße der Bür-
ger schaft über brach te. Vi ze prä si dent Ger hard
Quast vom Deut schen Schüt zen bund nann te in
sei ner Re de zahl rei che ver dien te Eh ren amt li che,
die in vie len Jahr zehn ten den Ba di schen Sport -
schüt zen ver band zu dem wer den lie ßen, was er
heu te dar stellt und wür dig te die zahl rei chen sport -
li chen Er fol ge.
Prä si dent Heinz Ja na lik vom Ba di schen Sport bund
Karls ru he un ter strich in sei ner Gruß an spra che die
gu te Zu sam men ar beit mit der Fach schaft Schieß-
sport, war te te frei lich auch mit ei ni gen kri ti schen
Be mer kun gen auf. Für die be nach bar ten Ver bän -
de Pfalz, Sach sen-An halt, Saar land und Würt tem-
berg ent bot Prä si den tin Ute Krä mer vom Saar län-
di schen Schüt zen ver band den ba di schen Sport -
schüt zen Grü ße und Glück wün sche zum Er reich -
ten.
Da nach stan den auf der See büh ne Eh run gen
lang jäh rig ver dien ter Eh ren amt li cher durch den
Deut schen Schüt zen bund und den gast ge ben den
Ba di schen Sport schüt zen ver band auf der Ta ges -
ord nung. Mit der gol de nen Me dail le am grü nen
Band des Deut schen Schüt zen bun des wur de Er -
win Rein schmidt aus Karls dorf aus ge zeich net. 
Das DSB-Eh ren kreuz in Bron ze durf ten Mar tin Bi -
schof, Zeu tern, Her mann Bür ger, Östrin gen, Gre-
gor Dör ner, Sins heim, Ger hard Göp frich, Bau er -
bach, Wil fried Kö nig, Of ters heim, Ru dolf Meindl,
eben falls aus Of ters heim, Ro land Neu, Ett lin gen
und Er win Schmitt eckert aus Karls dorf ent ge gen
neh men.
Zum Eh ren mit glied des Ba di schen Sport schüt -
zen ver ban des wur de Wer ner Kai ser aus Pforz -
heim, lang jäh ri ger Eh ren amt li cher des Ba di schen
Sport bun des Karls ru he er nannt. Das gro ße gol -

Schieß sport-Ver bands vor stand
leg te po si ti ve Ar beits be rich te vor
In An we sen heit zahl rei cher Eh ren gä ste aus Po li tik,
Kom mu nal ver wal tung, Sport und Wirt schaft fand
am 18. April in Mann heim der dies jäh ri ge Lan des -
schüt zen ta ges mit sei nen Be gleit ver an stal tun gen
statt. Zum 59. Mal seit Wie der grün dung im Jah re
1951 tra fen sich da zu die De le gier ten – ins ge -
samt 599 an der Zahl – aus den der zeit 225 Mit -
glieds ve rei nen des Ba di schen Sport schüt zen ver -
ban des.
Auf takt ver an stal tung war am 17. April ei ne Be -
sich ti gung des Tech nik mu seums. Ein Emp fang des
Sport schüt zen krei ses Mann heim schloss sich in
der Schieß sport an la ge der SG 1744 Mann heim an,
ver bun den mit ei nem Eh ren schei ben- und Po -
kal schie ßen. Der Abend im Fest saal der SG 1744
Mann heim stand dann im Zei chen ei nes ge sel li -
gen Bei sam men seins.
Am nach fol gen den Sonn tag er öff ne te Lan des -
schüt zen mei ster Man fred Nes sel auf der Fest wie se
des Lu i sen parks den dies jäh ri gen Lan des schüt zen-
tag. An schlie ßend ging es dann ge mein sam zur
See büh ne, wo der Lan des schüt zen mei ster sei ne
Gruß an spra che hielt und den Eh ren gä sten Ge le -
gen heit zu ei nem Gruß wort ge ge ben war.
Da bei fand die Fest re de von Mi ni ster prä si dent
Ste fan Map pus be son ders auf merk sa me Zu hö rer.
Map pus lob te die eh ren amt li che Ar beit der Sport-
schüt zen, be son ders was den Be reich der Ju gend
an geht und wür dig te die auf in ter na tio na ler und
na tio na ler Ebe ne er ziel ten Er fol ge. Das Ka len der -
jahr 2009 apo stro phier te der Mi ni ster prä si dent als
ein schwe res Jahr für den Schieß sport und mein -
te da mit den Amok lauf ei nes Schü lers im schwä -
bi schen Win nen den. Da bei stel le man sich im mer
wie der die wohl un ge löst blei ben de Fra ge nach
dem wa rum für die se schreck li che Tat. Aus der
Sicht der Lan des re gie rung seien die Sport schüt zen
je den falls kei nem Ge ne ral ver dacht un ter wor fen.
Auch kön ne er die Ver är ge rung der Sport schüt zen
ver ste hen, die sich vie len Ne ga tiv schlag zei len aus-
ge setzt sa hen. Grund sätz lich sei das Ge bot der
Stun de, sich Ge dan ken über ei nen wei te ren kon -
struk ti ven Di a log zu ma chen. Ei ne wei te re Ver -
schär fung des Waf fen rechts, leh ne er ab, da dies
kein Ga rant da für sei, sol che Vor komm nis se aus -
schlie ßen zu kön nen. Viel mehr sei ge gen sei ti ges

Badischer Sportschützenverband

Schießen
Badener Platz 2, 69181 Leimen
Tel. d. 06224/14700, p. 06222/62851
Fax 06224/147020

thoni@bsvleimen.de, www.bsvleimen.de

Ger hard Zieg ler ein drucks voll 
im Amt be stä tigt
Mit te April be stä tig ten in Sin del fin gen die De le -
gier ten des Pfer de sport ver ban des Ba den-Würt -
tem berg e.V. ih ren Prä si den ten Ger hard Zieg ler,
Dit zin gen, ein stim mig in sei nem Amt. Ger hard
Zieg ler zeig te sich er mu tigt durch das ein deu ti ge
Er geb nis. Die wei te ren Prä si di ums mit glie der: Ha -
rald Guhl aus Ra dolf zell ist wei ter hin stell ver tre -
ten der Prä si dent und Ver tre ter Süd ba dens, des sen
Prä si dent Guhl gleich zei tig ist. Rolf Berndt aus
Dorn stadt ist für Brei ten sport/Um welt zu stän dig.
Falk-In go Kett litz, Bad Saul gau, wur de als Lan des-
ju gend wart be stä tigt. Dr. Ger hard Klotz, Kö nigs -
bach-Stein, ver tritt den Pfer de sport ver band Nord -
ba den, Kir sten Mai er aus Leu ten bach ist als Ak ti -
ven ver tre ter im Vor stand da bei, Man fred Raich le
aus Kirch heim ge hört kraft Am tes als LK-Vor sit -
zen der dem Vor stand an, Frank Reut ter aus Wer -
nau ver tritt den Re gio nal ver band Würt tem berg
eben so wie Ed dy Stö fer le aus Ulm. Marc Zehnt ner
aus Wol fach wur de im Amt des Schatz mei sters be -
stä tigt.

Man fred Raich le ebenso be stä tigt

Bei der Mit glie der ver samm lung der Lan des kom -
mis sion für Pfer de lei stungs prü fun gen (LK) beim
Sin del fin ger De le gier ten tag wur de Man fred Raich -
le aus Kirch heim als Vor sit zen der wie der ge wählt.
Neu er Stell ver tre ter wur de Frank Reut ter aus Wer-
nau.

Er fol ge für Pfer de sport ler 
aus dem Lan de
Beim In ter na tio na len Fahr tur nier im tsche chi schen
Kla dru by er rang Mi chael Brauch le im Wett be -
werb der Vier spän ner (Kom bi nier te Wer tung) mit
161,94 Punk ten Platz zwei. Beim in ter na tio na len
Fahr tur nier im fran zö si schen Nee wil ler ge wann
Mi chael Brauch le den Wett be werb der Vier spän -
ner, sein Bru der Stef fen sieg te mit sei nen Po ny-
Vier spän nern. Abel Un müs sig aus Hin ter zar ten
wur de Zwei ter.
Das In ter na tio na le Spring tur nier En de April im
schwei ze ri schen Neu end orf brach te für den Jun -
gen Rei ter (U25) Mar cel Mar schall aus Do nau -
eschin gen mit Va char co den drit ten Platz im Gro -
ßen Preis.
Beim in ter na tio na len Viel sei tig keits tur nier CCI**
im fran zö si schen Com pi ègne ge wann Mi chael
Jung aus Horb mit sei nen Pfer den Wei de zaun -
pro fi’s Ri ver of Joy und La Bi os the ti que Sam die
Plät ze eins und zwei. stb

Verband der Pferdesportvereine Nord baden

Reiten
Geschäftsstelle: Ma ri an ne Hoff mann
Paul-Ger hardt-Str. 46, 76646 Bruch sal
Te l. & Fax 07251/15329

info@pferdesport-nordbaden.de
www.pferdesport-nordbaden.de

Der Deut sche Schüt zen bund wür dig te viel jäh ri ges eh ren amt li ches En ga ge ment mit dem Eh ren kreuz
in Bron ze bzw. der gol de nen Me dail le am grü nen Band.
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Lan des ver bän den des Deut schen Schüt zen bun -
des ein neh men las sen.
Lan des ju gend lei ter Tho mas Ge sell nann te in sei -
nem Ar beits be richt die er ziel ten Plat zie run gen
bei der RWS-Ju gend ver bands run de, dem RWS
Walt her Pi sto len-Team Cup und dem Ma sters Cup.
Sport lich fair ver lau fen, so der Lan des ju gend lei -
ter, seien auch die Lan des mei ster schaf ten. Ei ne
her vor ra gen de Ar beit be schei nig te er den im
D1-Ka der des Lan des ver ban des so wie den in den
Krei ska dern en ga gier ten Eh ren amt li chen. Schließ-
lich sei auch die mit dem Würt tem ber gi schen
Schüt zen ver band be trie be ne Aus bil dung von gu-
ter Zu sam men ar beit ge prägt ge we sen, so dass
wei te re ge mein sa me Schu lungs maß nah men ge -
plant seien. Die er folg reich ver lau fe ne Spen den -
ak tion für das „Wald pi ra ten-Camp“ der Deut -
schen Kin der krebs stif tung, das kreier te Lo go der
Ba di schen Schüt zen ju gend so wie der Bun des ju -
gend tag 2009 in Fü ßen wa ren Ein zel the men des
Jah res be rich tes der bei den Lan des ju gend spre cher
Co rin na Stricker und Do mi nic Merz.
Lan des da men lei te rin Mar ga Schmitt nann te in
ih rem Ar beits be richt die Plat zie run gen beim Mehr-
län der kampf in Fell bach, dem La dies Cup des
Deut schen Schüt zen bun des so wie den Deut schen
Mei ster schaf ten. Und Lan des schu lungs lei ter Hans-
Jo sef La ka tos wies auf die er folg rei che Aus- und
Fort bil dung im Ba di schen Sport schüt zen ver band
in Ko o pe ra tion mit dem Würt tem ber gi schen Schüt -
zen ver band hin. Auch sei für das Sport jahr 2010
ei ne Aus bil dungs bro schü re er ar bei tet wor den.
Nach der Aus spra che über die Be rich te folg te die
Ent la stung des ge schäfts füh ren den Vor stan des,
die mit le dig lich drei Ge gen stim men sehr deut lich
aus fiel. Ein stim mig vo tier ten die De le gier ten für
den vor ge leg ten Haus halts plan 2010, der ein Vo-
lu men von 560.000 Eu ro aus weist. Man fred Nes -
sel be end e te schließ lich die De le gier ten ver samm-
lung mit dem Hin weis auf den 60. Lan des schüt -
zen tag, der im April 2011 im Sport schüt zen kreis
Schwet zin gen ta gen wird.

Ge org Mül bai er

4. Lan des ju gend tag in Schön brunn

Ein la dung zur De le gier ten ver samm lung der Ba di-
schen Sport schüt zen ju gend am
Sams tag, 10. Ju li 2010, 16.00 Uhr
Rain gar ten hal le in Schön brunn/Neck ar tal

Ta ges ord nung
1. Be grü ßung
2. Gruß wor te des Lan des schüt zen mei sters 

und der Eh ren gä ste
3. Fest stel lung der De le gier ten zah len
4. Be richt des Lan des ju gend lei ter

de ne Eh ren zei chen, den „Greif“-Ver dienst wap pen,
be ka men An ne-Lo re Dürr ham mer, Pforz heim, El -
sa Eber le, Bröt zin gen, Ruth Hart kopf, Of ters heim,
Hans Bren ner, Waib stadt, Ger hard Gut ber let,
Da is bach und  Wolf gang Kö nig aus Of ters heim
ver lie hen.
Nach ge rau mer Pau se schloss sich im Baum hain
des Lu i sen parks die 59. Or dent li che De le gier ten -
ver samm lung an. Die obli ga ten Re gu la rien wie
Fest stel lung der An we sen heit und Stimm be rech -
ti gung so wie die Ver ab schie dung des Pro to kolls
vom vor an ge gan ge nen Lan des schüt zen tag wa ren
rasch ab ge han delt, so dass dann die Tä tig keit be-
rich te der Prä si di al mit glie der des Lan des ver ban -
des im Mit tel punkt des In ter es ses stan den.
Lan des schüt zen mei ster Man fred Nes sel be gann
sei nen Be richt mit dem der zei ti gen Mit glie der -
stand, der ge gen ü ber dem Vor jahr lei der um 1,5
Pro zent ge sun ken sei. Gro ße Sor ge be rei te ihm
die Ent wick lung im Schü ler- und Ju gend be reich.
Ver ei ne, die den Ju gend li chen auch an de re Ak ti -
vi tä ten an bie ten und Sport und Frei zeit an ge bot
un ter ei nen Hut zu brin gen, seien je doch gut auf -
ge stellt, was sich in den Mit glie der zah len wi der -
spie ge le. Der Mit glie der rück gang sei aber ein
Warn signal, wes halb der Deut sche Schüt zen bund
das Pro jekt Mit glie der ent wick lung ge star tet ha -
be mit der Maß ga be, den rück läu fi gen Zah len
ent ge gen zu wir ken und den Ver ei nen mit tel- und
lang fri stig ih re Zu kunfts fä hig keit zu er hal ten. Der-
zeit lä ge ein Zwi schen be richt vor. Der Ba di sche
Sport schüt zen ver band plant im Herbst – wenn
wei te re Er geb nis se vor han den sind – sei ne Sport -
schüt zen krei se und Ver ei ne in vier Re gio nal kon -
fe ren zen zu in for mie ren und ih nen ent spre chen -
des Ma te ri al an die Hand zu ge ben.
Was die Zu kunft des Schieß spor tes ins be son de re
nach Win nen den an geht, so ste hen die Schieß -
sport ver ei ne heu te mehr denn je in der Pflicht,
al le nur denk ba ren Vor keh run gen für ei nen ver -
ant wor tungs vol len Um gang ih rer Mit glie der mit
dem Sport ge rät zu tref fen. Da zu zäh le auch die
sorg sa me Auf be wah rung von Sport waf fen im
Ver eins heim und in der Pri vat woh nung nach den
ge setz li chen Re ge lun gen, auch was den Trans -
port an geht. Be hörd li che Schrei ben und Mel de -
pflich ten dürf ten kei nes wegs igno riert wer den.
Der Lan des schüt zen meis ter wei ter: Wir ha ben
mit un se rem Sport bis her ein von der brei ten Öf -
fent lich keit nicht wahr ge nom me nes Schat ten da -
sein ge führt. Dies hat sich jetzt auf eben so schnel -
le wie dra sti sche Wei se ge än dert. Es liegt da her
auch an uns, Äng ste und Vor ur tei le in der Öf fent-
lich keit, die oft durch fal sche oder feh len de In -
for ma tio nen ent ste hen, ab zu bau en. Aus die sem
Grund soll ein Ar beits kreis Öf fent lich keits ar beit ins
Le ben ge ru fen wer den. Ein wei te rer Ar beits kreis,
den es zu in stal lie ren gel te, geht in Rich tung Fi -
nan zen. Die Ziel rich tung die ses zu bil den den Gre-
mi ums soll auf Ein spar po ten zi a le ge rich tet sein.
Po si ti ves im De tail war auch dem Be richt von
Lan des sport lei ter Hel mut Ap fel bach zu ent neh -
men, der so wohl in ter na tio na le (5 Gold-, 6 Sil ber-
und 3 Bron ze me dail len bei Eu ro pa mei ster schaf -
ten er zielt) als auch na tio na le Mann schafts- und
Ein zel sie ge (16 Deut sche Mei ster ti tel, 12 Vi ze -
mei ster und 14 Bron ze me dail len) der Ba de ner
nann te. In die ser Hin sicht war das Ka len der jahr
2009 eins der bis lang er folg reich sten im Lan des -
ver band. Hin zu ge sell ten sich zahl rei che Teil nah -
men von Ver eins mann schaf ten an Li ga- und Run -
den wett kampf tur nie ren. Nicht ver ges sen sei Lau ra-
Ann Becker aus Karls dorf, die Bun des schüt zen -
kö ni gin 2009/2010 wur de. Die se und wei te re
Plat zie run gen hät ten die Ba de ner Rang 6 von 20

Das Prä si di um des TBW
(v.l.): Vol ker Günt her, 

Pe tra Dres, Uwe Na gel,
Hei di Est ler, Wil fried

Schei ble, Ma rit ta Böh me,
Ger hard Zim mer mann,

Klaus Thei mer – 
es fehlt Mi chael Gret her.

Fo to: Est ler

Ver bands tag im TBW 
mit Neu wah len
„Muss denn am Ver bands tag im mer schö nes Wet-
ter sein?“ war ei ne der am mei sten ge stell ten
Fra gen beim or dent li chen Ver bands tag des TBW.
Bei wun der schö nem Früh lings wet ter tra fen sich
die Ver tre ter der Ver ei ne im Trai nings zen trum
Ha gen bach in Back nang.
Der Tag be gann mit der Sit zung der Sport-war -
te, die von Vol ker Günt her über die neu e sten Ent -
wick lun gen und Än de run gen in for miert wur den.
Zeit gleich fand die Voll ver samm lung der Ju gend
statt. Das Ple num wur de von Ju gend wart Ger -
hard Zim mer mann über die neu e sten Ent wick -
lun gen und Er geb nis se im Ju gend be reich in for -
miert. Im An schluss er folgt die Ent la stung des
Ju gend aus schus ses, der ein stim mig statt ge ge ben
wur de. Bei den an schlie ßen den Neu wah len be -
an trag te ein Ple nums mit glied die ge hei me Wahl
um das Amt des Ju gend war tes. Als ein zi ger Kan -
di dat stand Ger hard Zim mer mann zur Ver fü -
gung, der die Wahl mit 41 zu 35 Stim men für
sich ent schei den konn te. Die rest li chen Mit glie -
der des Ju gend aus schus ses wur den ein stim mig
in of fe ner Wahl be stimmt. Ei ne Än de rung gab es
al ler dings in dem Gre mi um. Phil ipp Ha nus kan -
di dier te aus Zeit grün den nicht mehr für das Amt
des Bei sit zers Süd ba den, für ihn ist nun The re se
Har nisch Mit glied im Ju gend aus schuss.
Am Nach mit tag be gann dann der or dent li che
Ver bands tag des TBW. Nach der Be grü ßung stell -

Tanzsportverband Baden-Württemberg

Tanzen
Geschäftsstelle: Gudrun Scheible
Paul-Lincke-Str. 2, 70195 Stuttgart
Tel. 0711/696274, Fax 0711/6990975
scheible@tbw.de, www.tbw.de

5. Be richt der Lan des ju gend spre cher
6. Aus spra che zu den Be rich ten
7. Ent la stung der Lan des ju gend lei tung
8. Neu wah len lt. Ju gend ord nung

a) 2. stell ver tre ten der Lan des ju gend lei ter
b) 3 Lan des ju gend spre cher

9. An trä ge
10. Sie ger eh rung Ba di scher Schü ler cup
11. 5. Lan des ju gend tag 2012
12. Ver schie de nes

An trä ge zum Lan des ju gend tag müs sen bis zum
10. Ju ni 2010 – Post stem pel – in schrift li cher Form
in der Ge schäfts stel le in Lei men ein ge gan gen sein.

Man fred Nes sel, Lan des schüt zen mei ster
Tho mas Ge sell, Lan des ju gend lei ter
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Sport in BW – Das Ma ga zin des Sports in Ba den-Würt tem berg (Aus ga be BSB Nord)

Ba den-Würt tem berg-Teil 

Her aus ge ber: Lan des sport ver band 
Ba den-Würt tem berg e.V. (LSV)
Rai ner Hipp (Haupt ge schäfts füh rer)
Fritz-Wal ter-Weg 19, 70372 Stutt gart
Te l. 0711/28077-850, Fax -878 o. -879
www.lsvbw.de
Red ak tion: Jo a chim Spä ge le 
(ver antw. Red ak teur / v.i.S.d.P.)
Te l. 0761/1359-52, Fax -54
jo a chim.spaegele@t-on li ne.de
Mar ke ting/An zei gen: Sport-Mar ke ting
Ba den-Würt tem berg, Uwe Scholz
Te l. 0711/28077-180, Fax -108
uscholz@wlsb.de

BSB-Teil 

Her aus ge ber:
Ba di scher Sport bund Nord e.V. (BSB)
Wolfgang Eitel (ver ant wort lich)
Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he
Te l. 0721/1808-0, Fax -28
www.ba di scher-sport bund.de
Red ak tion:
Bern hard Hirsch, Te l. 0721/1808-15
B.Hirsch@badischer-sport bund.de

Annette Kaul, Te l. 0721/1808-31
A.Kaul@badischer-sport bund.de
An zei gen ver wal tung:
Ker stin Kum ler, Te l. 0721/1808-25
K.Kumler@badischer-sport bund.de
Ver trieb:
Trau gott Dar gatz, Te l. 0721/1808-16
T.Dargatz@badischer-sport bund.de

FUSS BALL in Ba den Amt li ches Or gan
des Ba di schen Fuß ball ver ban des e.V. (bfv)
Her aus ge ber:
Ba di scher Fuß ball ver band e.V.
Sieg fried Mül ler (ver ant wort lich)
Sepp-Her ber ger-Weg 2, 76201 Karls ru he
Te l. 0721/40904-0, Fax -23
www.badfv.de
Red ak tion:
Sieg fried Mül ler, Te l. 0721/40904-17
Sieg fried.Mueller@badfv.de
Klaus-Die ter Lind ner, Te l. 0721/40904-13
Klaus Die ter.Lindner@badfv.de

Re a li sa tion: Xdre am Wer be-Sup port
GmbH, Karls ru he, Te l. 0721/933811-0

Druck: Druck haus Karls ru he · Druck +
Ver lags ge sell schaft Süd west mbH

Auf la ge der Aus ga be BSB Nord: 8.400
Exem pla re. Er schei nungs wei se mo nat -
lich. Jähr li cher Be zu gs preis 12,25 Eu ro.
Für BSB-Ver ei ne ist der Be zu gs preis im
Mit glieds bei trag ent hal ten.
Für die Bei trä ge der Sport krei se und
Fach ver bän de sind in halt lich die je wei -
li gen Sport krei se bzw. Fach ver bän de
ver ant wort lich. Bei trä ge mit Au to ren -
na men ge ben die Mei nung des je wei li -
gen Ver fas sers wie der und ver tre ten
nicht in je dem Fall die An sicht der Her -
aus ge ber. Die mit Na men ge kenn zeich-
ne ten Bei trä ge so wie die Fo tos un ter -
lie gen dem Ur he ber recht. Nach druck
ist nur mit Ge neh mi gung des je wei li gen
Her aus ge bers ge stat tet. Co py right der
Sport  pik to gram me: ©1976 by ER CO 
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RED AK TIONS SCHLUSS
der näch sten bei den Aus ga ben:

Dienstag, Dienstag, 22. Juni 
und 27. Juli 2010, 12.00 Uhr

Ver bands tag 2010
Der 45. or dent li che Ver bands tag 2010 des Ba di -
schen Tisch ten nis-Ver ban des fin det statt am

Sonn tag, den 20. Ju ni 2010
Ru dolf-Wild-Hal le in 69214 Ep pel heim
Be ginn: 10.00 Uhr

Ent spre chend § 5, Abs. 1 un se rer Sat zung ist die
Teil nah me am Ver bands tag Pflicht. Nicht teil nah -
me am Ver bands tag wird mit ei ner Ord nungs -
stra fe von 50 Eu ro ge ahn det.
An trä ge zum Ver bands tag sind nach § 8, Abs. 4
und § 26, Abs. 2 der Sat zung des BTTV spä te -
stens sechs Wo chen vor her schrift lich mit Be -
grün dung über die Ge schäfts stel le beim Prä si -
den ten ein zu rei chen.

Badischer Tischtennisverband

Tischtennis
Badener Platz 6, 69181 Leimen
Tel. 06224/77660, Fax 06224/77424
info@battv.de, www.battv.de

Schrift füh re rin: Isa bell Gund lach
Kas sen wart: Rai mund Rie ger
Ju gend spre che rin: Jes si ca Wei nert
Ju gend spre cher: Ale xan dre Möss ner
Bei sit zer Nord ba chen: Mi chael Sa wang
Bei sit zer Süd ba den: The re se Har nisch
Bei sit zer Würt tem berg: Car men Gund lach

Eh run gen in Enz klö ster le

Be ne det to Fer rug gia und Clau dia Köh ler er hiel -
ten aus der Hand des TBW-Prä si den ten Wil fried
Schei ble die TBW-Sport eh ren na del in Gold für die
Welt- und Eu ro pa mei ster ti tel. Be son de re Eh re
wur de ih nen auch von der Stadt Stutt gart zu teil.
Ger hard Ha nus, Be zirks vor ste her in Stutt gart-
Zuf fen hau sen, über reich te ih nen im Na men des
Ober bür ger mei sters Dr. Wolf gang Schu ster die

te TBW-Prä si dent Wil fried Schei ble die Be schluss -
fä hig keit des Ver bands ta ges fest. Von 1.513 Stim -
men wa ren in Back nang 534 an we send. Da mit
wa ren von 262 Ver ei nen im TBW 49 in Back nang
ver tre ten. Nach dem Be richt der Kas sen prü fer, die
Schatz mei ster Uwe Na gel ei ne or dent li che und
ord nungs ge mä ße Kas sen füh rung be stä tig ten,
stell te Zo ran Jo va no vic, 1. Vorsit zen der der TSG
Back nang, den An trag auf Ent la stung des Prä si -
di ums. Die sem An trag wur de ein stim mig statt ge-
ge ben. Bei den an schlie ßen den Neu wah len wur -
de Wil fried Schei ble ein stim mig als TBW-Prä si -
dent wie der ge wählt. Die wei te ren Mit glie der des
Prä si di ums wur den en bloc eben falls ein stim mig
wie der ins Amt ge wählt. Da bei gab es ei ne Än de -
rung. Ru di Gal lus-Groß kan di dier te aus be ruf li -
chen Grün den nicht mehr für das Amt des Lehr -
warts. Neu er Lehr wart im TBW ist nun Mi chael
Gret her. Ein stim mig be stä tig te das Ple num auch
Ger hard Zim mer mann als Ju gend -
wart im TBW. Nach rund zwei Stun -
den ging ein sehr har mo ni scher Ver-
bands tag zu En de.

Pe tra Dres

Prä si di um des TBW
Prä si dent: Wil fried Schei ble
Vi ze prä si dent: Klaus Thei mer
Schatz mei ster: Uwe Na gel
Schrift füh re rin: Hei di Est ler
Sport wart: Vol ker Günt her
Lehr wart: Mi chael Gret her
Brei ten sport -
war tin: Ma rit ta Böh me
Pres se spre che rin: Pe tra Dres

Ju gend aus schuss des TBW
Ju gend wart: Ger hard 

Zim mer mann
Stellv. 
Ju gend wart: Oli ver Fin ger

Eh rung in Enz klö ster le (v.l.): Ger hard Ha nus, Clau dia Köh ler, 
Be ne det to Fer rug gia, Vol ker Günt her, Clau dia Sa wang, Mi chael
Sa wang und Wil fried Schei ble. Fo to: Dres

Gol de ne Sport eh ren na del der Lan des haupt stadt
Stutt gart. Zu sätz lich durf ten sie sich noch im Bei -
sein von Enz klö ster les Bür ger mei ster Mi chael Fa -
schon ins Gol de ne Buch der Schwarz wald ge mein-
de Enz klö ster le ein tra gen.

TBW-Sport eh ren na del in Gold: Stef fen Fee ser, Len -
nard Ho ward, Mo ritz Krau ter, Ali ne Kwio tek, Co -
ri na Potz, Fran zi ska Rau schen ber ger
TBW-Ver dienst na del in Bron ze: Ru dolf Gal lus-Groß,
Horst Ge bert, Ma ri an ne Krauß
TBW-Ver dienst na del in Sil ber: Pe ter del Fa bro, Udo
del Fa bro, Frie drich Hop bach, Wer ner Krauß
TBW Ver dienst na del in Gold: Hil mar Solm
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Ein la dung zum 36. Ver bands tag
Der 36. Ver bands tag fin det am Sams tag, 17. Ju li
um 10 Uhr in der Fritz-Mein zer-Hal le der Sport -
schu le Schön eck statt. Hier zu wer den al le De -
le gier ten recht herz lich ein ge la den. 
Die Ta ges ord nung: 1. Er öff nung, 2. To ten ge den-
ken, 3. Gruß wor te der Eh ren gä ste, 4. Jah res -
be richt des Prä si den ten, 5. Rech nungs le gung
durch den Schatz mei ster, 6. Be richt der Kas sen-
prü fer, 7. Aus spra che über die Be rich te, 8. Er -
le di gung von An trä gen (Än de rung der Sat zung
und der Ord nun gen), 9. Ent las tung und Bil dung
ei nes Wahl aus schus ses, 10. Neu wah len a) Prä -
si dent, b) 3 Vi ze prä si den ten, c) Schatz mei ster,
d) 3 Kas sen prü fer, 11. Be stä ti gung des Ver bands-
ju gend lei ters, 12. Eh run gen, 13. Ver schie de nes 

Die Tä tig keits be rich te, mit Aus nah me des Be -
rich tes des Prä si den ten und der Kas sen prü fer
(sie wer den münd lich ge ge ben) ge hen den De-
le gier ten recht zei tig als Druck schrift zu. Be züg -
lich der Ein rei chung von An trä gen zum Ver -
bands tag wird auf § 14 der Sat zung ver wie sen.
Für die Ab stim mung auf dem Ver bands tag gilt
§ 12 der Sat zung. Je der De le gier te hat ei ne Stim -
me. Je des Mit glied des Ver bands vor stan des, des
en ge ren Kreis vor stan des und der Vor sit zen de der
Ver bands spruch kam mer hat ei ne per sön li che
nicht über trag ba re Stim me. Je dem Kreis vor stand
ste hen je doch nicht mehr als 5 Stim men zu.
Je dem Mit glieds ver ein ist es dar ü ber hin aus frei -
ge stellt, auf sei ne Ko sten den Ver bands tag zu
be su chen. Ron ny Zim mer mann, Prä si dent

Ein la dung zum Jugendverbandstag

Der 14. au ßer or dent li che Jugendverbandstag
fin det am Sams tag, 19. Ju ni um 10 Uhr im
ka tho li schen Ge mein de haus in Bai er tal (Kreis
Hei del berg) statt. Hier zu er geht recht herz -
li che Ein la dung. Die Ta ges ord nung: 1. Be grü -
ßung, 2. Gruß wor te der Gä ste, 3. Be richt des
Ver bands ju gend lei ters, 4. Aus spra che über die
schrift lich vor lie gen den Be rich te, 5. Ent la s tung
des Ver bands ju gend aus schus ses, 6. Neu wah-
len a) Ju gend lei ter, b) Ju gend spiel lei ter, c)
Vor sit zen der Schul fuß ball aus schuss, 7. Be stä -
ti gung der Re fe ren tin für Mäd chen fuß ball und
des Ju gend ver tre ters, 8. Be hand lung ein ge -
gan ge ner An trä ge, 9. Ver schie de nes
Es wird dar auf hin ge wie sen, dass der Ver -
bands ju gend tag kei ne Be schlüs se fas sen kann,
die Än de run gen der Sat zun gen oder Ord nun -
gen des Ver ban des be tref fen. Die zu be han -
del ten An trä ge wer den dem Ver bands tag am
17. Ju li zur Be schluss fas sung vor ge legt. 

Rü di ger Heiß, Ver bands ju gend lei ter

Erst mals in der Ver eins ge sich te wur de 1899 Hof -
fen heim Ge win ner des DFB-Ju nio ren po kals. Die
Mann schaft von Trai ner Gui do Streichs bier, der
seit die sem Mo nat in Köln beim DFB-Fuß ball leh -
rer-Lehr gang weilt und bin nen zwei Jah ren nach
der deut schen B-Ju nio ren-Mei ster schaft nun mehr
auch den Po kal in den Kraich gau hol te, setz te sich
im Fi na le ge gen Her tha BSC Ber lin mit 2:1 (2:1)
durch. Die Par tie mus ste auf grund der schlech ten
Wit te rungs ver hält nis se vom Olym pi a sta dion kurz -
fri stig in das be nach bar te Ama teur sta dion von
Her tha BSC ver legt wer den. Vor 3.000 Zu schau -
er avan cier te An grei fer De nis Tho mal la (der aus
Bü chen bronn stam men de Na tio nal spie ler wech -
sel te in der Win ter pau se vom Karls ru her SC nach
Hof fen heim) mit bei den Tref fern (4. und 39.) zum
1899-Po kal hel den. Für die Her tha traf Mar co Dju -
ricin per Fou lelf me ter zum zwi schen zeit li chen
Gleich stand (13.). Die Ber li ner wa ren 2004 be -
reits Po kal sie ger, für die Hof fen hei mer ist es bin -
nen zwei Jah ren der zwei te na tio na le Ti tel.
Auf bei den Sei ten stan den be reits Bun des li ga er -
fah re ne Nach wuchs ta len te. Bei Hof fen heim wa -
ren es Ma nuel Gul de, Pa scal Groß und Mar co Ter-

Erstmals wurden die A-Junioren von 1899 Hoffenheim deutscher Pokalsieger, nach dem die fast gleiche
Mannschaft zwei Jahre zuvor als B-Junioren die deutsche Meisterschaft errang. Foto: GES

1899 Hof fen heim wird erstmals
Deut scher Ju nio ren-Po kal sieger 

Pfo sten über li ste te und für das 2:1 Halb zei tre sul -
tat sorg te. 
Zwar mach te Hof fen heim im zwei ten Durch gang
spie le risch wei ter hin den bes se ren Ein druck, doch
in der Schluss pha se ka men die Schütz lin ge von
Streichs bier noch mals ge wal tig un ter Druck und
die Füh rung hing mehr mals an ei nem sei de nen
Fa den. 1899-Kee per Da niel Lück wur de aber zum
„Fels in der Bran dung“ und was er nicht schaff te,
ver hin der te zwei mal der Quer bal ken: Der kei nes -
wegs un ver dien te Aus gleich blieb den Ber li ner ver -
sagt, so dass Hof fen heim den knap pen Vor sprung
mit Glück und Ge schick über die Zeit ret te te. Die
Po kal ü ber ga be fand im Olym pi a sta dion statt.

raz zi no, wäh rend auf Ber li ner Sei te Lenn art Hart -
mann und Sher vin Rad ja ba li Far di so gar schon in
der UE FA-Po kal-Qua li fi ka tion ein ge setzt wa ren.
Die Kraich gau er er wisch ten den bes se ren Start,
denn De nis Tho mal la brach te sein Team früh zei tig
in Füh rung, als er aus 20 Me ter ge nau un ter die
Lat te traf. We nig ge schockt zeig te sich der Her tha-
Nach wuchs nach die sem früh ren Rück stand, der
nur zehn Mi nu ten Be stand ha ben soll te. Ni co
Schulz wur de im Stra fraum ge foult und den fäl li -
gen El fer ver wan del te Tor jä ger Mar co Dju ri cin si -
cher zum 1:1. Er neut war es De nis Tho mal la, der
sechs Mi nu ten vor dem Wech sel wie de rum mit
ei nen „Bo gen lam pe“ Mar cel Sub ke zwi schen den



Mädchenfußballtage 2010
Kreis Ausrichterverein/e

TBB VfB Boxberg-Wölchingen
Buchen SV Waldhausen / SC Klinge 

Seckach in Waldhausen
Mosbach FC BW Trienz / 

SV Robern in Trienz
Sinsheim TSV Steinsfurt
Heidelberg TSG Wilhelmsfeld
Mannheim MFC Phönix Mannheim
Bruchsal TuS Mingolsheim
Karlsruhe TSV Oberweier
Pforzheim FC Viktoria Enzberg

den Kreisen und den
von ihnen ausgewähl-
ten Ausrichtervereinen
(siehe Tabelle) im März
bei einer Besprechung
im Rathaus der WM-
Stadt Sinsheim präsen -
tiert und mit ihnen dis -
kutiert wurde.
Mittlerweile laufen In
allen Kreisen die Vor-
bereitungen auf Hoch -
touren. Innerhalb der
Internetseiten des Ver-
bandes wurde ein ei-
gener Bereich für die
Aktionstage eingerich -
tet, auf denen man
sich jederzeit ein Bild
über die Planungen
machen kann (siehe

ne benstehende Ab bildung). Dazu wurden Hand-
zettel und Plakate erstellt und Vereine und Schu-
len auch direkt eingeladen.

Die vorgesehenen Programm-
punkte sind bei allen Veran-
staltungen unterschiedlich, je
nach den örtlichen Möglich-
keiten. Dies bringt auch den
Vorteil, zu sehen, welche An-
gebotsform bzw. Form der An-
sprache sich als besonders er-
folgreich erweist. 
Vorgabe für alle Mädchenfuß-
ball-Tage war es, ein Angebot
für einzelne Mädchen zu ma-
chen (z.B. 4-gegen-4-Spiele,
Spiele in der Streetsoccer-An-
lage oder Fußballgeschicklich-
keitsaufgaben) und mindes-
tens einen Wettbewerb für
Vereinsmannschaften auszu-
schreiben.
Bei einigen Veranstaltungen werden Turniere für
mehrere Altersklassen angeboten, auch Turniere
für Teams aus den AOK-Treffs Fußballgirls oder
für Schulmannschaften sind zum Teil vorgesehen.
Fast überall wird das DFB und McDonald’s Fuß-

ballabzeichen bzw. das
Schnupperabzeichen
angeboten, zum Teil
zusätzlich weitere Fuß-
ballstationen wie Fuß-
ballkegeln, Torwand-
schießen oder Schuss-
geschwindigkeitsmes-
sung. Als besondere
Höhepunkte sind an
zwei Orten (voraus-
sichtlich in den Kreisen
Karlsruhe u. Bruchsal)
die Pokalendspiele der
B- bzw. C-Juniorinnen
vorgesehen. 

Aber über den Fußball
hinaus wird es attrak-
tive Mitmachmög lich -

keiten geben. Tanzeinlagen, Hüpfburg oder Kin-
derschminken stehen bei verschiedenen Veran-
staltungen ebenso auf dem Programm wie Info-
stände und Fußballquiz. 

Wünsche für die 
Frauen-Nationalmannschaft

Eine gemeinsame Aktion soll die Verbindung zur
Frauen-Weltmeisterschaft im nächsten Jahr deut-
lich machen: Alle teilnehmenden Kinder können
ihren Wunsch für unsere Frauen-Nationalmann-
schaft auf einer Wunschkarte aufschreiben. Die
Wunschkarten aller Veranstaltungen sollen dann
bei nächster Gelegenheit durch Verbandsjugend-
leiter Rüdiger Heiß an die Präsidentin des WM-
Organisationskommittees Steffi Johns übergeben
werden.
Außer vom Badischen Fußballverband wird die
Veranstaltungsreihe auch vom DFB mit Sachprei-
sen und Hilfen bei der Öffentlichkeitsarbeit unter-
stützt. 

Weitere Informationen zu den Tagen des Mäd-
chenfußballs 2010 gibt es im Internet unter www.
badfv.de/jugend im Bereich Mädchenfußball, bei
der Verbandsgeschäftsstelle (K.-D. Lindner / F.
Wiedemann, Telefon: 0721-40904-13 bzw. -53,
Mail: kd.lindner@badfv.de bzw. f.wiedemann@
badfv.de) und bei den Jugendleitern und Mäd-
chenfußball-Beauftragten der Kreise.
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Unter dem Motto „Wir spielen für Sinsheim
2011“ startet am 26. Juni 2010, genau ein Jahr
vor dem Eröffnungsspiel der Frauen-Fußball-
weltmeisterschaft 2011, ein neues Mädchen-
fußball-Projekt in Baden: In allen neun Kreisen
werden erstmals Tage des Mädchenfußballs
stattfinden. Teilnehmen können daran natür-
lich Vereinsmannschaften, aber auch Teams
aus Schulen und den AOK-Treffs FußballGirls
und vor allem bisher vereinsungebundene
Mädchen.

„Wir wollen natürlich den bestehenden Mädchen-
teams Gelegenheit zum Vergleich mit anderen
geben, insbesondere aber auch Werbung für den
Mädchenfußball machen und so hoffentlich neue
Mädchen für den Fußball gewinnen“, erläutert
Daniela Quintana, die Mädchenfußballbeauftrag -
te des bfv. 

Vorbereitungen laufen
Bei ihrem jährlichen Treffen im Januar hatten die
Mädchenfußballbeauftragten der Kreise und die
Mädchenfußball-AG des Verbandes ersten Über-
legungen zur Organisation und zu möglichen Pro -
gramminhalten angestellt. Aus diesen Überlegun-
gen entstand die Veranstaltungskonzeption, die

Frauen-WM 2011 wirft Schatten voraus: Erstmals Tage des 
Mädchenfußballs in allen neun Kreisen

Im letzten Jahr wurde beim TuS Mingolsheim ein AOK-Treff FußballGirls er-
öffnet, in diesem Jahr ist der Verein Ausrichter des Mädchenfußball-Tags im
Kreis Bruchsal.

Die Mädchen sind auch beim FC Viktoria Enzberg auf dem Vormarsch. Für
Pforzheim sind die Viktorianer Gastgeber beim Mädchenfußballtag.



In der An fangs pha se der
Be geg nung hat te man
ganz den An schein, als ob
die Gä ste ih rer Fa vo ri ten -
rol le ge recht wer den könn -
ten, doch spä te stens nach
20 Mi nu ten än der te sich
das Bild und in den rest li -
chen 100 Mi nu ten in klu si -
ve der Ver län ge rung konn -
te nie mand fest stel len, wer
der klas sen nie dri ge Kon -
tra hent war. Trotz allem
kam die FC-Füh rung in der
41. Mi nu te et was über ra -
schend. 

Um den Hoepf ner-Cup dür fen ab der neu en
Sai son 2010/11 kei ne zwei ten oder drit ten
Mann schaf ten mehr teil neh men. Je der Ver ein
der Lan des-, Ver bands-, Ober- und Re gio nal -
li ga so wie der drit ten Li ga ist so mit nur noch
mit ei nem Team ver tre ten. Die in die sen Klas -
sen „be hei mat e ten“ zwei ten Mann schaf ten
sind von Po ka lauf ga ben kom plett be freit. Soll -
te sich un ter den Qua li fi kan ten aus den neun
Fuß ball krei sen eben falls zwei te Mann schaf ten
be fin den, dür fen die se auch nicht mehr mit wir -
ken. In die sem Fall wür de sich das Kon tin gent
die ses Krei ses ent spre chend re du zie ren. Ei nen
Nach rücker wird es nicht ge ben. Um die Star -
ter zahl im Ver band spo kal in et wa gleich hoch
hal ten zu kön nen (bis lang zwi schen 115 und
120), sind ab so fort die je wei li gen Ab stei ger
aus den drei Lan des li gen in der Sai son da nach
noch mals start be rech tigt. Die se spie len dann
so wohl im Ver bands- wie auch im Krei spo kal.
Ak tuell kön nen es am Sai so nen de zwi schen
neun und zwölf Mann schaf ten wer den. Neun

Hoepfner-Cup ohne zweite Mannschaft
Te ams müs sen die drei Klas sen di rekt ver las sen
(Mit tel ba den 4, Oden wald 3, Rhein-Neckar 2)
und hin zu könn ten auch noch bis zu drei Re le ga -
tions teil neh mer kom men, die even tuell an den
Kreis li ga-Vi ze mei ster schei tern. 

Po ka lauft akt am 24./25. Ju li 
Der Hoepf ner-Cup-Auf takt 2010/11 voll zieht sich
am Wo che nen de 24./25. Ju li. Ei ne Wo che spä ter
am 31. Ju li /1. Au gust geht es wei ter und ab der
drit ten Run de (hier grei fen die Re gio nal- und Dritt-
li gi sten ein) am 7./8. Au gust muss be reits et was
va ri iert wer den, denn dort be fin den sich die ers -
ten drei Ama teur li gen (3. Li ga, Re gio nal- und
Ober li ga) be reits im Punkt spiel be trieb. Ge plant
ist im Au gust/Sep tem ber auch noch das Ach tel -
fi na le, ehe dann ei ne län ge re Po kal pau se ein tritt,
um den Punk te spie len Prio ri tät ein zu räu men.
So bald das Teil nehm er feld exakt er mit telt ist,
wird die Aus lo sung der er sten drei Run den um
den Hoepf ner-Cup En de Ju ni in der Sport schu le
Schön eck vor ge nom men.

Kreismeldefrist bis 15. Juni
Im Hoepf ner-Cup auf Ebe ne der neun Fuß ball -
krei se dür fen zwei te und/oder drit te Mann -
schaf ten von Kreis li gi sten, so wie A-, B- und C-
Klas sen-Ver ei nen wei ter hin teil neh men. Er for -
der lich ist al ler dings ei ne schrift li che Mel dung
an den je wei li gen Kreis vor sit zen den oder Kreis -
po kal spiel lei ter bis spä te stens 15. Ju ni 2010.
Nur wer sei ne zwei te (oder drit te) Gar ni tur
schrift lich mel det, kann mit ma chen. Au to ma -
tisch wer den nur die er sten Mann schaf ten ein -
ge teilt, denn für die ist der Po kal ei ne „Pflicht -
ver an stal tung“. Üb lich ist es, dass auch in den
neun Fuß ball krei sen die Sai son er öff nung in der
er sten Au gust-Hälf te mit dem Po kal wett be werb
von stat ten geht.
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Der SV Sand hau sen steht im Ver ein spo kal wett be-
werb des Deut schen Fuß ball-Bun des in der Sai son
2010/11, wo die Aus lo sung der Auf takt run de am
5. Ju ni im ZDF-Sport stu dio durch ge führt wird.
Nach ei nem dra ma ti schen Fi na le mit al lem, was
ein Po kal fight so span nend macht, be hielt der
Dritt li gist ge gen den zwei Eta gen tie fer an ge sie -
del ten Ober li ga ver tre ter FC Nöt tin gen mit 7:6
(1:1, 2:2, 2:2) im Elf me ter schie ßen die Ober hand. 
Rund 2.000 Be su cher sa hen das Hoepf ner-Cup-
End spiel im Nöt tin ger Pa no ra ma sta dion und
mus sten ihr Kom men trotz wid ri gen Wit te rungs -
be din gun gen in kei ner Pha se be reu en. Der SV
Sand hau sen hat te auf ei nen neu tra len Platz ver -
zich tet, wes halb die Par tie in der Heim stät te des
Ober li gi sten über die Büh ne ging. 

Hoepfner-Cup: Dramatisches Finale mit
15 Elf metern und einem glücklichen Sieger

Vik tor Kär cher wur de auf der Straf raum li nie von
Da niel Jung wirth zu Fall ge bracht und De jan
Svet la no vic ver wan del te si cher zum 1:0, das je -
doch nicht lan ge Be stand hat te. Be reits drei Mi -
nu ten spä ter häm mer te Em re Öz türk ei nen Frei -
stoß aus 22 Me ter vor bei an der schlecht po sti er-
ten Mau er in die Ma schen. 
Nach dem Wech sel hat te zu nächst Nöt tin gen die
Mög lich keit zur Füh rung, ehe dies Gä ste ak teur
Ma ti as Cen ci nach 58 Mi nu ten ge lang. Noch ein-
mal brann te es bei ei nem Dorn-Kopf ball lich ter -
loh im FC-Stra fraum doch dann war die Sand häu-
ser „Herr lich keit“ zu En de. Die Gast ge ber über -
nah men im mer mehr das Ge sche hen, so dass der
2:2 Aus gleich nach ei nem schö nen He ber von
Mar cel lo Cam pi si über Thor sten Kirsch baum (81.)
hin weg die lo gi sche und ge rech te Fol ge war. In
der Ver län ge rung be wahr te SV-Schluss mann
Kirsch baum, der in der neu en Sai son bei Ener gie
Cott bus zwi schen den Pfo sten ste hen wird, sei ner
Elf ein früh zei ti ger Rück stand, als er ge gen Du -
brav ko Kol lin ger und Leu trim Ne zi raj gleich drei -
mal in höch ster Not ret te te. Es blieb aber beim
Un ent schie den auch in der Ver län ge rung, so dass
ein Elf me ter schie ßen die Ent schei dung brin gen
mus ste. Die er sten bei den Elf me ter ver gab der FC
Nöt tin gen und al les deu te te auf ei ne kla re SV-
Sa che hin. Der FC Nöt tin gen kam je doch zu rück,
denn die letz ten bei den Gä ste straf stö ße ent schärf -
te FC-Kee per Da niel Jilg, so dass es auch im Elf me-
ter schie ßen in die „Ver län ge rung“ ge hen mus ste.
Der 14. Straf stoß brach te letz tend lich die glück -
li che Ent schei dung für den Dritt li gi sten.
Zu schau er: 2.000 – To re: 1:0 (41.) Svet la no vic,
1:1 (44.) Öz türk, 1:2 (58.) Cen ci, 2:2 (81.) Cam -
pi si. Elf me ter schie ßen: 2:3 Mint zel, 2:4 Bind na -
gel, 3:4 Bi schoff, 3:5 Po kar, 4:5 Svet la no vic, 5:5
Ko lin ger, 6:5 Pa se ka, 6:6 Schau er te, 6:7 Blum. 
Schieds rich ter: Do mi nik Bartsch (Böt tig heim)

FC-Keeper Jilg stand schon während der regulärer
Spielzeit oft im Mittelpunkt und entschräfte im
Elfmeterschießen zudem zwei SV-Strafstöße.

Günter Buck, der Werbeleiter der Brauerei Hoepf-
ner nahm zusammen mit weiteren Repräsentan-
ten seines Hauses und des bfv-Präsidiums die Sie-
gerehrung vor.



Die näch sten Grund lehr gän ge für
Mit ar bei ter in der Ver eins ju gend -
ar beit fin den im Sep tem ber 2010
und Fe bru ar 2011 in der Sport-
schule Schön eck statt. Sie kön nen
auch un ab hän gig von ein an der und
von der Fort set zung der Li zenz -
aus bil dung ge bucht wer den. 
Schu lun gen für Ver eins vor stän de,
Kas sen war te und Mit glie der von
Spiel aus schüs sen sind im Okt o ber
vor ge se hen. 

Wei te re In for ma tio nen finden Sie
im In ter net un ter www.badfv.de/
qua li fi zie rung (ein schließ lich On li -
ne-An mel dung) und bei der bfv-
Ge schäfts stel le (R. Pät zold, Telefon
0721-40904-21, E-Mail: roberto.
paetzold@ badfv.de)
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TERMINE

FUSSBALLTER MI NE
im Juli in der Sport schu le

1./2. Lehr gang U15-Aus wahl
2./4. Te am lei ter lehr gang Fuß ball
2./4. Trai nings auf ent halt FCA Eg gen stein

9./11. Sich tung neue U14-Aus wahl
9./10. SR-Pflicht lehr gang Lan des li ga

10. SR-Be ob ach ter lehr gang
12./16. Trai nings auf ent halt VfR Aa len
15./18. Trai nings auf ent halt SC Hau en stein
16./18. Trai nings auf ent halt FSV Bucken berg 

und SV Eber bach
17./18. SR-Pflicht lehr gang Lan des li ga
19./23. C-Li zenz-Auf bau lehr gang Fuß ball
23./24. Lehr gang DFB-Stütz punkt trai ner
23./25. Te am lei ter lehr gang Fuß ball
23./25. Trai nings auf ent halt FCA Eg gen stein
24./28. Trai nings auf ent halt 1899 Hof fen heim
26./28. C-Li zenz-Fort bil dung Fuß ball
28./30. Te am lei ter lehr gang Fuß ball
28./30. Sich tungs lehr gang U15-Ju nio rin nen
30./1.8. Trai nings auf enthalt FSG Bens heim, 

SC Neu luß heim, SV Dal lau, SV Zeu tern

für die Her ren-Staf fel ta ge 
Für die Ober- und Ver bands li ga so wie die drei Lan-
des li gen sind die Staf fel ta ge zur Vor be rei tung auf
die neue Sai son be reits ter mi niert. Den Be ginn
macht die Ober li ga am Mon tag, 12. Ju li in Stutt -
gart. Nach dem Ver bands tag geht es dann mit der
Ver bands li ga am Mittwoch, 21. Ju li um 19 Uhr in
der Sport schu le Schön eck wei ter. 
Die er ste Zu sam men kunft für die Lan des li gen geht
in Rhein-Neckar am Freitag, 23. Ju li (19 Uhr) über
die Büh ne. Am Samstag, 24. Ju li (16 Uhr) ist
dann die Lan des li ga Oden wald an der Rei he und
den Ab schluss ma chen die Lan des li gi sten aus
Mit tel ba den am Mittwoch, 28. Ju li um 19 Uhr.
Die Ta gung sor te werden in den nächsten Tagen
noch fest ge legt.

VEREINSJUGENDMANAGER-LIZENZEN VERGEBEN
Vier Ver ein smit ar bei ter ha ben den
Ver eins ju gend ma na ger-Lehr gang
2009/10, den die Ba di sche Sport -
ju gend in Ko o pe ra tion mit dem Ba-
dischen Fußballverband an bie tet,
er folg reich ab sol viert. 
Nach meh re ren Lehr gangs fol gen
und ver schie de nen Prü fungs tei len
kön nen sich über ih re DFB-Li zenz
freu en (hin ten von rechts): Jür gen
Gro gro, Me la nie Hei chel (bei de
VfR Mann heim), An dre Nei se (FCA
Wall dorf) und Sa scha We ber
(Spvgg Con wei ler-Schwann). Auf
dem Fo to sind noch BSJ-Bil dungs -
re fe ren tin Dor sey Erg, BSJ-Lehr -
aus schuss-Vor sit zen der Franz-Jo sef
Klein und Klaus-Die ter Lind ner vom
bfv – für die Qualifizierungen ver-
antwortlich – zu se hen. 

FRAUEN-GRAPE-ACTIV-CUP

Für das Halb fi na le stan den bei Red ak tions schluss
drei Teil neh mer mit Ti tel ver tei di ger 1899 Hof fen -
heim, SSV Wag häu sel und FC Wer theim-Ei chel fest.
Bis lang spiel ten im Vier tel fi na le FV Ett lin gen weier
– 1899 Hof fen heim 0:7, SSV Wag häu sel – FVS
Sulz feld 3:2, MFC 08 Lin den hof – FC Wer theim-
Ei chel 1:9. Die Par tie SC Klin ge Seckach – KSC
fand erst an den Pfingst feier ta gen statt. Am Wo -
che nen de 29./30. Mai wer den die Halb fi nals
zwi schen SSV Wag häu sel – 1899 Hof fen heim und
SC Klin ge Seckach / KSC – FC Wer theim-Ei chel aus-
ge tra gen. Beim Fi na le am 3. Ju ni (Fron leich nam)
ge nießt der Sie ger Klin ge / KSC / Ei chel Heim recht.
Der Frau en-Gra pe-ac tiv-Cup-Ge win ner qua li fi ziert
sich au to ma tisch für den DFB-Frau en-Ver ein spo -
kal 2010/11. 

ONLINE-SPIELBERICHT

hält in vier Klas sen sei nen Ein zug
Nach der Ein füh rung des On li ne-Spiel be richts bo-
gen in die ser Sai son in der Her ren-Ober li ga (die
Frau en-Ober li ga und die vier Nach wuchs li gen der
EnBW-Ober li ga wer den 2010/11 fol gen) wird
auch auf Ver bands e be ne ab der be vor ste hen den
Se rie der Schritt in Rich tung ei ner wei te ren di gi -
ta len Ver wal tung un ter nom men: Der On li ne-Spiel -
be richt wird bei der Her ren-Ver bands li ga und den
Her ren-Lan des li gen ein ge führt. Der klas si sche
hand aus ge füll te Spiel be richt ge hört da mit in die-
sen vier Klas sen künf tig der Ver gan gen heit an.
„Dies ist nur der An fang, denn in der Sai son da -
nach, al so ab 2011/12 soll es auch in den neun
Fuß ball krei sen, bei den Ju nio ren und den Frau en
fort ge setzt wer den, oh ne dass wir et was über das
Knie ab bre chen wol len“, gibt Prä si dent Ron ny Zim-
mer mann je doch un miss ver ständ lich die Rich tung
vor: „Die jet zi ge Ein füh rung dient so mit ei ne Run-
de lang der Ein ge wöh nungs pha se an der Spit ze,
ehe es in un se rem Ver band in die Brei te geht“.
Die Hand ha bung des On li ne-Spiel be richt wur de
den Ver bands- und Lan des li gi sten be reits im Fe -
bru ar in ei nem Se mi nar vor ge stellt und auch auf -
grund den gu ten Er fah run gen in der Ober li ga wa-
ren die Teil neh mer voll des Lo bes für die se elek -

JUBILARE IM JULI 
4.7.50 Ber thold Graf (Neckar bi schofs heim),

Stv. Kreis vor sit zen der in Sins heim
8.7.70 Jan Tren se (Ober der din gen), 

Schieds richt er ob mann in Bruch sal
16.7.50 Die ter För ster (Ep pin gen), 

Schieds richt er ob mann in Sins heim und
Lan des li ga-Spiel ver tei ler

17.7.40 Hel mut Kaf ka (Lin ken heim), 
ehe ma li ger Ju nio ren-Aus wahl trai ner

24.7.45 Rolf Burg hardt (Pforz heim), 
Mit glied im SR-Aus schuss Pforz heim

26.7.50 Wolf gang Sau er (Wies loch), 
Mit glied im SR-Aus schuss Hei del berg

31.7.55 Man fred Semm ler (Tauberbischofsheim), 
Mit glied im SR-Aus schuss TBB

Herz li chen Glück wunsch!

tro ni sche Er neu e rung. Vor aus set zung ist na tür lich
im Ge schäfts zim mer oder der Ver eins gast stät te,
al so in un mit tel ba rer Nä he des Sport plat zes, ein
In ter net an schluss und ein Drucker, denn di rekt
vor der Par tie und da nach muss der Schieds rich -
ter die ab schlie ßen den „Ar bei ten“ an dem Spiel -
be richt ver rich ten. Die Ver ei ne be kom men da -
durch di rek ten Zu gang zu ih rem Pas spro gramm,
kön nen des halb beim Aus fül len so fort fest stel len,
ob der Ak teur über haupt Spiel recht be sitzt oder
zum Bei spiel ob der Spie ler ge sperrt ist (die Rechts-
spre chung läuft seit die sem Jahr be kannt lich eben-
falls über DFBnet, so dass die Sper re bei je dem
Spie ler hin ter legt ist) oder ob das Ak ti ven spiel -
recht für ei nen A-Ju nior be an tragt wur de. 
„Es ist ei ne gro ße Er leich te rung für die Ver ei ne
und mi ni miert ein deu tig die Feh ler quel len, die
bis lang noch vor han den sind und oft mals zu
Punkt ab zü gen führ ten“ (Zim mer mann). Ist bei
ei nem Spie ler, der ein ge setzt wer den soll, et was
un klar, kommt so fort der „ro te Bal ken“, der dann
Alarm stu fe eins be deu tet. Bei den Staf fel ta gun gen
wer den die Ver eins ver tre ter noch mals ge son dert
ge schult, was auch bei den an ste hen den Pflicht -
lehr gän gen der Schieds rich ter der Ver bands- und
Lan des li gen im Ju ni/Ju li ge sche hen wird. Die Re -
fe rees von der Ober li ga auf wärts bei den Her ren
oder Ju nio ren-Bun des li gen be herr schen den Um -
gang mit die sem neu en Me di um schon jetzt.



Der Badische Sportbund Nord e.V. (BSB Nord) hat auch in der 
Wirtschaft starke Partner und Berater gefunden. Sie helfen dem 
BSB Nord bei seinen vielfältigen Service-Aufgaben – für mehr 
als 800.000 Vereinssportler, 49 Mitgliedsverbände und neun 
Sportkreise. Vertrauen Sie unseren kommerziellen Partnern, nut-
zen Sie den Dialog mit Experten, fordern Sie vereinsgerechte 
Lösungen. Gemeinsam sind wir stark.

Besonders günstige Beiträge für Ehrenamtliche

Als ehrenamtlich tätiges Mitglied im Sport in Baden-Württemberg können Sie 
beim HDI zusätzlich Geld sparen.

Online-Angebot unter www.sport-in-bw.de
Tel. 0711/9550-320 · Fax 0711/9550-324

Ihr Partner: ARAG Sportvericherung
Versicherungsbüro beim Badischen Sportbund Nord
Ansprechpartner: Thomas Rodenbüsch
Am Fächerbad 5 · 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/20719 · Fax 0721/205017
vsbkarlsruhe@arag-sport.de
www.arag-sport.de

Die ARAG Sportversicherung garantiert als unbestrittene Nummer eins  Sicher-
heit im Breiten- und Spitzensport – und das nun schon seit 1965.  Alles begann 
mit einem Vertrag zwischen den Freunden des Skisports und der ARAG. Heute 
schützt die ARAG Sportversicherung über 22 Millionen Aktive aus dem Vereins- 
und Verbandssport. 

Die ARAG Sportversicherung bietet den Sportorganisationen und -vereinen so-
wie deren Mitgliedern einen aktuellen und leistungsstarken Schutz. Einen Schutz, 
der sich an den speziellen Bedürfnissen des Sports orientiert. Servicedienstleis-
tungen rund um den Sport, wie z.B. der Vereins-Informations-Dienst (vid), das 
Versicherungsbüro online, ARAG-Sport24 oder Unfallverhütung im Sport, unter-
streichen das hohe Engagement der ARAG Sportversicherung für den deutschen 
Sport. Die Sicherheit und der Service der ARAG tragen so ein wenig dazu bei, die 
ungetrübte Freude am Sport zu erhalten.

Partner
des Badischen Sportbunds Nord e.V.

Ihr Partner: HDI Direkt Versicherung AG
Niederlassung Stuttgart
Stichwort nennen: 
„Sport in Baden-Württemberg“
Heilbronner Straße 158
70191 Stuttgart

„Gute Chancen für den polizeilichen Nachwuchs: 
800 Einstellungen im Jahr!“

Der Polizeiberuf: 
• Teamarbeit
•  gute Aufstiegsmöglichkeiten 
•  Abwechslung und Herausforderung
• umfangreiche Sozialleistungen
• ideal für Sportler

Alle Informationen unter www.polizei-bw.de

Jetzt bewerben!
Nächster Bewerbungsschluss: 

30. September 2010

800Ausbildungs-plätze pro Jahr

BENZ-SPORT der Sportgeräte-Aus-
statter vom Fußball bis zur kom-
pletten Sporthalle für Schul-, Ver-
eins- und Breitensport. 

Profitieren Sie von der Komplettlie-
ferung und -beratung individuell 
für Ihren Verein. Nutzen Sie unsere 
Sonderrabatte für Vereine auf alle 
Katalogpreise und fordern Sie den 
aktuellen BENZ-Sportkatalog noch 
heute an. Für eine ausführliche Be-
ratung wenden Sie sich an unser 
Fachpersonal.

G. BENZ
Sportgerätefabrik GmbH & Co. KG
Grüninger Straße 1-3 · 71364 Winnenden
Tel. 07195/6905-0
Fax 07195/6905-77
info@benz-sport.de · www.benz-sport.de

Den Sport im Land in seiner Vielfalt zu fördern, ist ein wichtiges Ziel der Staat-
lichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg. Die Erträge aus den staatlichen 
Wetten und Lotterien fl ießen größtenteils in den Wettmittelfond des Landes, 
durch den nicht nur der Sport ganz erheblich unterstützt wird, sondern auch 
Projekte aus den Bereichen Kunst und Kultur, Denkmalpfl ege und Soziales ge-
fördert werden. 

Seit Bestehen der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg, deren Ge-
schichte mit der Einführung des Fußball-Totos im Jahre 1948 beginnt, sind mehr 
als 2,2 Milliarden Euro in den Spitzensport und den Vereinssport gefl ossen.

Staatliche Toto-Lotto GmbH
Baden-Württemberg
Nordbahnhofstraße 201
70191 Stuttgart
Tel. 0711/81000-110
Fax 0711/81000-115
info@lotto-bw.de

www.lotto-bw.de und www.spielen-mit-verantwortung.de

Weitere Informationen und unverbindliche Beratung bei: 

SPORTSTÄTTENBAU Garten-Moser 
Ansprechpartner: Matthias Renz
An der Kreuzeiche 16 · 72762 Reutlingen
Tel. 07121/9288-0 · Fax 07121/9288-55
info@sportstaettenbau-gm.de
www.sportstaettenbau-gm.de

SPORTSTÄTTENBAU Garten-Moser bietet das ganzheitliche Konzept für den 
modernen Sportstättenbau und für Freianlagen. Wir sind kompetenter Ansprech-
partner von der Bedarfsanalyse, Beratung und Kalkulation bis zur Ausführung 
und Betreuung bei Neubau, Umbau, Renovation, Regeneration und Pflege Ihrer 
Sportanlagen.

Fußballspielfelder, Finnenlaufbahnen, Leichtathletik-, Tennis-, Golf-, Basketball-, 
Beachvolleyball- und Reitanlagen

BENZ-Sportgeräte
Das Komplettsortiment für Profis und Freizeitsportler rund um den Vereinssport. Zur 
Spitzenleistung gehört Spitzentechnik. Qualität ist unsere Disziplin.

Der Deutsche Sportausweis 
Der Deutsche Sportausweis ist der offi -
zielle Mitgliedsausweis des herausge-
benden Sportvereins und das nationale 
Ausweissystem teilnehmender Landes-
sportbünde, Spitzenverbände und des 
Deutschen Olympischen Sportbundes. 

Der Sportausweis kombiniert Vorteile 
der Mitgliederverwaltung mit Kauf- und 
Servicevorteilen für jedes Mitglied und 
ermöglicht diesen den Zugang zum In-
formations- und Kommunikationspor-
tal des Deutsche Sportausweises im In-
ternet. Das Portal ist ein übergreifender Treffpunkt für alle Vereinsmitglieder in 
ganz Deutschland. Sportler treten untereinander in Kontakt und tauschen sich 
aus, der Verein hat die Möglichkeit, sich aufmerksamkeitsstark zu präsentieren, 
Sportler sind stets informiert über Neuigkeiten und Veranstaltungen von Ihrem 
Landessportbund. Darüber hinaus haben die teilnehmenden Vereine die Mög-
lichkeit, die vereinsspezifi sche Datenbank unter www.sportausweis.de für ihre 
vereinsinterne Organisation zu nutzen. Neben der Mitgliederverwaltung können 
z.B. Einladungen zu Vereinsfesten versendet oder Trainings- und Hallenbelegungs-
pläne eingestellt werden.

Umfassende Informationen sind zu fi nden unter www.sportausweis.de

Haben Sie noch Fragen? Dann sen-
den Sie eine E-Mail an mailto@
sportausweis.de oder nutzen Sie das 
Sportausweis-Servicetelefon: 
01805/776780* 
*0,14 Euro pro Minute aus dem deutschen 
Festnetz, ggf. abweichende Kosten aus 
Mobilfunknetzen.




